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2 Titel Herrichten und Erschließung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

2   Titel   Herrichten und Erschließung

2.1   Untertitel   Herrichten

2.1.2   Bereich   Abbruchmaßnahmen

Hinweis Abbruchmaßnahmen

Die im Leistungsverzeichnis angegebenen Massen können
bei der Ausführung variieren. Die genaue
Massenverteilung der Entsorgungspositionen kann erst
nach Ausbau und Beprobung des Erdreichs erfolgen,
Nachforderungen nach Mengenänderungen sind nicht
zulässig.

2.1.2.01 Abbruch Belag aus Rasengitterplatten

Abbruch Belag aus Rasengitterplatten D=14cm incl.
Bettung aus Kiessand/Splitt, Dicke 4 cm, anfallende
Stoffe in Teilflächen, lösen, laden und bauseits zur
Abfuhr lagern.

295 m2 EP.......................... GP ............................

2.1.2.02 Bauschutt mineralisch nicht schadstoffbelastet

Mineralischen Bauschutt - Beton -
der stofflichen Verwertung zuführen, die Gebühren der
Verwertung werden vom AN übernommen, Stoffe auf der
Baustelle gelagert, auf LKW des AN laden,
transportieren zur Verwertungsanlage nach Wahl des
Bieters, abgerechnet wird nach Wiegekarte.

69 t EP.......................... GP ............................

2.1.2.03 Asphaltoberbau schneiden D 15-20cm T 120mm

STLB-Bau 10/2009 080
Asphaltoberbau schneiden, Dicke der Befestigung über 15
bis 20 cm, Ausführung mit Fugenschneidgerät, Tiefe bis
120 mm, Restdicke trennen.

54 m EP.......................... GP ............................

2.1.2.04 Aufbrechen Bitumenhaltige Befestigung D 15-20cm

Aufbrechen von bitumenhaltiger Befestigung, in
Fahrbahnen Abbruchdicke bis 20 cm, Deck-, Binder- und
Tragschicht, anfallende Stoffe nach Wahl des AN in
Teilflächen, lösen, laden und bauseits zur Abfuhr
lagern.

695 m2 EP.......................... GP ............................

 Alle Einzelbeträge Netto in EUR 22.12.2011 - Seite 4
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2 Titel Herrichten und Erschließung

HerrichtenUntertitel2.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

2.1.2.05 Aufbruch Verkehrsflächen Schwarzdecke nicht schadstoffbelastet der
Verwertung zuführen

Aufbruch aus Verkehrsflächen, Schwarzdecke, nicht
schadstoffbelasteter nicht gefährlicher Abfall,
Bitumengemische ohne gefährliche Stoffe (PAK kleiner
100 mg/kg, Benzo-(A)-Pyren kleiner 50 mg/kg) der
stofflichen Verwertung zuführen, die Gebühren der
Verwertung werden vom AN übernommen, Stoffe auf der
Baustelle gelagert, auf LKW des AN laden,
transportieren zur Verwertungsanlage nach Wahl des
Bieters, abgerechnet wird nach Wiegekarte.

250 t EP.......................... GP ............................

2.1.2.06 Aufbrechen Befestigung ohne Bindem. Schotter-Splitt-Brechsand-Gemisch
D 20-30cm

Aufbrechen von Befestigung ohne Bindemittel, in
Parkflächen, aus Schotter-Splitt-Brechsand-Gemisch,
Dicke über 20 bis 30 cm, Breite bis 3 m, in
Teilflächen, anfallende Stoffe lösen, laden und
bauseits zur Abfuhr lagern.

268 m3 EP.......................... GP ............................

2.1.2.07 Aufbruch Verkehrsflächen Tragschicht gebrochen nicht
schadstoffbelastet der Verwertung zuführen

Aufbruch aus Verkehrsflächen, Tragschicht, gebrochen,
nicht schadstoffbelasteter Abfall - Boden und Steine -
ohne gefährliche Stoffe, der stofflichen Verwertung
zuführen, die Gebühren der Verwertung werden vom AN
übernommen, Stoffe auf der Baustelle gelagert, auf LKW
des AN laden, transportieren zur Verwertungsanlage nach
Wahl des Bieters, abgerechnet wird nach Wiegekarte.

482 t EP.......................... GP ............................

2.1.2.08 Auslaufbauwerk aus Mauerwerk/ Beton abbrechen

Auslaufbauwerk aus Mauerwerk/ Beton abbrechen, Größe
bis 0,1 qm, anfallende Stoffe lösen, laden und bauseits
zur Abfuhr lagern.

2 St EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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2 Titel Herrichten und Erschließung

HerrichtenUntertitel2.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

2.1.2.09 Rohrleitung abbrechen Stahl DN 200

Rohrleitung, freiliegend, entleert, abbrechen,
Verbindung zum Gebäude nicht vorhanden, aus Stahl,
verzinkt, Nennweite 200, ca. 20kg/m, anfallende Stoffe
lösen, laden und bauseits zur Abfuhr lagern.

2,5 m EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  2.1.2

Abbruchmaßnahmen, Netto: ...............................
 

2.1.4   Bereich   Herrichten der Geländeoberfläche

2.1.4.01 Pflanzliche Bodendecke abtragen, Abtragsdicke bis 10 cm

Gras-Kraut-Aufwuchs Höhe 10-50 cm absoden/abschieben
nach Wahl des AN bis 10 cm tief in Teilflächen, lösen,
laden und bauseits zur Abfuhr lagern.

6.470 m2 EP.......................... GP ............................

2.1.4.02 Stoffe Grünanlagen nicht schadstoffbelastet der Verwertung zuführen

Stoffe aus Grünanlagen, pflanzliche Bodendecke, nicht
schadstoffbelasteter nicht gefährlicher Abfall,
biologisch abbaubare Abfälle, der stofflichen
Verwertung zuführen, die Gebühren der Verwertung werden
vom AN übernommen, Stoffe auf der Baustelle gelagert,
auf LKW des AN laden, transportieren zur
Verwertungsanlage nach Wahl des Bieters, abgerechnet
wird nach Wiegekarte.

1.068 t EP.......................... GP ............................

2.1.4.03 Roden von strauchartigem Bewuchs, Höhe max. 2,0 m

Roden von strauchartigem, maximal einjährigem Bewuchs,
Höhe bis max. 2,0 m, in Teilflächen, das anfallende
Material laden und bauseits zur Abfuhr lagern.

2.460 m2 EP.......................... GP ............................

2.1.4.04 Roden von Wurzelstöcken D=10-30 cm

Fläche abräumen von Wurzelstöcken gefällter Bäume
in zusammenhängenden Teilflächen, die Stubben
freilegen, Durchmesser Schnittstelle 10-30 cm und
Starkwurzeln im Umkreis von 3,0 m ziehen, auf
angrenzende Bauwerke und Leitungen ist zu achten, das
anfallende Material laden und bauseits zur Abfuhr
lagern.

670 m2 EP.......................... GP ............................
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2 Titel Herrichten und Erschließung

HerrichtenUntertitel2.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

2.1.4.05 Roden von Wurzelstöcken D= bis 10 cm

Fläche abräumen von Wurzelstöcken von Sträuchern
wie Pos.2.1.2.4 beschrieben, jedoch Durchmesser
Schnittstellen bis 10 cm, Wurzeln im Umkreis von 1,0 m
ziehen.

1.790 m2 EP.......................... GP ............................

2.1.4.06 Stoffe Grünanlagen nicht schadstoffbelastet der Verwertung zuführen

Stoffe aus Grünanlagen, Schnittgut und Wurzelstöcke
von Sträuchern/Heckengehölzen, Wurzelstöcke von Bäumen,
biologisch abbaubare Abfälle, der stofflichen
Verwertung zuführen, die Gebühren der Verwertung werden
vom AN übernommen, Stoffe auf der Baustelle gelagert,
auf LKW des AN laden, transportieren zur
Verwertungsanlage nach Wahl des Bieters, abgerechnet
wird nach Wiegekarte.

386 t EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  2.1.4

Herrichten der Geländeoberfläche, Netto: ...............................
 
 Summe Untertitel  2.1

Herrichten, Netto: ...............................

 
 Summe Titel  2

Herrichten und Erschließung, Netto: ...............................
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5 Titel Außenanlagen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

5   Titel   Außenanlagen

5.1   Untertitel   Geländeflächen

5.1.1   Bereich   Oberbodenarbeiten

5.1.1.01 Oberboden BG4 abtragen laden fördern lagern Abtrag-D 20cm 2km

STLB-Bau 10/2010 002
Oberboden, Bodengruppe 4 DIN 18915, abtragen, laden,
fördern und geordnet lagern, Abtragdicke im Mittel 20
cm, Förderweg bis 2 km, Mengenermittlung nach Aufmaß an
der Entnahmestelle.

1.270 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.1.02 Oberboden sieben

Oberboden sieben, Siebdurchgang 10 mm
Bodengruppe 3-4 DIN 18915, Siebrückstände laden und
bauseits zur Abfuhr lagern.

1.270 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.1.03 Stoffe Grünanlagen nicht schadstoffbelastet der Verwertung zuführen

Stoffe aus Grünanlagen, pflanzliche Reste, Steine,
Holzstückchen, nicht schadstoffbelastet, biologisch
abbaubare Abfälle, der stofflichen Verwertung zuführen,
die Gebühren der Verwertung werden vom AN übernommen,
Stoffe transportieren zur Verwertungsanlage nach Wahl
des AN, abgerechnet wird nach Wiegekarte.

425 t EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.1.1

Oberbodenarbeiten, Netto: ...............................
 

5.1.2   Bereich   Bodenarbeiten

Wichtig für die Kalkulation der Erdarbeiten

Die Aushubböden aus dem Parkplatzbereich, sowie aus der
oberen und unteren Abdeckung sind den Bodenklassen  
3 und 4 der DIN 18300 zuzuordnen.  
Leicht lösbare Bodenarten, wie nicht- bis
schwachbindige Sande, Kiese, Steine < 0,01 m³, hier die
rolligen Böden entsprechen der Bodenklasse 3.
Mittelschwer lösbare  Bodenarten wie Gemische aus Sand,
Kies, Schluff und Ton mit mehr als 15 Gew.-% < 0,05 mm,
hier Geschiebemergel, bindige Böden entsprechen der
Bodenklasse 4.
Die Böden sind unter folgenden Voraussetzungen auch für
den Einbau unterhalb des barrierefreien Weges und zur
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5 Titel Außenanlagen

GeländeflächenUntertitel5.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Profilierung zu verwenden.

1) Bindige Aushubböden  
1.1)müssen eine mindestens steife Konsistenz aufweisen
und sind bei Lagerung vor mechanischer Beanspruchung,
Witterungseinflüssen (Regen, Frost) zu schützen, um ein
Aufweichen zu vermeiden.
Die Zwischenlagerung von Aushubboden hat auf den dafür
vorgesehenen Lagerflächen gem. Lageplan HGW 502
Übersichtsplan zu erfolgen.  
1.2) Die Aushubböden sind lagenweise bei max.
Schichtdicke von 30 cm einzubauen und zu verdichten.
1.3) Die Verdichtung hat ausschließlich statisch mit
Hilfe einer Walze zu erfolgen.

2) Rollige Aushubböden
2.1) Die Aushubböden sind lagenweise bei max.
Schichtdicke von 30 cm einzubauen und zu verdichten.
2.2) Können dynamisch mittels Rüttelplatte oder
Vibrationswalze verdichtet werden, sofern darunter
anstehende bindige Böden nicht gestört  bzw.
aufgeweicht werden.

3) Verdichtung  
Der Boden ist mit einer Proctordichte von mind. 97%
einzubauen. Der Einbau ist mit einer Überbreite
auszuführen, um die geforderte Verdichtung auch im
Randbereich der Böschungen zu erhalten.
Zur Vermeidung einer Gleitfuge hat der Bodeneinbau bei
Geländenneigungen > 5° getreppt zu erfolgen. Die Maße
der Abtreppungen sind an den Bestand angepasst
auszuführen.

4) Frostsicherheit
Um die Frostsicherheit unter dem Wegeaufbau mit einer
Gesamtstärke von 60 cm zu erhöhen, ist unter der
Frostschutzschicht eine Schicht aus rolligen
Aushubböden mit einer Schichtdicke von mind. 10 cm
einzubauen.

WENDEPLATZ, WEG ZU DEN TESTFELDERN, SITZSTUFEN

5.1.2.01 Boden Suchgraben BK3+4 lösen lagern T bis 1,25m Sohlen-B 0,5-0,6m

Boden für Suchgraben Bodenklassen 3 und 4 DIN 18300,
zur Freilegung von Leitungen nach Abtrag der
Oberflächenbefestigung profilgerecht lösen und seitlich
lagern, Aushubtiefe bis 1,25 m, Breite der Sohle
über 0,3 bis 0,4 m.

5 m EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5 Titel Außenanlagen

GeländeflächenUntertitel5.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

5.1.2.02 Boden Suchgraben Geotextil

Boden für Suchgraben ausheben wie Pos. 5.1.2.1,
jedoch zur Erkundung der Flächendränage, in
Teilbereichen, auf Anweisung der örtlichen
Bauüberwachung.

15 m EP.......................... GP ............................

5.1.2.03 Boden lösen laden fördern, T 0,80 m

Boden für zukünftige Vegetations- und Wegeflächen
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, profilgerecht lösen, laden
und bauseits nach Bodengruppen (bindig/rollig) getrennt
lagern, auf Mieten bis max. 500 m3 setzen, Abtragtiefe
bis 0,80 m, in Teilflächen, im Bereich der oberen
Abdeckung, Förderweg bis 2 km, Arbeiten mit Gerät,
Ausführung gemäss  Anweisungen der örtlichen
Bauüberwachung, Mengenermittlung nach Aufmaß an
Abtragprofilen.

345 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.2.04 Boden bauseits gelagert einbauen H 0,8m - Material rollig

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht
einbauen, für Wege, Förderweg bis 2 km, verdichten,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2, Einbauhöhe bis 0,8
m, Mengenermittlung nach Auftragprofilen, Arbeiten mit
Gerät.

237 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.2.05 Boden bauseits gelagert einbauen H 0,8m - Material bindig

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht
einbauen, für Wege, Förderweg bis 2 km, verdichten,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2, Einbauhöhe bis 0,8
m, Mengenermittlung nach Auftragprofilen, Arbeiten mit
Gerät.

Verdichtung ohne Vibration !!

237 m3 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5 Titel Außenanlagen

GeländeflächenUntertitel5.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

BARRIEREFREIER WEG, SHORT CUT

5.1.2.06 Boden Suchgraben Geotextil

Boden für Suchgraben ausheben wie Pos. 5.1.2.1,
jedoch zur Erkundung der Flächendränage, in
Teilbereichen, auf Anweisung der örtlichen
Bauüberwachung.

10 m EP.......................... GP ............................

5.1.2.07 Boden Suchgraben Handschachtung

Suchgraben ausheben wie Pos. 5.1.2.1, jedoch in
Handschachtung zur Erkundung von Leitungen und der
Flächendränage, in Teilbereichen, auf Anweisung der
örtl. Bauüberwachung.

5 m EP.......................... GP ............................

5.1.2.08 Boden lösen laden fördern, T 0,80 m - untere Abdeckung

Boden für zukünftige Vegetations- und Wegeflächen
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, profilgerecht lösen, laden
und bauseits nach Bodengruppen (bindig/rollig) getrennt
lagern, auf Mieten bis max. 500 m3 setzen, Abtragtiefe
bis 0,80 m, in Teilflächen, im Bereich der unteren
Abdeckung, Förderweg bis 2 km, Arbeiten mit Gerät,
Ausführung gemäss  Anweisungen der örtlichen
Bauüberwachung, Mengenermittlung nach Aufmaß an
Abtragprofilen.

500 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.2.09 Boden bauseits gelagert einbauen H 0,8m - untere Abdeckung - Material
rollig

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht
einbauen, für Wege, Förderweg bis 2 km, verdichten,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2, Einbauhöhe bis 0,8
m, Mengenermittlung nach Auftragprofilen, Arbeiten mit
Gerät.

300 m3 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5 Titel Außenanlagen

GeländeflächenUntertitel5.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

5.1.2.10 Boden bauseits gelagert einbauen H 0,8m - untere Abdeckung - Material
bindig

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht
einbauen, für Wege, Förderweg bis 2 km, verdichten,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2, Einbauhöhe bis 0,8
m, Mengenermittlung nach Auftragprofilen, Arbeiten mit
Gerät.

Verdichtung ohne Vibration !!

300 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.2.11 Boden lösen laden fördern, T 0,80 m - obere Abeckung

Boden für zukünftige Vegetations- und Wegeflächen
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, profilgerecht lösen, laden
und bauseits nach Bodengruppen (bindig/rollig) getrennt
lagern, auf Mieten bis max. 500 m3 setzen, Abtragtiefe
bis 0,80 m, in Teilflächen, im Bereich der oberen
Abdeckung, Förderweg bis 2 km, Arbeiten mit Gerät,
Ausführung gemäss  Anweisungen der örtlichen
Bauüberwachung, Mengenermittlung nach Aufmaß an
Abtragprofilen.

260 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.2.12 Boden bauseits gelagert einbauen H 0,8m - obere Abdeckung - Material
rollig

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht
einbauen, für Wege, Förderweg bis 2 km, verdichten,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2, Verdichtungsgrad
mind. DPr 0,97 Einbauhöhe bis 0,8 m, Mengenermittlung
nach Auftragprofilen, Arbeiten mit Gerät.

780 m3 EP.......................... GP ............................

5.1.2.13 Boden bauseits gelagert einbauen H 0,8m - obere Abdeckung - Material
bindig

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht
einbauen, für Wege, Förderweg bis 2 km, verdichten,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2, Verdichtungsgrad
mind. DPr 0,97 Einbauhöhe bis 0,8 m, Mengenermittlung
nach Auftragprofilen, Arbeiten mit Gerät.

Verdichtung ohne Vibration !!

780 m3 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5 Titel Außenanlagen

GeländeflächenUntertitel5.1

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

5.1.2.14 Rohplanum Vegetationsflächen

Planum für Vegetationsflächen profilgerecht
herstellen, Auf- und Abtrag bis 5cm, zulässige
Abweichung von der Sollhöhe +/-5 cm unter der 4 m
Latte, Unterbau und Untergrund durch Eigenlast der
Einbaugeräte nicht höher verdichten als
Verdichtungsgrad DPr 0,92 Mengenermittlung nach
Auftragprofilen, Arbeiten mit Gerät, Mengenermittlung
nach Aufmaß der Fläche in der Horizontalprojektion.

3.380 m2 EP.......................... GP ............................

5.1.2.15 Rohplanum Vegetationsflächen, Neigung 1/3

Planum für Vegetationsflächen in geneigten Flächen/
Böschungsprofilierung, Neigung bis 1/3, profilgerecht
herstellen, Auf- und Abtrag bis 10cm, zulässige
Abweichung von der Sollhöhe +/-5 cm unter der 4 m
Latte, Unterbau und Untergrund durch Eigenlast der
Einbaugeräte nicht höher verdichten als
Verdichtungsgrad DPr 0,92 Mengenermittlung nach
Auftragprofilen, Arbeiten mit Gerät, Ausführung nach
Anweisung durch die Bauleitung, Mengenermittlung nach
Aufmaß der Fläche in der Horizontalprojektion.

3.150 m2 EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.1.2

Bodenarbeiten, Netto: ...............................
 
 Summe Untertitel  5.1

Geländeflächen, Netto: ...............................

 

5.2   Untertitel   Befestigte Flächen

5.2.1   Bereich   Wege

BAUABSCHNITTE

Die Leistungen sind in zwei Abschnitten auszuführen. Zu
beginnen ist mit der Erstellung des barrierefreien
Weges und des Short Cuts im Bereich der Unteren
Abdeckung.  
Der erste Abschnitt ist in einem Zuge fertig zu
stellen.  
Als zweiter Abschnitt erfolgt die Umsetzung der
Wegeführungen und Einbauten im Bereich der Oberen
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5 Titel Außenanlagen

Befestigte FlächenUntertitel5.2

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Abdeckung. Für die Dammschüttung des barrierefreiern
Weges und der Treppe im zweiten Abschnitt ist
Aushubmaterial aus dem Bereich des Horizontweges zu
verwenden. Die Arbeiten können also erst mit Vorliegen
des Aushubmaterials erfolgen. Weiterhin ist der Weg
zwischen zwei Stützen des Horizontweges durchzuführen,
auch ist an zwei Stellen ein Anschluss an den
Horizontweg herzustellen. Dies kann erst nach
Fertigstellung des entsprechenden Horizontwegabschnitts
erfolgen.  
Der Einbau der Sitzstufenanlage ist mit dem
Baufortschritt des Horizontweges zu koordinieren
(Einbau Winkelstützen Horizontweg – Einbau
Sitzstufenanlage – Einbau Wegebelag Horizontweg).  
Der Rückbau des Wendeplatzes, sowie die Herstellung des
neuen Wendeplatzes mit Stellplätzen und der neuen
Zufahrt zu den Testfeldern erfolgt nach Fertigstellung
der dort angrenzenden Baumaßnahmen.

5.2.1.01 Kontrollprüfung Tragschicht Verformungsmodul

STLB-Bau 10/2010 080
Kontrollprüfung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des
AG für Tragschicht ohne Bindemittel Prüfung für
Verformungsmodul, einschl. versandfertiger Verpackung
der Proben.

3 St EP.......................... GP ............................

5.2.1.02 Kontrollprüfung Tragschicht Verdichtungsgrad

STLB-Bau 10/2010 080
Kontrollprüfung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des
AG für Tragschicht ohne Bindemittel Prüfung des
Verdichtungsgrades, einschl. versandfertiger Verpackung
der Proben.

3 St EP.......................... GP ............................

5.2.1.03 Kontrollprüfung Tragschicht Korngrößenverteilung

STLB-Bau 10/2010 080
Kontrollprüfung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des
AG für Tragschicht ohne Bindemittel Prüfung der
Korngrößenverteilung, einschl. versandfertiger
Verpackung der Proben.

3 St EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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Befestigte FlächenUntertitel5.2

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

HERSTELLEN BARRIEREFREIER WEG

Aufbau siehe Plan HGW 5323 - Detail Wegeaufbau

Aufbau nach RStO-01 für Rad- und Fusswege und  
ZTV-Asphalt-StB-07  

Die Herstellung des barrierefreien Weges hat mit
kleinen Baufahrzeugen direkt auf dem Bestandsgelände in
der späteren Wegtrasse zu erfolgen.  

Um ein Aufweichen des anstehenden Bodens
(Mergelschichten) durch mehrfaches Befahren zu
vermeiden, dürfen nur kleine Baufahrzeuge (Radlader
o.ä.) zum Einsatz kommen. Der Bodenaushub muss
rückläufig erstellt werden, auf dem Planum darf nicht
gefahren werden. Der Einbau der Frostschutzschicht muss
fortschreitend erfolgen. Die Fahrzeuge müssen so
gewählt werden, dass die Befahrung auf der
Frostschutzschicht möglich ist.  

Bei der Verdichtung der Frostschutz- und auch der
Schottertragschicht ist darauf zu achten, dass der
darunter anstehende Boden nicht gestört bzw.
aufgeweicht wird.

5.2.1.04 Planum wiederherstellen, Nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen in Geh- und Radwegen,
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad
mind. DPr 1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2.
Abrechnung nach Flächenaufmaß i. d.
Horizontalprojektion.

2.515 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.05 Frostschutzschicht Baukl.VI EV2 100MN/m2 RC-Baustoff D=25 cm

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, in Fahrbahnnebenflächen
Bauklasse VI RStO und ER1, Verformungsmodul EV2 auf der
Oberfläche mind. 100 MN/m2, aus Baustoffgemisch
für Frostschutzschicht nach RAL-GZ 501/1,
RC-Baustoff 0/45 GK I RC-1, Schichtdicke 25 cm,
Feinanteil Kategorie UF 3, im eingebauten Zustand max.
5 % Feinanteile, abgerechnet wird nach Auftragprofilen
in der Horizontalprojektion.
Gütenachweis und Probe sind der BÜ vor Einbau zur
Freigabe vorzulegen.

100 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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Befestigte FlächenUntertitel5.2

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

5.2.1.06 Schottertragschicht Baukl. VI EV2 120MN/m2 RC Baustoff D=25 cm

Schottertragschicht ZTV SoB-StB, in
Fahrbahnnebenflächen, Bauklasse VI RStO und ER1,
Verformungsmodul EV2 auf der Oberfläche mind. 120
MN/m2, aus Baustoffgemisch für Schottertragschicht nach
RAL-GZ 501/1, RC-Baustoff 0/32 GK I RC-1, Schichtdicke
25 cm, Einbau mit einseitiger Randeinfassung,
Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13, abgerechnet wird
nach Auftragprofilen in der Horizontalprojektion.
Gütenachweis und Probe sind
der BÜ vor Einbau zur Freigabe vorzulegen.

100 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.07 Frostschutzschicht 34 cm, Material bauseits gelagert

Frostschutzschicht 34 cm, Material bauseits gelagert
Frostschutzschicht ZTV SoB-StB für Rad- und Gehwege,
Material bauseits gelagert profilgerecht wieder
einbauen und verdichten, mind. Dpr 97%, aus
frostsicherem  Aushubmaterial, Schichtdicke 34 cm,
Transportweg bis 2 km, abgerechnet wird nach
Auftragprofilen in der Horizontalprojektion.

1.470 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.08 Frostschutzschicht Geh- und Radwege EV2 80MN/m2 RC-Baustoff D=34 cm

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, in Geh- und Radwegen
gem. RStO und ER1, Verformungsmodul EV2 auf der
Oberfläche mind. 80 MN/m2, aus Baustoffgemisch
für Frostschutzschicht nach RAL-GZ 501/1,
RC-Baustoff 0/45 GK I RC-1, Schichtdicke 34 cm,
Feinanteil Kategorie UF 3, im eingebauten Zustand max.
5 % Feinanteile, abgerechnet wird nach Auftragprofilen
in der Horizontalprojektion. Gütenachweis und Probe
sind der BÜ vor Einbau zur Freigabe vorzulegen.

540 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.09 Schottertragschicht Geh- und Radwege EV2 80MN/m2 RC Baustoff D=15 cm

Schottertragschicht ZTV SoB-StB, in Geh- und Radwegen
gem. RStO, Verformungsmodul EV2 auf der Oberfläche
mind. 80 MN/m2, aus Baustoffgemisch für
Schottertragschicht nach RAL-GZ 501/1, RC-Baustoff 0/32
GK I RC-1, Schichtdicke 15 cm, Einbau mit einseitiger
Randeinfassung, Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13,
abgerechnet wird nach Auftragprofilen in der
Horizontalprojektion. Gütenachweis und Probe sind der
BÜ vor Einbau zur Freigabe vorzulegen.

1.859 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

5.2.1.10 Asphalttragschicht AC32TN Geh- Radweg Bindem. 70/100 D 8cm

Asphalttragschicht ZTV Asphalt-StB, Mischgutart AC 32 T
N, in Geh- und Radwegen, Mitverwendung von
Asphaltgranulat ist zulässig, Bindemittel
Straßenbaubitumen 70/100 TL Bitumen-StB und DIN EN
12591, Schichtdicke 8 cm, Einbaudicke gemäß TPD-StB
durch Messen an Bohrkernen, die Kosten für die Entnahme
der Bohrkerne und das Schließen der Bohrlöcher werden
nicht gesondert vergütet, Einbau in Teilflächen.

Wegerand eine Seite abgeschrägt und eine Seite mit
Randstein.

1.710 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.11 Bitumenhaltiges Bindem. aufsprühen 0,2-0,3kg/m2 C40BF1-S frisch
Asphalttragschicht

Bitumenhaltiges Bindemittel aufsprühen, ZTV
Asphalt-StB, 0,2 bis 0,3 kg/m2, lösemittelhaltige
Bitumenemulsion C 40BF1-S TL BE-StB und DIN EN 13808,
ganzflächig, auf frischen Asphalttragschichten,
Unterlage vorher reinigen, Kehrgut in Behälter des AN
zur Abfuhr lagern, für den Einbau von
Asphaltdeckschichten aus Asphaltbeton.

1.710 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.12 Asphaltbetondeckschicht AC8DL D 3cm Bindem. 70/100

Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton, ZTV Asphalt-StB,
Mischgutart AC 8 D L, Kategorie Widerstand gegen
Polieren PSV 42, Schichtdicke 3 cm, Bindemittel
Straßenbaubitumen 70/100 TL Bitumen-StB und DIN EN
12591, in Geh- und Radwegen, Einbaudicke gemäß
TPD-StB durch Messen an Bohrkernen, auf die noch warme
Oberfläche 0,5 bis 1 kg/m2 gebrochene Gesteinskörnung
der Lieferkörnung 1/3 streuen, einwalzen, nicht
gebundene Stoffe abfegen und seitlich lagern, die
Kosten für die Entnahme der Bohrkerne und das Schließen
der Bohrlöcher werden nicht gesondert vergütet, Einbau
in Teilflächen,

Wegerand eine Seite abgeschrägt und eine Seite mit
Randstein.

1.710 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

5.2.1.13 Asphalteinbau von Hand - ALS ZULAGE

Asphalteinbau in Handarbeit, Anschluß an die
Betonblöcke ALS ZULAGE ZU DEN VORPOSITIONEN 5.2.1.10
bis 5.2.1.12.

10 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.14 Asphaltoberbau schneiden D 11cm

Asphaltoberbau schneiden, Dicke der Befestigung 11 cm,
Ausführung mit Fugenschneidgerät

11 m EP.......................... GP ............................

5.2.1.15 Fuge herstellen, Fugenband B 10mm

Fuge beim Herstellen der Asphaltschicht anlegen,
Ausführung in der Deckschicht aus Asphaltbeton, mit
anschmelzbaren Fugenband, Fugenbreite 10 mm, Fugentiefe
30 mm, Anschlussflanken von Verunreinigungen reinigen,
vor Anbringen des Fugenbandes geeigneten Voranstrich
auftragen, Fugenband muss Asphaltdeckschicht um 5 mm
überragen, Einbau an Randeinfassungen, Einbauten und
anstehender Asphaltdeckschicht Fahrbahn, in Teillängen.

721 m EP.......................... GP ............................

ÜBERFAHRTEN PFLEGEFAHRZEUGE RASENGITTERSTEINE

Aufbau siehe Plan HGW 5323 - Detail Wegeaufbau
Pflegeüberfahrten Rasengittersteine, Aufbau in
Anlehnung an ER2, Bauklasse VI, bzw. FFL-Bauweise BB2.

5.2.1.16 Planum wiederherstellen, Nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen in
Fahrbahnnebenflächen,
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad
mind. DPr 1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2.
Abrechnung nach Flächenaufmaß i. d.
Horizontalprojektion.

225 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.17 Frostschutzschicht 18 cm, Material bauseits gelagert

Frostschutzschicht 18 cm, Material bauseits gelagert
Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Bauklasse VI, RStO, ER2
und FFL BB2, Material bauseits gelagert profilgerecht
wieder einbauen und verdichten, Verdichtungsgrad 100

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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MN/m2, aus frostsicherem  Ausubmaterial, Schichtdicke
18 cm, Transportweg bis 2 km, abgerechnet wird nach
Auftragprofilen in der Horizontalprojektion.

210 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.18 STS Fahrbahnnebenfläche BK VI DPr1 EV2 120MN/m2 0/45

Schottertragschicht ZTV SoB-StB, in
Fahrbahnnebenflächen, Bauklasse VI RStO, ER2 und FFL
BB2, Verdichtungsgrad mind. DPr 1, Verformungsmodul EV2
auf der Oberfläche mind. 120 MN/m2,
Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13, aus Baustoffgemisch
für Schottertragschicht, ohne RC-Baustoffe und
industriell hergestellte Gesteinskörnungen,
Körnung 0/45, Schichtdicke 25 cm, abgerechnet wird nach
Auftragprofilen in der Horizontalprojektion.

178 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.19 Plattenbelag Betonrasengittersteinbelag D 14cm Bettung
Brechsand-Splitt-Gemisch 0/4 D 3-5cm

Plattenbelag ZTV Pflaster-StB, Merkblatt
wasserdurchlässige Befestigung, aus Rasengittersteinen
aus Beton TL Pflaster-StB, Dicke 14 cm, Bettung aus
Brechsand-Splitt-Gemisch, Körnung 0/4, Dicke 3 bis 5
cm, in Einzelflächen, Fugen und Kammern verfüllen mit
Oberboden-Sand-Splitt-Gemisch (Körnung 0/4 mm,
organische Substanz 2%) und Saatgutmischung (RSM 2.3),
Aufbau gem. ER2 + FFL BB2, entsprechende Gütenachweise
und Proben des Füllmaterials sind der BÜ vor Einbau zur
Freigabe vorzulegen.

143 m2 EP.......................... GP ............................

SHORT CUT

Aufbau siehe Plan HGW 5323 - Detail Wegeaufbau
Aufbau nach RStO-01 für Rad- und Fusswege

5.2.1.20 Planum wiederherstellen, Nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen in Geh- und Radwegen,
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad
mind. DPr 1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2.
Abrechnung nach Flächenaufmaß i. d.
Horizontalprojektion.

290 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.2.1.21 Frostschutzschicht 34 cm, Material bauseits gelagert

Frostschutzschicht 34 cm, Material bauseits gelagert
Frostschutzschicht ZTV SoB-StB für Rad- und Gehwege,
Material bauseits gelagert profilgerecht wieder
einbauen und verdichten, mind. Dpr 97%, aus
frostsicherem  Aushubmaterial, Schichtdicke 34 cm,
Transportweg bis 2 km, abgerechnet wird nach
Auftragprofilen.

210 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.22 Schottertragschicht Geh- und Radwege EV2 80MN/m2 RC Baustoff D=15 cm

Schottertragschicht ZTV SoB-StB, in Geh- und Radwegen
gem. RStO, Verformungsmodul EV2 auf der Oberfläche
mind. 80 MN/m2, aus Baustoffgemisch für
Schottertragschicht nach RAL-GZ 501/1, RC-Baustoff 0/32
GK I RC-1, Schichtdicke 15 cm, Einbau mit beidseitiger
Randeinfassung, Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13,
abgerechnet wird nach Auftragprofilen in der
Horizontalprojektion. Gütenachweis und Probe sind der
BÜ vor Einbau zur Freigabe vorzulegen.

210 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.23 Betonpflaster L/B 240/160mm D 80mm scharfkantig Geh- Radweg Bettung

Pflasterdecke, aus Pflastersteinen aus Beton, DIN EN
1338, Maße L/B 240/160 mm, Dicke 80 mm, max.
Differenzen K, Witterungswiderstand D, Abriebwiderstand
I, scharfkantig, ohne Abschrägung, in Reihen mit
versetzten Fugen, Farbton Grau, durchgefärbt, in Geh-
und Radwegen, Bettung aus Baustoffgemisch Körnung 0/5
aus natürlichen gebrochenen Gesteinskörnungen
(Brechsand-Splitt-Gemisch), TL Pflaster-StB Kategorie
GU, Dicke 3 bis 5 cm, Pflasterfugen einschlämmen mit
Baustoffgemisch für Fugen, Körnung 0/5 aus natürlichen
gebrochenen Gesteinskörnungen
(Brechsand-Splitt-Gemisch), Fugenbreite 3-5 mm,
einschl. der erforderlichen Rand- und Abschlusssteine.

210 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.1.24 Zuschnitt von Betonpflaster/-platten

Schneiden von Steinen, Steindicken 8-14 cm, mit
Nassschneidegerät für Anpassungen an Pflasterränder,
Schrägen und Rundungen.

80 m EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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EINFASSUNGEN

5.2.1.25 Betonbord TB8/20 Fund. Rückstütze C16/20 D 20cm

STLB-Bau 04/2011 080
Bordstein aus Beton, DIN EN 1340, Maße DIN 483, Form TB
8/20, Farbton grau, Witterungswiderstand D,
Abriebwiderstand I, Biegezugfestigkeit T, mit Fundament
und 2-seitiger Rückenstütze aus Beton mit einer
Zusammensetzung C 16/20 DIN EN 206-1 und DIN 1045-2,
Bettungsdicke 20 cm, Breite der Rückenstütze 15 cm.

11 m EP.......................... GP ............................

5.2.1.26 Betonbord TB10/25 Fund. Rückstütze C16/20 D 20cm

STLB-Bau 04/2011 080
Bordstein aus Beton, DIN EN 1340, Maße DIN 483, Form TB
10/25, Farbton grau, Witterungswiderstand D,
Abriebwiderstand I, Biegezugfestigkeit T, mit Fundament
und 2-seitiger Rückenstütze aus Beton mit einer
Zusammensetzung C 16/20 DIN EN 206-1 und DIN 1045-2,
Bettungsdicke 20 cm, Breite der Rückenstütze 15 cm.

232 m EP.......................... GP ............................

5.2.1.27 Zuschnitt von Borden

Zuschnitt von Bordsteinen der Vorpositionen
mit Motorschneidgerät und diamantbesetzter
Trennscheibe.

5 m EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.2.1

Wege, Netto: ...............................
 

5.2.2   Bereich   Straßen

5.2.2.01 Kontrollprüfung Tragschicht Verformungsmodul

STLB-Bau 10/2010 080
Kontrollprüfung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des
AG für Tragschicht ohne Bindemittel Prüfung für
Verformungsmodul, einschl. versandfertiger Verpackung
der Proben.

3 St EP.......................... GP ............................

 Alle Einzelbeträge Netto in EUR 22.12.2011 - Seite 21



Leistungsverzeichnis Energieberg Georgswerder (HGW)

   
02 Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, ZaunbauLV

5 Titel Außenanlagen

Befestigte FlächenUntertitel5.2

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

5.2.2.02 Kontrollprüfung Tragschicht Verdichtungsgrad

STLB-Bau 10/2010 080
Kontrollprüfung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des
AG für Tragschicht ohne Bindemittel Prüfung des
Verdichtungsgrades, einschl. versandfertiger Verpackung
der Proben.

3 St EP.......................... GP ............................

5.2.2.03 Kontrollprüfung Tragschicht Korngrößenverteilung

STLB-Bau 10/2010 080
Kontrollprüfung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des
AG für Tragschicht ohne Bindemittel Prüfung der
Korngrößenverteilung, einschl. versandfertiger
Verpackung der Proben.

3 St EP.......................... GP ............................

WENDEPLATZ ASPHALTFLÄCHE

Aufbau siehe Plan HGW 5323 - Detail Wegeaufbau
Aufbau nach ER1, Bauklasse IV, Zeile B

5.2.2.04 Planum wiederherstellen, Nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen des ruhenden Verkehrs,
Bodenklassen 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad mind. DPr
1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2. Abrechnung nach
Flächenaufmaß in der Horizontalprojektion.

875 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.05 Frostschutzschicht Baukl. IV EV2 120MN/m2 RC-Baustoff D=26 cm

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, in Fahrbahnnebenflächen
Bauklasse IV RStO und ER1, Verformungsmodul EV2 auf der
Oberfläche mind. 120 MN/m2, aus Baustoffgemisch
für Frostschutzschicht nach RAL-GZ 501/1,
RC-Baustoff 0/45 GK I RC-1, Schichtdicke 26 cm,
abgerechnet wird nach Auftragprofilen in der
Horizontalprojektion. Gütenachweis und Probe sind der
BÜ vor Einbau zur Freigabe vorzulegen.

545 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.2.2.06 Schottertragschicht Baukl. IV EV2 150MN/m2 RC Baustoff D=30 cm

Schottertragschicht ZTV SoB-StB, in
Fahrbahnnebenflächen
Bauklasse IV RStO und ER1, Verformungsmodul EV2 auf der
Oberfläche mind. 150 MN/m2, aus Baustoffgemisch
für Schottertragschicht nach RAL-GZ 501/1,
RC-Baustoff 0/32 GK I RC-1, Schichtdicke 30 cm,
Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13, abgerechnet wird
nach Auftragprofilen in der Horizontalprojektion.
Gütenachweis und Probe sind der BÜ vor Einbau zur
Freigabe vorzulegen.

545 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.07 Asphalttragschicht AC22T Hmb Baukl.IV Bindem. 70/100 D 10,5cm

Asphalttragschicht ZTV Asphalt-StB/ St-Hmb, Mischgutart
AC 22 T Hmb, in Fahrbahnnebenflächen, Bauklasse IV RStO
und ER1, Mitverwendung von Asphaltgranulat ist
zulässig, Bindemittel Straßenbaubitumen 70/100 TL
Bitumen-StB und DIN EN 12591, Schichtdicke 10,5 cm,
Einbaudicke gemäß TPD-StB durch Messen an Bohrkernen,
die Kosten für die Entnahme der Bohrkerne und das
Schließen der Bohrlöcher werden nicht gesondert
vergütet, Rand mit Neigung 1:2, abgerechnet wird die
für diese Schicht geforderte Breite bis zur Mitte der
Randausbildung.

545 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.08 Bitumenhaltiges Bindem. aufsprühen 0,2-0,3kg/m2 C40BF1-S frisch
Asphalttragschicht

Bitumenhaltiges Bindemittel aufsprühen, ZTV
Asphalt-StB, 0,2 bis 0,3 kg/m2, lösemittelhaltige
Bitumenemulsion C 40BF1-S TL BE-StB und DIN EN 13808,
ganzflächig, auf frischen Asphalttragschichten,
Unterlage vorher reinigen, Kehrgut in Behälter des AN
zur Abfuhr lagern, für den Einbau von
Asphaltdeckschichten aus Asphaltbeton.

545 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.09 Asphaltbetondeckschicht AC8DN D 3,5cm Bindem. 70/100 Baukl.IV

Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton, ZTV Asphalt-StB,
Mischgutart AC 8 D N, Kategorie Widerstand gegen
Polieren PSV 42, Schichtdicke 3,5 cm, Bindemittel
Straßenbaubitumen 70/100 TL Bitumen-StB und DIN EN
12591, in Fahrbahnnebenflächen, Bauklasse IV RStO und
ER1, Einbaudicke gemäß TPD-StB durch Messen an
Bohrkernen, auf die noch warme Oberfläche 0,5 bis 1
kg/m2 gebrochene Gesteinskörnung der Lieferkörnung 1/3

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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streuen, einwalzen, nicht gebundene Stoffe abfegen und
seitlich lagern, die Kosten für die Entnahme der
Bohrkerne und das Schließen der Bohrlöcher werden nicht
gesondert vergütet, Rand mit Neigung 1:2, abgerechnet
wird die für diese Schicht geforderte Breite bis zur
Mitte der Randausbildung.

545 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.10 Asphaltoberbau schneiden D 11cm

Asphaltoberbau schneiden, Dicke der Befestigung 11 cm,
Ausführung mit Fugenschneidgerät

11 m EP.......................... GP ............................

5.2.2.11 Fuge herstellen, Fugenband B 10mm

Fuge beim Herstellen der Asphaltschicht anlegen,
Ausführung in der Deckschicht aus Asphaltbeton, mit
anschmelzbaren Fugenband, Fugenbreite 10 mm, Fugentiefe
30 mm, Anschlussflanken von Verunreinigungen reinigen,
vor Anbringen des Fugenbandes geeigneten Voranstrich
auftragen, Fugenband muss Asphaltdeckschicht um 5 mm
überragen, Einbau an Randeinfassungen, Einbauten und
anstehender Asphaltdeckschicht Fahrbahn, in Teillängen.

34 m EP.......................... GP ............................

WEG ZU DEN TESTFELDERN, STELLPLÄTZE AM WENDEPLATZ - RASENGITTERSTEINE

Aufbau siehe Plan HGW 5323 - Detail Wegeaufbau

Weg zu den Testfeldern: Aufbau nach ER2, Bauweise 6-1

Stellplätze: Aufbau in Anlehnung an ER2, Bauklasse IV,
bzw. FLL Bauweise BB3

5.2.2.12 Frostschutzschicht 23 cm, Material bauseits gelagert

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Bauklasse VI, RStO, ER2
und FFL BB2, Material bauseits gelagert profilgerecht
wieder einbauen und verdichten, Verdichtungsgrad 100
MN/m2, aus frostsicherem  Ausubmaterial, Schichtdicke
23 cm, Transportweg bis 2 km, abgerechnet wird nach
Auftragprofilen in der Horizontalprojektion.

135 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.2.2.13 STS Fahrbahnnebenfläche BK IV EV2 120MN/m2 0/45 D 30cm

Schottertragschicht ZTV SoB-StB, in
Fahrbahnnebenflächen, Bauklasse IV ER2 und FFL BB3,
Verformungsmodul EV2 auf der Oberfläche mind. 120
MN/m2, Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13, aus
Baustoffgemisch für Schottertragschicht, ohne
RC-Baustoffe und industriell hergestellte
Gesteinskörnungen, Körnung 0/45, Schichtdicke 30 cm,
Einbau zwischen Randeinfassungen, abgerechnet wird nach
Auftragprofilen.

135 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.14 STS Fahrbahnnebenfläche BK IV EV2 80MN/m2 0/45 D 25cm

Schottertragschicht ZTV SoB-StB, in
Fahrbahnnebenflächen, Aufbau nach ER2, Bauweise 6-1,
Verformungsmodul EV2 auf der Oberfläche mind. 80 MN/m2,
Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13, aus Baustoffgemisch
für Schottertragschicht, ohne RC-Baustoffe und
industriell hergestellte Gesteinskörnungen, Körnung
0/45, Schichtdicke 25 cm,
abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

195 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.15 Plattenbelag Betonrasengittersteinbelag D 14cm Bettung
Brechsand-Splitt-Gemisch 0/4 D 3-5cm

Plattenbelag ZTV Pflaster-StB, Merkblatt
wasserdurchlässige Befestigung, aus Rasengittersteinen
aus Beton TL Pflaster-StB, Dicke 14 cm, Bettung aus
Brechsand-Splitt-Gemisch, Körnung 0/4, Dicke 3 bis 5
cm, in Einzelflächen, Fugen und Kammern verfüllen mit
Oberboden-Sand-Splitt-Gemisch (Körnung 0/4 mm,
organische Substanz 2%) und Saatgutmischung (RSM 2.3),
Aufbau gem. ER2 + FFL BB2, entsprechende Gütenachweise
und Proben des Füllmaterials sind der BÜ vor Einbau zur
Freigabe vorzulegen.

220 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.16 Zuschnitt von Rasengittersteinen

Schneiden von Rasengittersteinen, Steindicken 14 cm,
mit Nassschneidegerät für Anpassungen an
Pflasterränder, Schrägen und Rundungen.

140 m EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.2.2.17 Vegetationstragschicht Schotterrasen Gemisch D 15cm

Vegetationstragschicht für Schotterrasen, Gemisch nach
den Empfehlungen für Bau und Pflege von Flächen aus
Schotterrasen - FLL, Bauweise SR 1, bzw. nach ER 2,
Blatt 26, Bauweise 6-2, Schichtdicke 15 cm,
Tragfähigkeit EV2 mind. 45-60 MN/m2.

110 m2 EP.......................... GP ............................

5.2.2.18 Betonbord TB10/25 Fund. Rückstütze C16/20 D 20cm

STLB-Bau 04/2011 080
Bordstein aus Beton, DIN EN 1340, Maße DIN 483, Form TB
10/25, Farbton grau, Witterungswiderstand D,
Abriebwiderstand I, Biegezugfestigkeit T, mit Fundament
und 2-seitiger Rückenstütze aus Beton mit einer
Zusammensetzung C 16/20 DIN EN 206-1 und DIN 1045-2,
Bettungsdicke 20 cm, Breite der Rückenstütze 15 cm.

140 m EP.......................... GP ............................

5.2.2.19 Zuschnitt von Borden

Zuschnitt von Bordsteinen der Vorpositionen
mit Motorschneidgerät und diamantbesetzter
Trennscheibe.

10 m EP.......................... GP ............................

5.2.2.20 Fußgängerüberweg ZTV-M 2K-Markierungsfarbe herstellen

Weiße Fahrbahnmarkierung nach StVO und ZTV-M
als Fußgängerüberweg, aus
Zweikomponenten-Markierungsfarbe, auf bitumenhaltigem
Belag herstellen,
abgerechnet wird das die markierte Fläche umschreibende
kleinste Rechteck.

Überweg 1:
Markierungsstreifen 5 Stück
Länge 300 cm
Breite 50 cm
Abstand zw. den Streifen 50 cm

Überweg 2:
Markierungsstreifen 3 Stück
Länge 250 cm
Breite 50 cm
Abstand zw. den Streifen 50 cm

20 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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Summe Bereich  5.2.2

Straßen, Netto: ...............................
 
 Summe Untertitel  5.2

Befestigte Flächen, Netto: ...............................

 

5.3   Untertitel   Baukonstruktionen in Außenanlagen

5.3.1   Bereich   Einfriedungen 

Einfriedungen

Einfriedungen

Für die Arbeiten ist eine Befahrung/Anlieferung der
Materialien zu den jeweiligen Flächen mit schwerem
Gerät nur auf der asphaltieren Straße zulässig.  

Für die Durchführung der Arbeiten ist das Befahren der
Oberen und Unteren Abdeckung nur mit leichtem Gerät mit
einem max. Flächendruck mit bis zu 50 kN/m² zulässig.
Die Grasnarbe der Oberen und Unteren Abdeckung darf
nicht beschädigt werden.

Bei der Einbringung der Fundamente für die Zäune ist zu
beachten, dass es sich um einen Deponiestandort handelt
und zahlreiche Bauwerke mit Messeinrichtungen mit den
zugehörigen Leitungen im Untergrund vorhanden sind
(siehe hierzu auch Leitungsplan Zeichnung Nr. BSU U26
853 20 031 541 908).  
Die Fundamentabstände sind so zu anzuordnen, dass im
Bereich von Kreuzungspunkten von Leitungen und
Zauntrassen keine Fundamente vorzusehen sind. Die
maximale Aushubtiefe für die Zaunfundamente beträgt 75
cm. Das Geotextilvlies darf nicht beschädigt werden.
Um einen Wechsel von Wildtieren zuzulassen, ist bei
allen Zäunen ein Abstand von GOK Gelände und UK
Zaunelement (Matte oder Geflecht) von mind. 10 cm und
max. 20 cm einzuhalten. Ein Abstand >20 cm ist nicht
zulässig.
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5.3.1.01 Rückschnitt Vegetation

Bewuchs bestehend aus mehrjährigen Stauden, Kleingehölz
und Ästen, die in den Bereich der Zauntrassen ragen und
für die Baumaßnahmen hinderlich sind fachgerecht
zurückschneiden. Schnittflächen bei Bedarf fachgerecht
behandeln. Der Rückschnitt des Bewuchses erfolgt nach
Absprachen mit dem AG.

Das Schnittgut ist zu häckseln. Das Schnittgut geht in
das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Abgerechnet wird nach m³ Schnittgut gemäß Aufmaß.

3 m³ EP.......................... GP ............................

5.3.1.02 Suchschachtungen

Herstellen von Suchschachtungen auf Anweisung und in
Abstimmung mit der örtlichen Bauüberwachung des AG zur
Ermittlung der genauen Lage und Tiefe der im
Arbeitsbereich verlaufenden oder den Arbeitsbereich
querenden Leitungen. Seitliche Lagerung der
Aushubmaterialien und Einbau der seitlich gelagerten
Böden nach Abschluss der Schachtung.

Schachtungen gemäß DIN 4124 bis in Tiefen von 1,0 m
unter GOK (max. bis Geotextil).

Abrechnung per laufenden Meter ausgeführter Schachtung.

220 m EP.......................... GP ............................

Deponieaußenzaun

Deponieaußenzaun

5.3.1.03 Rückbau Diagonalgeflechtzaun

Rückbau des Deponieaußenzauns, aus Diagonalgeflecht,
Höhe 2,10 m, bei den angrenzenden Zufahrtstoren
Fiskalische Straße und Georgswerder Bogen (siehe auch
Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 907).

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Das Diagonalgeflecht ist fachgerecht zu durchtrennen
und von den Zaunpfosten (Stahl, feuerverzinkt)
rückzubauen. Die Zaunpfosten mit Y-Träger und
Stacheldraht sind funktionstüchtig zu erhalten.
Die genaue Rückbaustrecke ist im Vorwege mit dem AG
abzustimmen.

Das Diagonalgeflecht ist in das Eigentum des AN zu
übernehmen, zu laden, von der Baustelle abzufahren und
zu entsorgen.

Auf das am Deponieaußenzaun verbleibende
Diagonalgeflecht ist an den Schnittstellen fachgerecht
Korrosionsschutz aufzutragen.

Abgerechnet wird nach lfdm rückgebautem
Diagonalgeflecht. Vier fachgerechte Trennstellen sind
in den Einheitspreis einzurechnen.

140 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.04 Rückbau Zaunpfosten

Rückbau Zaunpfosten, T-Stahl ca. 60/60/7 mm verzinkt,
Höhe ca. 2,50 m inkl. Y-Träger (Schenkellänge ca. 40
cm), mit Fundament.

In den Einheitspreis ist der Rückbau des 6-lagigen
Stacheldrahts im Bereich der rückzubauenden Zaunpfosten
mit einzurechnen. Der Stacheldraht ist am Y-Träger
befestigt.

Zaunpfosten, Fundamente und Stacheldraht in Eigentum
des AN übernehmen und fachgerecht entsorgen.
Der Rückbau der Pfosten erfolgt nach Abstimmung mit dem
AG.

2 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.05 Rückbau Toranlage inkl. Tür

Rückbau Toranlage inkl. Tür und Fundamente

- zweiflügeliges Tor, feuerverzinkt mit Stabfüllung
- lichte Breite Toranlage 7,10m
- Torhöhe ca. 2,10 m
- Gegensprechanlage inkl. fachgerechtes Kappen der
elektronischen Anschlussleitungen
- Y-Träger mit Stacheldraht (Schenkellänge ca. 40 cm),
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doppelseitig, 3-lagig
- Tür, Stabfüllung, lichte Breite bis 1,25 m, Höhe 2,10
m,
feuerverzink und pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün)
- Verfüllung der Fundamentgruben mit vom AN gestelltem
Boden

Rückbau der gesamten Toranlage inkl. aller Antriebs-
und Anschlagspfosten.

Übernahme in Eigentum des AN und Verwertung bzw.
Entsorgung.  

1 psch GP ............................

5.3.1.06 Gehwegplatten, Beton aufnehmen und seitlich lagern

Gehwegplatten, Betonplatten im Bereich des Drehkreuzes
nach Abstimmung des AG aufnehmen und seitlich lagern.

Betonplatten: ca. 500 x 500 x 80 mm aufnehmen und für
eine Wiederverwendung seitlich lagern
Aufnahme der Bettung aus Brechsand-Splittgemisch,
Dicke ca. 5 cm und zur Verwendung vom AN abfahren.

Die Abrechnung erfolgt nach m² aufgenommener
Betonplatten.

10 m² EP.......................... GP ............................

5.3.1.07 Tor 1, 2flügelig

Herstellen, Liefern und Montieren Industrietor,
zweiflügeliges Drehtor, Höhe 2,10 m mit Pfosten,
Fundamenten und Zubehör. Das Tor ist in der Farbe RAL
6005 (moosgrün) herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Das Tor 1 ist das Eingangstor an der Fiskalischen
Straße und für eine Fahrbahnbreite von ca. 5,5 m
auszulegen (lichte Torbreite ca. 7,0 m).  
Die tatsächlicheTorbreite und Ausrichtung ist anhand
des Geländeverlaufs und der Bestandssituation (z.B.
Fahrbahnbreite, Querneigung, Bordsteine, etc.) zu
bestimmen und mit dem AG vorab abzustimmen.

Die Lage des Tores ist dem Lageplan Zeichnung Nr. BSU
U26 853 20 031 541 907 zu entnehmen.

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Rechteckrohr, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, in der der Flügelgröße
entsprechenden Dimensionierung, durchbiegungssicher und
verwindungssteif.  
- Anschlagpfosten bestehend aus Quadratrohr,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, mit angeschraubter,
justierbarer
Abdeckleiste.
Die Flügel sind durch Torgehänge aus Schrauben und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.
- Stabfüllung 30/20 mm, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005.
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
entsprechend ausreichend dimensioniert
Fundamentabmessung
(max. zulässige Fundamenttiefe bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel  

Das Tor 1 ist mit Y-Trägern und Stacheldraht als
Übersteigschutz auf gesamter Länge auszustatten:
- T-Stahl, 60/60/7 mm, Länge 40 cm, feuerverzinkt
pulverbeschichtet RAL 6005
- Stacheldraht aus zwei verzinkten Stahldrähten, 1,7
mm,
4stachelig, Stachelabstand ca. 10 cm
- beidseitig jeweils 3-lagig

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Das Tor 1 ist gemäß Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853
20 031 541 907 in den Deponieaußenzaun fachgerecht zu
integrieren und beidseitig lückenlos an den Zaun
anzuschließen inkl. aller hierfür notwendigen
Materialien.

Abgerechnet wird nach hergestellter Torbreite zwischen
Achse Pfosten und Achse Pfosten.

5,5 m EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.3.1.08 Drehkreuz am Tor 1

Liefern und Herstellen Drehkreuz am Eingangstor 1 an
der Fiskalischen Straße

- manuelles Drehkreuz mit Rücklaufsperre
- Durchgangsbreite 700 mm
- Durchgangshöhe 2100 mm
- Bodenfreiheit 150 mm
- 1 Richtung freidrehend, mit stufenloser,
geräuschloser
Rücklaufsperre für die Gegenrichtung
- Aufteilung der Sperrelemente: 3x 120° Drehakt
- Korrosionsschutz verzinkt, zweifache
Farbbeschichtung,
Farbe RAL 6005

Die Lage des Drehkreuzes ist dem Lageplan Zeichnung Nr.
BSU U26 853 20 031 541 907 zu entnehmen.

Herstellung der Baugrube zur Einbringung der
Fundamente. Aushub bis UK Planum einschl. aller
erforderlichen Abböschungs- und Verbaumaßnahmen, Aushub
und Lagerung des anstehenden Bodens.

Herstellung des Planums gemäß Vorgaben Hersteller
Drehkreuz aus vom AN gelieferten Bodenmaterial.  

Herstellen, Liefern und Einbringen Fundamente aus Beton
der Mindestfestigkeitsklasse C25/30, entsprechend
ausreichend dimensioniert gemäß Bauwerksstatik (max.
zulässige Fundamenttiefe bis zum Geotextil) inkl.
notwendiges Montagezubehör und notwendige
Verbindungsmittel wie Reaktionsanker und -patrone.

Lageweises Verfüllen und Einbau der Seitenverfüllung
vom AN zu liefernden Boden oder ggf. mit geeignetem
seitlich gelagerten Boden.
Überschüssiger Boden ist in Eigentum des AN zu
übernehmen.

1 psch GP ............................

5.3.1.09 Planum wiederherstellen, nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen in Geh- und Radwegen,
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Bodenklasse 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad
mind. DPr 1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2.
Abrechnung nach Flächenaufmaß i. d.
Horizontalprojektion.

10 m² EP.......................... GP ............................

5.3.1.10 Frostschutzschicht und Schottertragschicht

Liefern und einbauen Frostschutzschicht 34 cm,
Frostschutzschicht ZTV SoB-StB für Rad- und Gehwege,
Material, mind. Dpr 97%, aus frostsicherem
Aushubmaterial, Schichtdicke 12 cm, Transportweg bis 2
km, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

Liefern und einbauen Schottertragschicht 15 cm, ZTV
SoB-StB, in Geh- und Radwegen gem. RStO,
Verformungsmodul EV2 auf der Oberfläche mind. 80 MN/m²,
aus Baustoffgemisch für
Schottertragschicht nach RAL-GZ 501/1, RC-Baustoff 0/32
GK I RC-1, Schichtdicke 15 cm, Einbau mit einseitiger
Randeinfassung, Ungleichförmigkeitszahl U mind. 13,
abgerechnet wird nach Auftragprofilen in der
Horizontalprojektion. Gütenachweis und Probe sind der
BÜ vor Einbau zur Freigabe vorzulegen.

10 m² EP.......................... GP ............................

5.3.1.11 Betonplatten 500x500x80 mm, scharfkantig

Liefern und lagern Betonplatten, DIN EN 1338, Maße L/B
500/500 mm, Dicke 80 mm, max. Differenzen K,
Witterungswiderstand D, Abriebwiderstand I,
scharfkantig, ohne Abschrägung, Farbton Grau,
durchgefärbt, einschl. der erforderlichen Rand- und
Abschlusssteine.

40 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.12 Verlegung von Betonplatten inkl. Herstellung der Bettung

Verlegung von gelagerten Betonplatten 500x500x8 mm in
Reihe mit versetzten Fugen.

Liefern und Herstellen Bettung aus Baustoffgemisch
Körnung 0/5
aus natürlichen gebrochenen Gesteinskörnungen
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(Brechsand-Splitt-Gemisch), TL Pflaster-StB Kategorie
GU, Dicke 3 bis 5 cm, Pflasterfugen einschlämmen mit
Baustoffgemisch für Fugen, Körnung 0/5 aus natürlichen
gebrochenen Gesteinskörnungen
(Brechsand-Splitt-Gemisch), Pflasterung mit Fugenbreite
3-5 mm, einschl. der erforderlichen Rand- und
Abschlusssteine.

20 m² EP.......................... GP ............................

5.3.1.13 Zuschnitt von Betonplatten

Schneiden von Steinen, Steindicken 8 cm, mit
Nassschneidegerät für Anpassungen an Einfassungen,
Schrägen und Rundungen.
Abgerechnet wird nach verlegten zugeschnittenen Kanten.

8 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.14 Herstellung Anbindung Diagonalgeflecht

Herstellung neue Anbindung des durchtrennten
Diagonalgeflechtes an bestehenden Zaunpfahl
(gleichschenkliger Stahl, feuerverzinkt).

Die Zaunpfähle weisen im Bestand 3 Löcher zur
Befestigung des Diagonalgeflechtes auf.

Alle notwendigen Befestigungsvorrichtungen wie
Herstellung von Löchern sind vorzunehmen. Alle
Schnittstellen sind fachgerecht mit Korrosionsschutz zu
versehen.

4 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.15 Liefern und Einbauen Doppelstabmatten

Liefern und Einbauen Doppelstabmatten und
Montagezubehör, Mattenhöhe 2,10 m. Die Doppelstabmatten
sind in der Farbe RAL 6005 (moosgrün) herzustellen.  

Einbauen der Doppelstabmatten am Deponieaußenzaun als
Ersatz des rückgebauten Diagonalgeflechtes gemäß
Vorposition.

Die Doppelstabmatten sind an den bestehenden
Zaunpfosten (T-Stahl 60/60/7 mm, feuerverzinkt)
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fachgerecht zu befestigen:
- Achsabstand Pfosten: 3,05 m

Doppelstabmatten:
- Mattenhöhe 2,10 m (Mattenhöhe gemäß bestehendes
Diagonalgepflecht)  
- feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005
- enge Rechteckmaschung max. Stababstand 50 x 200 mm,
- senkrechte Gitterstäbe, rund, Durchmesser mind. 5 mm,
- waagerechte Doppelgitter, Durchmesser mind. 5 mm
- Gitterstäbe widerstandspunktgeschweißt,  

Lieferung aller notwendigen Materialien und
Verbindungsmitteln zum Anbringen der Matten. Bei der
Mattenanbringung ist zu berücksichtigen, dass über der
Zaunmatte der bestehende dreifache Stacheldraht am
Y-Träger befestigt ist.

Der Zaunabschnitt ist im Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26
853 20 031 541 907 dargestellt. Bei der Herstellung des
Doppelstabmattenzaunes sind die
Geländegefällesituationen (Höhen aus Lageplan Nr. BSU
U26 853 20 031 541 908) zu berücksichtigen.

Abgerechnet wird nach hergestellter Zaunlänge (Achse
Abwicklungslänge).

140 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.16 Lieferung und Einbau mobile Zaunpfosten

Lieferung und Einbau mobile Zaunpfosten für den
Deponieaußenzaun  

Zaunpfosten für Deponieaußenzaun gemäß Bestand :
- Pfostenprofil T-Stahl, 60/60/7 mm, mit angeschweißtem
Y-Träger, Schenkellänge 40 cm  
- Gesamtlänge über GOK 2,50 m
- Stahl, feuerverzinkt
- bei der Zaunpfostenlänge ist der Anschluss an eine
Bodenhülse
bzw. Pfostenträger zu berücksichtigen

Der Zaunpfahl muss bei Bedarf einfach demontierbar
sein. Die Pfosten sind im Erdboden mit einer Hülse bzw.
Pfostenträger zu verankern.  

Lieferung und Einbau für den Pfostenfuß:
- Für oben genannten Zaunpfosten entsprechend passende
Hülse bzw. Pfostenträger aus nichtrostendem Stahl
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- Fundament aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15, Abmessungen 30 cm x 30 cm x ca. 60-80 cm (max.
bis
zum Geotextil)
- Anschlusselemente aus nicht rostendem Stahl zur
lotrechten,
Montage der längenangepassten Zaunpfähle

Lieferung aller notwendigen Materialien und
Verbindungsmittel zum Herstellen der Fundamente und
Anbringen der Pfosten
Der Einbau der Pfosten erfolgt nach Abstimmung mit dem
AG.

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

2 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.17 Lieferung und Einbau Pfosten

Lieferung und Einbau Zaunpfosten für den
Deponieaußenzaun  

Zaunpfosten für Deponieaußenzaun gemäß Bestand :
- Pfostenprofil T-Stahl, 60/60/7 mm, mit angeschweißtem
Y-Träger, Schenkellänge 40 cm  
- Gesamtlänge über GOK 2,50 m
- Stahl, feuerverzinkt

Lieferung und Einbau Fundament:
- Fundament aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15, Abmessungen 30 cm x 30 cm x ca. 60-80 cm (max.
bis
zum Geotextil)

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Abgerechnet wird nach eingebrachtem Zaunpfosten.

2 Stck EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.3.1.18 Liefern und Anbringen Stacheldraht

Liefern und Anbringen hochspannbarer Stacheldraht aus
- zwei verzinkten Stahldrähten, 1,7 mm,  
- 4stachelig, Stachelabstand ca. 10 cm
- Anbringen am Y-Träge der Zaunpfosten
- beidseitig 3 lagig

Im Bereich der mobilen Pfosten ist der Stacheldraht
innerhalb der einzelnen Felder zu spannen und
abzuschließen. Der Stacheldraht ist nicht durchgängig
über mehrere Felder zu führen.

Abgerechnet wird nach Zaunlänge mit angebrachtem
Stacheldraht.

45 m EP.......................... GP ............................

Hauptbarriere

Hauptbarriere

5.3.1.19 Diagonalflechtzaun

Liefern und herstellen des Zaunes Hauptbarriere als
Diagonalgeflechtzaun inkl. Pfosten, Fundamente und
Montagezubehör, Zaunhöhe 1,5 m. Der Zaun ist in der
Farbe RAL 6005 (moosgrün) herzustellen.

Liefern und herstellen mit folgenden Eigenschaften:
- Diagonalgeflecht, verzinkt, grün RAL 6005,
plastifiziert,
Höhe 1,5 m, Maschenweite 50 mm, Drahtstärke 3,1 mm  
- Rohrpfosten aus Stahlrohrprofilen, nach DIN 2458,  
feuerverzinkt mit Pulverbeschichtung RAL 6005,
Durchmesser 42 mm, mit Kappe (Aluminium, grün)
und Spanndrahthalter (grün),
bei der Zaunpfostenlänge ist die Einbindetiefe in den
Untergrund zu berücksichtigen
- Rohrstrebe, Durchmesser 42 mm, feuerverzinkt mit
Pulverbeschichtung RAL 6005 und Gelenkkappe grün
- Stahldraht, grün plastifiziert und Drahtspanner, grün
- inkl. aller erforderlichen Kleinteile und Zubehör zur
Montage
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,
Abmessungen mind. 30 cm x 30 cm x ca. 60-80 cm (max.
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bis
zum Geotextil)

Lieferung aller notwendigen Materialien und
Verbindungsmitteln zum Herstellen der Fundamente,
Einbringen der Pfosten und Anbringen des
Diagonalgeflechts.

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Der Verlauf der Hauptbarriere ist in der Lage dem
Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 907 und
in der Höhenabwicklung dem Schnitt Zeichnung Nr. BSU
U26 853 20 031 541 909 zu entnehmen. Der Zaun wird
insgesamt von 5 Toren und 10 Türen unterbrochen. Alle
erforderlichen Verbindungsmittel sind zu liefern und
einzurechnen.

Abgerechnet wird nach hergestellter Zaunlänge (Achse
Abwicklungslänge).

1.740 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.20 Diagonalgeflechtzaun für Geländeneigung > 1:1,5 ALS ZULAGE

Liefern und herstellen Diagonalgeflechtzaun im Bereich
von Böschungsneigung > 1:1,5 ALS ZULAGE ZUR POSITION
5.3.1.19

Die Geländeneigungen sind der Zeichnung Längsabwicklung
Zaun Hauptbarriere Zeichnung Nr. BSU U26 583 20 031 541
907 zu entnehmen.

Auch im Bereich der starken Geländeneigung ist eine
Zaunhöhe von 1,50 m einzuhalten.

In die Zulageposition ist der Mehraufwand zur
Herstellung des Zaunes, die größeren Zaunpfahllängen,
eventuelles Schneiden Vorort sowie der zusätzliche
Korrosionsschutz einzurechnen. Lieferung aller
notwendigen Materialien und Verbindungsmitteln.  
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Abgerechnet wird nach hergestellter Zaunlänge (Achse
Abwicklungslänge) mit zusätzlich an das Gelände
angepassten Zaunmatten.

60 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.21 Diagonalgeflechtzaun Querung Kaskade ALS ZULAGE

Liefern und herstellen Diagonalgeflechtzaun zur  
Querung der Kaskade ALS ZULAGE ZUR POSITION 5.3.1.19.  

Der Diagonalgeflechtzaun ist über die Kaskade zu
führen. Die Kaskade besteht aus Betongerinnen mit
folgenden Abmessungen
Breite ca. 3,5 m, Tiefe von ca. 75 cm

Der Diagonalgeflechtzaun ist auf gleichem Niveau über
die Kaskade zu führen, ohne dass ein Höhenversprung im
Zaun vorzusehen ist. Das Kaskadenprofil bleibt
erhalten.

Der Aufwand der Erschwernis zur Zaunführung ist in den
Einheitspreis einzukalkulieren.

1 psch GP ............................

5.3.1.22 Diagonalflechtzaun mit Streifenfundamente ALS ZULAGE

Liefern und herstellen Diagonalgeflechtzaun mit
konstruktiv bewehrten Streifenfundamenten im Bereich
der Rasengittersteine (Böschungsbereich am
Entwässerungsgraben / Hochwasserschutzanlage) ALS
ZULAGE ZUR POSITION 5.3.1.19.  

Der Damm (Untere Ringstraße/Entwässerungsgraben) ist
gemäß Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 911 als
Hochwasserschutzanlage ausgebildet. Der Dammkörper
besteht zum größten Teil aus Müllverbrennungsschlacken
(Asche, 0/32 mm) und ist oberhalb der MV-Schlacke mit
einer Kunststoffdichtung vor dem Eindringen von Wasser
geschützt. Diese Dichtung darf nicht beschädigt werden.

Im Bereich der Streifenfundamente gemäß
Schemadarstellung, Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541
911:
(Breite = 0,50 m):

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................

 Alle Einzelbeträge Netto in EUR 22.12.2011 - Seite 39



Leistungsverzeichnis Energieberg Georgswerder (HGW)

   
02 Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, ZaunbauLV

5 Titel Außenanlagen

Baukonstruktionen in AußenanlagenUntertitel5.3

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

- Aufnehmen von Rasengittersteinen (d=0,12 m) und  
Übernahme in Eigentum des AN
- Aufnehmen der Sandauflage, ton- und schlufffrei
(d=0,10 m)
und seitlich lagern

- Liefern und Einbringen Geotextil als Schutzvlies mit
einem
Flächengewicht von mindestens 1.000 g/m²,
- Einbringen seitlich gelagerte Sandauflage,
Einbaudicke 5 cm,
überschüssiges Material geht in Eigentum des AN über,
- Liefern und Einbauen konstruktiv bewehrte
Streifenfundamente,
Abmessungen 17x50x150 cm, Beton C25/30,
teilweise Verschnitt
- Liefern und Einbauen von Anschlusselementen aus
nicht rostendem Stahl (Sonderelement) zur lotrechten
Montage
der längenangepassten Zaunpfähle mit Verankerung an das
Streifenfundament.  
Die Zaunpfosten sind nach Zeichnung Nr. BSU U26 853 20
031 541 912 biegesteif und formstabil zu montieren.

Die Fundamente sind so in den Untergrund einzubinden,
dass die Betonoberfläche höhengleich mit der
Böschungsfläche abschließt. Die Böschungsfläche ist im
Bereich der hergestellten Streifenfundamente wieder
flächengleich herzustellen.

Ein zeitweiliger Wassereinstau im Graben ist zu
berücksichtigen.

Vor Ausführung des Zaunabschnittes ist eine
Konstruktionszeichnung gemäß Pos
"Konstruktionszeichnung Zaun Hauptbarriere" zu
erstellen.

Abgerechnet wird nach Achslänge hergestellter
Streifenfundamente.

20 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.23 Schneiden, aufnehmen und verschließen der Straßenoberfläche

Schneiden, aufnehmen und verschließen der
Straßenoberfläche zur Einbringung der Torpfosten Tor 23
im Bereich der Unteren Ringstraße.

Der Straßenaufbau aus bituminöser Deck-, Binder- und
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Tragschicht sowie die darunter liegende
Kunststoffdichtungsbahn / Geogitter ist zum Einbringen
der Torpfosten mit Fundamenten fachgerecht zu
schneiden, das Material aufzunehmen und in Eigentum des
AN zu übernehmen.

Nach Einbringung der Fundamente ist der geöffnete
Straßenabschnitt wasserdicht und höhengleich zu
verschließen.

Liefern und einbringen:
- 14 cm Magerbeton C 12/15, erdfeucht liefern und
profilgerecht
verdichtet einbauen als Tragschicht und Schutz  
für die Kunststoffdichtungsbahn.  
- 4 cm Gussasphaltdeckschicht aus Mischgut MA 8S
profilgerecht einbauen.  

Einschließlich aller erforderlichen Erdarbeiten.
Die neu hergestellte Oberfläche muss nach Abkühlung
höhengleich an die bestehende Fahrbahn anbinden.

Abgerechnet wird die hergestellte Asphaltfläche.

1 m² EP.......................... GP ............................

5.3.1.24 Rückbau Schutzplanke

Fachgerechte Trennung eines Teilabschnittes einer
einfachen Stahlschutzplanke, die im nordwestlichen
Abschnitt parallel zur Unteren Ringstraße und dem
Entwässerungsgraben verläuft.

Für die Querung des Entwässerungsgrabens und der
Unteren Ringstraße ist im Bereich des Tores 23, die
einfache Stahlschutzplanke auf einer Strecke vom ca. 2
m zu durchtrennen.  

Einschließlich aller erforderlichen Erdarbeiten.

Abgerechnet wird nach rückgebauter Achslänge
Schutzplanke.

2 m EP.......................... GP ............................
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5.3.1.25 Rückbau Pfosten

Rückbau Pfosten im Bereich der rückzubauenden einfachen
Stahlschutzplanke gemäß Vorposition.

Pfostenabstand im Bestand: 2 m

Liefern und verdichteter Einbau von geeignetem
Oberboden.

Inkl. aller erforderlichen Erdarbeiten.

1 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.26 Liefern und Herstellen Kopfstück Profil B Tropfloch

Liefern und einbauen Kopfstück Profil B, Tropfloch
- Länge: 550 mm
- Baulänge: 400 mm
- unverkröpft
- feuerverzinkt

Hergestellt nach RAL-RG 620 / TL-SP 99

Zur Befestigung am verkröpften Profil.
Herstellen einer fachgerechten Verbindung mit dem
abgetrennten Ende der Schutzplanke. Inkl. Lieferung
aller Materialien und Verbindungsmittel.

2 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.27 Rückbau Randeinfassung

Rückbau von Beton-Randeinfassungen im Bereich
herzustellender Tore.

Einfassungssteine ca. 18/25 cm
inkl. Betonbettung

Lösen, Laden, in Eigentum des AN übernehmen und zur
Aufbereitung oder Entsorgung abtransportieren.

Die Abrechnung erfolgt einschließlich aller
Entsorgungskosten nach lfdm.

6 m EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.3.1.28 Liefern Randeinfassung

Liefern und Setzen von Bordsteinen aus Beton mit Frost-
und Tausalzbeständigkeit, erhöhte Biegezugfestigkeit,
ansonsten
Güteeigenschaften und Abmessungen angepasst an den
Bestand.

Es ist von folgenden Abmessungen auszugehen:
- Hochbordstein
- Breite: 12/15 cm, Höhe 30 cm

Die Bordsteine sind auf einem 20 cm starken
Fundament mit 10 cm breiter Rückenstütze aus
Beton C 12/15 und mit ca. 5 mm breiten Stoßfugen,
(nicht verfugt), zu setzen, gemäß DIN 18318.

Einschließlich aller Erd- und Verlegearbeiten.

8 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.29 Liefern und Einbauen Asphaltfläche

Liefern und Einbauen Asphaltfläche mit höhengleicher
Anbindung an die vorhandene Asphaltoberfläche.

Abtrag des anstehenden Bodens inkl. Grasnarbe bis UK
Einbau Magerbeton (ca. 40 cm). Der überschüssige Boden
geht in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Liefern und einbringen:
- 20 cm Magerbeton C 12/15, erdfeucht liefern und
profilgerecht
verdichtet einbauen als Tragschicht und Schutzschicht.  

- 4 cm Gussasphaltdeckschicht aus Mischgut MA 8S
profilgerecht einbauen.  

Einschließlich aller erforderlichen Erdarbeiten.
Die neu hergestellte Oberfläche muss nach Abkühlung
höhengleich an die bestehende Fahrbahn anbinden.

Abgerechnet wird die hergestellte Asphaltfläche.

6 m² EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.3.1.30 Wellengittertüren

Herstellen, Liefern und Montieren Drehtüren:
8, 9, 10, 16, 17, 18, 19, 20, 21 und 24
einflügelig, Höhe 1,5 m, Breite 1,1 m mit Pfosten,
Fundamenten und Zubehör. Die Türen sind in der Farbe
RAL 6005 (moosgrün) herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Stahlrohr feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
durchbiegungssicher
und verwindungssteif.
- Türpfosten aus Stahlrohr, feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün)
- Die Flügel sind durch Torgehänge aus Schrauben und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),  
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
ausreichende Fundamentabmessung mind. 30 cm x 30 cm  
x ca. 60-80 cm (max. bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel

Die Türen sind mit einer Zackenleiste als
Übersteigschutz auf gesamter Länge auszustatten:
- Zackenleiste aus Stahlblech, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005
- 35 mm hoch
- 2 mm stark

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Die Öffnungsrichtungen und die Lage sind dem Lageplan
Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 907 zu entnehmen.
Die Türen sind in den jeweiligen Diagonalgeflechtzaun
Hauptbarriere fachgerecht zu integrieren und beidseitig

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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lückenlos an den Zaun anzuschließen inkl. aller hierfür
notwendigen Materialien.

Abgerechnet wird nach Stück hergestellter Türen.

10 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.31 Wellengittertor, 2flügelig

Herstellen, Liefern und Montieren zweiflügelige
Drehtore:
7, 15 und 27 mit einer lichten Breite von 3,5 m,
Höhe 1,5 m mit Pfosten, Fundamenten und Zubehör. Die
Tore sind in der Farbe RAL 6005 (moosgrün)
herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Rechteckrohr, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, in der der Flügelgröße
entsprechenden Dimensionierung, durchbiegungssicher und
verwindungssteif. Anschlagpfosten bestehend aus
Quadratrohr, feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005,
mit angeschraubter, justierbarer Abdeckleiste.
Die Flügel sind durch Torgehänge aus starken Schrauben
und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
ausreichende Fundamentabmessung mind. 30 cm x 30 cm  
x ca. 60-80 cm (max. bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel  

Die Tore sind mit einer Zackenleiste als
Übersteigschutz auf gesamter Länge auszustatten:
- Zackenleiste aus Stahlblech, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005
- 35 mm hoch
- 2 mm stark

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Die Tore 7, 15 und 27 sind gemäß Lageplan Zeichnung Nr.
BSU U26 853 20 031 541 907 und Abwicklungsprofil Zaun
Hauptbarriere Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 909
in den Zaun Hauptbarriere fachgerecht zu integrieren
und beidseitig lückenlos an den Zaun anzuschließen
inkl. aller hierfür notwendigen Materialien.

Abgerechnet wird nach hergestellter Torbreite zwischen
Achse Pfosten und Achse Pfosten.

10,5 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.32 Tor 14, 2flügelig

Herstellen, Liefern und Montieren Industrietor,
zweiflügeliges Drehtor, Höhe 1,5 m mit Pfosten,
Fundamenten und Zubehör. Das Tor ist in der Farbe RAL
6005 (moosgrün) herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Das Tor 14 ist für eine Fahrbahnbreite von ca. 4,5 m
auszulegen.  
Die tatsächlicheTorbreite und Ausrichtung ist anhand
des Geländeverlaufs und der Bestandssituation (z.B.
Fahrbahnbreite, Querneigung, Bordsteine, etc.) zu
bestimmen und mit dem AG vorab abzustimmen. Das Tor
wird gemäß nachfolgender Position mit einem
Automatikantrieb ausgestattet und ist dementspechend
vorgerichtet.

Die Lage des Tores ist dem Lageplan Zeichnung Nr. BSU
U26 853 20 031 541 907 und das Fahrbahnquergefälle dem
Abwicklungsprofil Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541
909 zu entnehmen.

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Rechteckrohr, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, in der der Flügelgröße
entsprechenden Dimensionierung, durchbiegungssicher und
verwindungssteif.  
- Antriebspfosten 400/200 mm, vorgerichtet zur Aufnahme
der
kompletten Steuerung.
- Anschlagpfosten bestehend aus Quadratrohr,

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, mit angeschraubter,
justierbarer
Abdeckleiste.
Die Flügel sind durch Torgehänge aus starken Schrauben
und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.
- Stabfüllung 30/20 mm, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005.
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
entsprechend ausreichend dimensioniert
Fundamentabmessung
(max. zulässige Fundamenttiefe bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel  

Das Tor 14 ist mit einer Zackenleiste als
Übersteigschutz auf gesamter Länge auszustatten:
- Zackenleiste aus Stahlblech, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005
- 35 mm hoch
- 2 mm stark

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Das Tor 14 ist gemäß Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853
20 031 541 907 und Abwicklungsprofil Zaun Hauptbarriere
Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 909 in den Zaun
Hauptbarriere fachgerecht zu integrieren und beidseitig
lückenlos an den Zaun anzuschließen inkl. aller hierfür
notwendigen Materialien.

Abgerechnet wird nach hergestellter Torbreite zwischen
Achse Pfosten und Achse Pfosten.

4,5 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.33 Automatikantrieb Tor 14

Herstellen, Liefern und Montieren Automatikantrieb des
Tores 14 von der  Fa. Faac.

Der Automatikantrieb besteht aus folgenden Komponenten:

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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- Elektrohydraulischer Drehflügeltorantrieb Faac 402
SBS für
beide Torflügel (Torflügelbreite gemäß Vorposition)
inkl. Montagematerial und Anlaufkondensator
- Antriebssteuerung Faac 455D
- Sicherheitskontaktleisten
- Lichtschranken

E-Antrieb für ca. 25 Zyklen/ Tag,
Getriebemotor ist entsprechend dem Gewicht des Tores
auszustatten. Bei Stromausfall muss eine leichte
manuelle Bedienung des Tores nach Lösung der
Antriebsverriegelung sichergestellt sein. Die
Antriebssteuerung erfolgt in vollelektronischer
Steuerung in Modulbauweise, die eine Quetsch- und
Scherstellensicherung durch Kraftbegrenzung gemäß
EN-12453 beinhaltet.
Lieferung der Konformitätsbescheinigung über Einhaltung
der europäischen Maschinenrichtlinie 98/37/EG,
Bauprüfungsbescheinigung nach DIN EN 60335-1 und  
EN 12453.

Vorrichtung für Schlüsseltaster Auf/Zu mit
Not-Halt-Schalter beidseitig am Führungsholm (innen und
außen) sowie Vorrichtung für Funksteuerung Auf/Zu.

Liefern und einbauen einer Lichtschranke und
Zulaufautomatik zum Schließen der Toranlage.

Das auf dem Energieberg Georgswerder bereits verwendete
Antiebs- und Schließsystem für automatisch angetriebene
Drehtore der Fa. Faac ist hier entsprechend
einzusetzen.

Abgerechnet wird pauschal nach hergestellter Anlage.

1 psch GP ............................

5.3.1.34 Tor 23, 2flügelig

Herstellen, Liefern und Montieren Industrietor,
zweiflügeliges Drehtor, Höhe 1,5 m mit Pfosten,
Fundamenten und Zubehör. Das Tor ist in der Farbe RAL
6005 (moosgrün) herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Das Tor 23 ist für eine Fahrbahnbreite von ca. 4,0 m
auszulegen.  
Die tatsächlicheTorbreite und Ausrichtung ist anhand

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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des Geländeverlaufs und der Bestandssituation (z.B.
Fahrbahnbreite, Querneigung, Bordsteine, etc.) zu
bestimmen und mit dem AG vorab abzustimmen. Das Tor
wird gemäß nachfolgender Position mit einem
Automatikantrieb ausgestattet und ist dementsprechend
vorgerichtet.

Die Lage des Tores ist dem Lageplan Zeichnung Nr. BSU
U26 853 20 031 541 907 und das Fahrbahnquergefälle dem
Abwicklungsprofil Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541
909 zu entnehmen.

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Rechteckrohr, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, in der der Flügelgröße
entsprechenden Dimensionierung, durchbiegungssicher und
verwindungssteif.  
- Antriebspfosten 400/200 mm, vorgerichtet zur Aufnahme
der
kompletten Steuerung.
- Anschlagpfosten bestehend aus Quadratrohr,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, mit angeschraubter,
justierbarer
Abdeckleiste.
Die Flügel sind durch Torgehänge aus starken Schrauben
und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.
- Stabfüllung 30/20 mm, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005.
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
entsprechend ausreichend dimensioniert
Fundamentabmessung
(max. zulässige Fundamenttiefe bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel  

Das Tor 23 ist mit einer Zackenleiste als
Übersteigschutz auf gesamter Länge auszustatten:
- Zackenleiste aus Stahlblech, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005
- 35 mm hoch
- 2 mm stark

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
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verwerten.

Das Tor 23 ist gemäß Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853
20 031 541 907 und Abwicklungsprofil Zaun Hauptbarriere
Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 909 in den Zaun
Hauptbarriere fachgerecht zu integrieren und beidseitig
lückenlos an den Zaun anzuschließen inkl. aller hierfür
notwendigen Materialien.

Abgerechnet wird nach hergestellter Torbreite zwischen
Achse Pfosten und Achse Pfosten.

4 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.35 Automatikantrieb Tor 23

Herstellen, Liefern und Montieren Automatikantrieb des
Tores 23 von der Fa. Faac.

Der Automatikantrieb besteht aus folgenden Komponenten:
- Elektrohydraulischer Drehflügeltorantrieb Faac 402
SBS für
beide Torflügel (Torflügelbreite gemäß Vorposition)
inkl. Montagematerial und Anlaufkondensator
- Antriebssteuerung Faac 455D
- Sicherheitskontaktleisten
- Lichtschranken

E-Antrieb für ca. 25 Zyklen/ Tag,
Getriebemotor ist entsprechend dem Gewicht des Tores
auszustatten. Bei Stromausfall muss eine leichte
manuelle Bedienung des Tores nach Lösung der
Antriebsverriegelung sichergestellt sein. Die
Antriebssteuerung erfolgt in vollelektronischer
Steuerung in Modulbauweise, die eine Quetsch- und
Scherstellensicherung durch Kraftbegrenzung gemäß
EN-12453 beinhaltet.
Lieferung der Konformitätsbescheinigung über Einhaltung
der europäischen Maschinenrichtlinie 98/37/EG,
Bauprüfungsbescheinigung nach DIN EN 60335-1 und  
EN 12453.

Vorrichtung für Schlüsseltaster Auf/Zu mit
Not-Halt-Schalter beidseitig am Führungsholm (innen und
außen) sowie Vorrichtung für Funksteuerung Auf/Zu.

Liefern und einbauen einer Lichtschranke und
Zulaufautomatik zum Schließen der Toranlage.

Das auf dem Energieberg Georgswerder bereits verwendete
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Antriebs- und Schließsystem für automatisch
angetriebene Drehtore der  Fa. Faac ist hier
entsprechend einzusetzen.

Abgerechnet wird pauschal nach hergestellter Anlage.

1 psch GP ............................

5.3.1.36 Bedienelemente Automatikantrieb

Herstellen, Liefern und Montieren der Bedienelemente
der automatischen Torsteuerung der Tore 14 und 23.  

Je Tor sind folgende Bedienelemente der Fa. Faac
entsprechend zum Automatikantrieb der Vorposition zu
liefern und einzubauen:

- 2 Schlüsseltaster Auf/Zu mit Not-Halt-Schalter
jeweils innen
und außen am Führungsholm, vorgerichtet für
Halbprofilzylinder
- Funksteuerung mit Empfänger, Antenne, Netzteil, inkl.

1 Handsender (Eintaster)

Die Tore 14 und 23 sind mit dem Funksystem des
bestehenden Schließkreises der Tore 4 und 5
auszustatten (gleichschließendes Funksystem = ein
Schließkreis). Alle elektrischen Tore sind somit mit
jeweils demselben Handsender bedienbar.  

Der Sendebereich der Funksteuerungen soll ca. 15 m
betragen. Dieser ist im Vorwege mit dem AG abzustimmen.

Abgerechnet wird je Tor eingebauter Bedienelemente.  

2 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.37 Liefern Handsender

Liefern von Handsendern zum Bedienen der
Funksteuerungen des Automatikantriebes der Tore 14 und
23.

2 Stck EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.3.1.38 Bauschließzylinder, Doppelprofilzylinder

Liefern und einbauen von Bauschließzylinder  

Die Bauschließzylinder sind als Doppelprofilzylinder in
die Vorrichtungen folgender Tore/Türen einzubauen:
- Tore 1, 7, 15, 27
- Türe 8, 9, 10, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 24

Die Schließzylinder sind in das vorhandene
Schließsystem (ebenfalls Bauzylinder) zu integrieren
(mit dem AG im Vorwege abzustimmen). Alle
Schließzylinder sind mit einem Schlüssel bedienbar.

Abgerechnet wird nach Stück gelieferter Bauzylinder mit
einem Schlüsselsatz.

14 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.39 Bauschließzylinder, Halbprofilzylinder

wie Vorposition, jedoch als Halbprofilzylinder
in die Vorrichtungen folgender Tore einbauen:
- 2 x Schlüsseltaster Tor 14 (Automatikantrieb)
- 2 x Schlüsseltaster Tor 23 (Automatikantrieb)

Die Halbprofilschließzylinder bilden ein Schließsystem
mit den Doppelprofilzylinder der Vorposition. Alle
Schließzylinder sind mit einem Schlüssel bedienbar.

Abgerechnet wird nach Stück gelieferter Bauzylinder mit
einem Schlüsselsatz.

4 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.40 Anbindung Diagonalgeflechtzaun

Anbindung des Diagonalgeflechtzaunes an den bestehenden
Doppelstabmattenzaun vom Betriebshofs (Höhe 2,0 m) und
an den bestehenden Deponieaußenzaun
(Diagonalgeflechtzaun, Höhe 2,3 m).

Die Anbindung hat fest und lücklos zu erfolgen.

Abgerechnet wird je Anbindung.

  
Übertrag: ................................
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2 Stck EP.......................... GP ............................

Testfelder

Testfelder

5.3.1.41 Diagonalgeflechtzaun

Liefern und Herstellen des Zaunes zur Sicherung der
Testfelder als Diagonalgeflechtzaun inkl. Pfosten,
Fundamente und Montagezubehör, Zaunhöhe 1,25 m. Der
Zaun ist in der Farbe RAL 6005 (moosgrün) herzustellen.

Liefern und herstellen mit folgenden Eigenschaften:
- Diagonalgeflecht, verzinkt, grün RAL 6005,
plastifiziert,
Höhe 1,25 m, Maschenweite 50 mm, Drahtstärke 3,1 mm  
- Rohrpfosten aus Stahlrohrprofilen, nach DIN 2458,  
feuerverzinkt mit Pulverbeschichtung RAL 6005,
Durchmesser 42 mm, mit Kappe (Aluminium, grün)
und Spanndrahthalter (grün),
bei der Zaunpfostenlänge ist die Einbindetiefe in den
Untergrund zu berücksichtigen
- Rohrstrebe, Durchmesser 42 mm, feuerverzinkt mit
Pulverbeschichtung RAL 6005 und Gelenkkappe grün
- Stahldraht, grün plastifiziert und Drahtspanner, grün
- inkl. aller erforderlichen Kleinteile und Zubehör zur
Montage
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,
Abmessungen mind. 30 cm x 30 cm x ca. 60-80 cm (max.
bis
zum Geotextil)

Lieferung aller notwendigen Materialien und
Verbindungsmittel zum Herstellen der Fundamente,
Einbringen der Pfosten und Anbringen des
Diagonalgeflechts.

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Der Verlauf des Zaunes der Testfelder ist in der Lage
dem Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 907
zu entnehmen. Alle erforderlichen Verbindungsmittel
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sind zu liefern und einzurechnen.

Abgerechnet wird nach hergestellter Zaunlänge (Achse
Abwicklungslänge).

430 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.42 Wellengittertür

Herstellen, Liefern und Montieren Drehtür 25,
einflügelig, Höhe 1,25 m, Breite 1,1 m mit Pfosten,
Fundamenten und Zubehör. Die Tür ist in der Farbe RAL
6005 (moosgrün) herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Stahlrohr feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
durchbiegungssicher
und verwindungssteif.
- Türpfosten aus Stahlrohr, feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün)
- Die Flügel sind durch Torgehänge aus Schrauben und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),  
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
ausreichende Fundamentabmessung mind. 30 cm x 30 cm  
x ca. 60-80 cm (max. bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Die Öffnungsrichtung und die Lage sind dem Lageplan
Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 907 zu entnehmen.
Die Tür ist in den Diagonalgeflechtzaun zur Sicherung
der Testfelder fachgerecht zu integrieren und
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beidseitig lückenlos an den Zaun anzuschließen inkl.
aller hierfür notwendigen Materialien.

Abgerechnet wird nach Stück hergestellter Tür.

1 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.43 Wellengittertor 26, zweiflügelig

Herstellen, Liefern und Montieren zweiflügeliges
Drehtor 26.
Höhe 1,25 m mit Pfosten, Fundamenten und Zubehör. Das
Tor ist in der Farbe RAL 6005 (moosgrün) herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Das Tor 26 ist für eine Fahrbahnbreite von ca. 3,5 m
auszulegen.  
Die tatsächlicheTorbreite und Ausrichtung ist anhand
des Geländeverlaufs und der Bestandssituation (z.B.
Fahrbahnbreite, Querneigung etc.) zu bestimmen und mit
dem AG vorab abzustimmen.  

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Rechteckrohr, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, in der der Flügelgröße
entsprechenden Dimensionierung, durchbiegungssicher und
verwindungssteif. Anschlagpfosten bestehend aus
Quadratrohr, feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005,
mit angeschraubter, justierbarer Abdeckleiste.
Die Flügel sind durch Torgehänge aus starken Schrauben
und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
ausreichende Fundamentabmessung mind. 30 cm x 30 cm  
x ca. 60-80 cm (max. bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel  

Das Tor ist mit einer Zackenleiste als Übersteigschutz
auf gesamter Länge auszustatten:
- Zackenleiste aus Stahlblech, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
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RAL 6005
- 35 mm hoch
- 2 mm stark

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Das Tor ist gemäß Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853 20
031 541 907 in den Zaun zur Sicherung der Testfelder
fachgerecht zu integrieren und beidseitig lückenlos an
den Zaun anzuschließen inkl. aller hierfür notwendigen
Materialien.

Abgerechnet wird nach hergestellter Torbreite zwischen
Achse Pfosten und Achse Pfosten.

3,5 m EP.......................... GP ............................

Flüssigkeitsbecken 5 und 6

Flüssigkeitsbecken 5 und 6

Hinweis Flüssigkeitsbecken 5 u 6

Hinweis Flüssigkeitsbecken 5 und 6

Das Flüssigkeitsbecken 5 und 6 befinden sich im
Südosten der Deponie. Aufgrund geringer Standfestigkeit
der in den Becken eingelagerten Materialien, ist hier
eine oberflächennahe Abdeckung vorhanden.
Unter der ca. 20 cm starken oberen Schutzschicht aus
Kies und Sand steht direkt die doppelte
Kunststoffdichtung an.  

Es ist zu beachten, dass das Einbringen von
Fundamenten, Fluchtstangen o.ä. in den Untergrund
strengstens untersagt ist. Eine Beschädigung der
Kunststoffdichtungsbahn muss verhindert werden.
Aufgrund der geringen Standfestigkeit ist das Befahren
der Sand-/Kiesfläche von Becken 5 und 6 untersagt.  
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5.3.1.44 Liefern und Aufstellen Einzelfundamente

Herstellen und Liefern konstruktiv bewehrte
Betonfundamente für den Doppelstabmattenzaun sowie für
die Anschlagspfosten der Tür 13 und der Tore 11 und 12
am Becken 5 u 6.

Eigenschaften:
Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C25/30,
Abmessungen ca. 70 cm x 70 cm x 50 cm (Breite x Länge x
Höhe).

Die Fundamente sind auf einer Schutzschicht aus
Kies/Sand aufzustellen:

- Liefern und einbringen Kies/Sandauflage (16/32),
Einbaudicke 10 cm,
- Liefern und Einbauen von Anschlusselementen aus
nicht rostendem Stahl (Sonderelement) zur lotrechten
Montage
der längenangepassten Zaunpfähle an die
Einzelfundamente

Die Zaunpfosten sind nach Zeichnung Nr. BSU U26 853 20
031 541 910 biegesteif und formstabil zu montieren.

Vor Ausführung des Zaunabschnittes ist eine
Konstruktionszeichnung gemäß Pos
"Konstruktionszeichnung Zaun Becken 5 u. 6" zu
erstellen.

Abgerechnet wird nach Stück hergestellter Fundamente.

132 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.45 Doppelstabmattenzaun

Liefern und herstellen Doppelstabmattenzaun inkl.
Pfosten und Montagezubehör, Zaunhöhe 2,0 m. Der Zaun
ist in der Farbe RAL 6005 (moosgrün) herzustellen.

Doppelstabmatten:
- Standardmattenbreite mind. 2,0 m
- feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005
- enge Rechteckmaschung max. Stababstand 50 x 200 mm,
- senkrechte Gitterstäbe, rund, Durchmesser mind. 5 mm,
- waagerechte Doppelgitter, Durchmesser mind. 5 mm
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- Gitterstäbe widerstandspunktgeschweißt

Die Doppelstabmatten sind oben mit einem Stabüberstab
von ca. 20 mm einzubauen.

Zaunpfosten für Profilstabmatten :
- Rechteckrohrpfosten, mind. 40 x 60 x 2 mm
- feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005
- Pfostenkappe grün RAL 6005
- Anzahl der Befestigungen von Matte und Zaun: mind. 3

Bei der Aufstellung des Stabmattenzaunes am Becken 5u.6
ist zu berücksichtigen, dass eine Zaungründung mit in
den Untergrund eingebrachten Fundamenten  nicht möglich
ist. Die Zaunpfosten sind an die gemäß Vorposition
aufgestellten Einzelfundamente biegesteif und
verformungssicher anzubringen. Zaunpfosten werden somit
nicht in den Untergrund eingebracht. Dies ist bei der
Pfostenlänge zu berücksichtigen.

Liefern und Einbauen von Anschlusselementen (mindestens
2) aus nicht rostendem Stahl (Sonderelement) zur
lotrechten Montage der längenangepassten Zaunpfähle an
die
Einzelfundamente.  

Der Doppelstabmattenzaun ist formstabil, biegesteif und
standsicher zu montieren.

Lieferung aller notwendigen Materialien und
Verbindungsmitteln zum Anbringen der Pfosten an die
Fundamente und Anbringen der Matten an die Pfosten.

Der Zaunverlauf ist im Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26
853 20 031 541 907 und im Schnitt Abwicklungsprofil
Zaun Becken 5 u. 6 mit der Zeichnung Nr. BSU U26 853 20
031 541 910 dargestellt. Bei der Herstellung des
Doppelstabmattenzaunes sind die
Geländegefällesituationen zu berücksichtigen.

Abgerechnet wird nach hergestellter Zaunlänge (Achse
Abwicklungslänge).

340 Stck EP.......................... GP ............................
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5.3.1.46 Wellengittertür 13

Herstellen, Liefern und Montieren Drehtür 13,
einflügelig, Höhe 2,0 m, Breite 1,1 m mit Pfosten und
Zubehör. Die Tür ist in der Farbe RAL 6005 (moosgrün)
herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Liefern und herstellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Stahlrohr feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
durchbiegungssicher
und verwindungssteif.
- Türpfosten aus Stahlrohr, feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün)
- Der Flügel ist durch Torgehänge aus Schrauben und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),  
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel

Liefern und Einbauen von Anschlusselementen (mindestens
2) aus nicht rostendem Stahl (Sonderelement) zur
lotrechten Montage der längenangepassten Zaunpfähle an
das
Einzelfundament.  

Die Öffnungsrichtung und die Lage sind dem Lageplan
Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 907 zu entnehmen.
Die Tür ist in den Zaun zur Sicherung von Becken 5 u. 6
fachgerecht zu integrieren und beidseitig lückenlos an
den Zaun anzuschließen inkl. aller hierfür notwendigen
Materialien.

Abgerechnet wird nach Stück hergestellter Tür.

1 Stck EP.......................... GP ............................
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5.3.1.47 Wellengittertor 11 und 12, 2flügelig

Herstellen, Liefern und Montieren zweiflügelige
Drehtore:
11 und 12 mit einer lichten Breite von 4,0 m.
Höhe 2,0 m mit Pfosten, Fundamenten und Zubehör. Die
Tore sind in der Farbe RAL 6005 (moosgrün)
herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Die Tore sind für eine Fahrbahnbreite von ca. 4,0 m
auszulegen.  
Die tatsächlicheTorbreite und Ausrichtung ist anhand
des Geländeverlaufs und der Bestandssituation (z.B.
Fahrbahnbreite, Querneigung, Bordsteine, etc.) zu
bestimmen und mit dem AG vorab abzustimmen.  

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Rechteckrohr, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, in der der Flügelgröße
entsprechenden Dimensionierung, durchbiegungssicher und
verwindungssteif. Anschlagpfosten bestehend aus
Quadratrohr, feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005,
mit angeschraubter, justierbarer Abdeckleiste.
Die Flügel sind durch Torgehänge aus starken Schrauben
und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel  

Die Torflügel sind mit ausreichend großen Rollen zur
gleichmäßigen Lastabtragung versehen.  

Die Tore sind mit einer Zackenleiste als
Übersteigschutz auf gesamter Länge auszustatten:
- Zackenleiste aus Stahlblech, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005
- 35 mm hoch
- 2 mm stark

Liefern und Einbauen von Anschlusselementen aus nicht
rostendem Stahl (Sonderelement) zur lotrechten Montage
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der längenangepassten Zaunpfähle an das
Einzelfundament.  

Die Tore sind gemäß Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853
20 031 541 907 und Abwicklungsprofil Zaun Becken 5 u. 6
Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541 910 in den Zaun
fachgerecht zu integrieren und beidseitig lückenlos an
den Zaun anzuschließen inkl. aller hierfür notwendigen
Materialien.

Abgerechnet wird nach hergestellter Torbreite zwischen
Achse Pfosten und Achse Pfosten.

8 m EP.......................... GP ............................

Gasverdichterstation, Sicherungshöhe 2,0 m

Gasverdichterstation, Sicherungshöhe 2,0 m

Hinweis Gasverdichterstation

Hinweis Gasverdichterstation

Gemäß dem Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853 20 031 541
908 verlaufen hier im Untergrund mehrere Leitungen.
Diese sind bei der Einbringung der Fundamente zu
berücksichtigen.

5.3.1.48 Doppelstabmattenzaun Gasverdichterstation

Liefern und herstellen Doppelstabmattenzaun inkl.
Pfosten, Fundamente und Montagezubehör, Zaunhöhe 2,0 m.
Der Zaun ist in der Farbe RAL 6005 (moosgrün)
herzustellen.

Doppelstabmatten:
- Standardmattenbreite mind. 2,0 m
- feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005
- enge Rechteckmaschung max. Stababstand 50 x 200 mm,
- senkrechte Gitterstäbe, rund, Durchmesser mind. 5 mm,
- waagerechte Doppelgitter, Durchmesser mind. 5 mm
- Gitterstäbe widerstandspunktgeschweißt,  

Die Doppelstabmatten sind oben mit einem Stabüberstab
von ca. 20 mm einzuabeuen.

Zaunpfosten für Doppelstabmatten :
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- Rechteckrohrpfosten, mind. 40 x 60 x 2 mm
- feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005
- Pfostenkappe grün RAL 6005
- bei der Zaunpfostenlänge ist die Einbindetiefe in den
Untergrund zu berücksichtigen
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,
Abmessungen 30 cm x 30 cm x ca. 60-80 cm (max. bis zum
Geotextil)
- Anzahl der Befestigungen von Matte und Zaun: mind. 3

Lieferung aller notwendigen Materialien und
Verbindungsmitteln zum Herstellen der Fundamente,
Einbringen der Pfosten und Anbringen der Matten.

Der Verlauf des Zaunes zur Sicherung der
Gasverdichterstation ist in der Lage dem Lageplan
Zeichnung Nr.BSU U26 853 20 031 541 907zu entnehmen.
Alle erforderlichen Verbindungsmittel sind zu liefern
und einzurechnen. Bei der Herstellung des
Doppelstabmattenzaunes sind die
Geländegefällesituationen zu berücksichtigen.

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Abgerechnet wird nach hergestellter Zaunlänge (Achse
Abwicklungslänge).

40 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.49 Tor 22 , zweiflügelig

Herstellen, Liefern und Montieren zweiflügeliges
Drehtor 22 mit einer lichten Breite von 3,50 m, Höhe
2,0 m mit Pfosten, Fundamenten und Zubehör. Die Tore
sind in der Farbe RAL 6005 (moosgrün) herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.

Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Rechteckrohr, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005, in der der Flügelgröße
entsprechenden Dimensionierung, durchbiegungssicher und
verwindungssteif. Anschlagpfosten bestehend aus
Quadratrohr, feuerverzinkt, pulverbeschichtet RAL 6005,
mit angeschraubter, justierbarer Abdeckleiste.
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- Die Flügel sind durch Torgehänge aus starken
Schrauben und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
ausreichende Fundamentabmessung mind. 30 cm x 30 cm  
x ca. 60-80 cm (max. bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel  

Das Tor ist mit einer Zackenleiste als Übersteigschutz
auf gesamter Länge auszustatten:
- Zackenleiste aus Stahlblech, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet
RAL 6005
- 35 mm hoch
- 2 mm stark

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Das Tor ist gemäß Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853 20
031 541 907 in den Zaun zur Sicherung der
Gasverdichterstation fachgerecht zu integrieren und
beidseitig lückenlos an den Zaun anzuschließen inkl.
aller hierfür notwendigen Materialien.

Abgerechnet wird nach hergestellter Torbreite zwischen
Achse Pfosten und Achse Pfosten.

3,5 m EP.......................... GP ............................

5.3.1.50 Tür 28

Herstellen, Liefern und Montieren Drehtür 28,
einflügelig, Höhe 2,0 m, Breite 1,1 m mit Pfosten und
Zubehör. Die Tür ist in der Farbe RAL 6005 (moosgrün)
herzustellen.

Die DIN EN 13 241-1 ist einzuhalten.
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Liefern und herzustellen mit folgenden Eigenschaften:
- Rahmenkonstruktion aus Stahlrohr feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),
durchbiegungssicher
und verwindungssteif.
- Türpfosten aus Stahlrohr, feuerverzinkt und
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün)
- Der Flügel ist durch Torgehänge aus Schrauben und
Bolzen mit den Pfosten verbunden. Die Aufhängungen
sind nachstellbar.  
- Füllung mit Wellgitter, punktgeschweißt,
feuerverzinkt,
pulverbeschichtet RAL 6005 (moosgrün),  
Stababstand 50 x 50 x 4 mm
- verstellbare Torbänder für Öffnung 180°
- Schloss vorgerichtet für Profilzylinder
- Fundamente aus Beton der Mindestfestigkeitsklasse
C12/15,  
ausreichende Fundamentabmessung mind. 30 cm x 30 cm  
x ca. 60-80 cm (max. bis zum Geotextil)
- Montagezubehör und notwenige Verbindungsmittel

Einbringen der Fundamente und Pfosten mit geeignetem
Gerät in den Untergrund. Der überschüssige Boden geht
in das Eigentum des AN über, ist zu laden, von der
Baustelle abzufahren und zu entsorgen oder zu
verwerten.

Das Tor ist gemäß Lageplan Zeichnung Nr. BSU U26 853 20
031 541 907 in den Zaun zur Sicherung der
Gasverdichterstation fachgerecht zu integrieren und
beidseitig lückenlos an den Zaun anzuschließen inkl.
aller hierfür notwendigen Materialien.

Abgerechnet wird nach Stück hergestellter Tür.

1 Stck EP.......................... GP ............................

Konstruktionszeichnungen und Statik Zäune und Tore

Konstruktionszeichnungen und Statik  

5.3.1.51 Zaun Hauptbarriere

Erstellen Konstruktionszeichnungen für den Zaun
Hauptbarriere
Die Konstruktionszeichnung ist vor Baubeginn zur
Abstimmung mit dem AG zu erstellen:
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1. Aufstellung Konstruktionszeichnung zur Abstimmung
des Zaunbildes als Längsabwicklung.  

2. Aufstellung Detailzeichnungen zur Abstimmung der
Ausbildung der Streifenfundamente und der
Anschlusspunkte Zaunpfahl an Streifenfundament.  

Bei der Konstruktion des Zaunes ist zu berücksichtigen,
dass ein Abstand von 10 cm bis max. 20 cm zwischen GOK
und Unterkante Zaun zulässig ist.

Die Konstruktionszeichnungen sind mind. zwei Wochen vor
Baubeginn mit dem AG abzustimmen und 2fach in
Papierform sowie digital einzureichen.

1 psch GP ............................

5.3.1.52 Zaun Becken 5 und 6

Erstellen Konstruktionszeichnungen für den Zaun Becken
5 und 6.
Die Konstruktionszeichnung ist vor Baubeginn zur
Abstimmung mit dem AG zu erstellen:

1. Aufstellung Konstruktionszeichnung zur Abstimmung
des
Zaunbildes sowie Art und Anordnung der Fundamente als
Längsabwicklung.  
- Das Mattenbild ist einheitlich mit Standardmatten
(mind 2,0 Breite) zu gestalten.  
- Bei Knick- und Anschlusspunkten kann von der
Standardmattenbreite abgewichen werden.  
- Es ist ein einheitliches Zaunbild mit möglichst
wenigen Versprüngen zu berücksichtigen.

2. Aufstellung Detailzeichnungen zur Abstimmung der
Ausbildung der Fundamente und der Anschlusspunkte.

Bei der Konstruktion des Zaunes ist zu berücksichtigen,
dass ein Abstand von 10 cm bis max. 20 cm zwischen GOK
und Unterkante Zaun zulässig ist.

Die Konstruktionszeichnungen sind mind. zwei Wochen vor
Baubeginn mit dem AG abzustimmen und 2fach in
Papierform sowie digital einzureichen.

1 psch GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.3.1.53 Tore, automatischer Antrieb

Erstellen Konstruktionszeichnungen für die
Drehflügeltore 14 und 23. Die Konstruktionszeichnungen
sind vor Baubeginn zur Abstimmung mit dem AG zu
erstellen:

1. Aufstellung Konstruktionszeichnung zur Abstimmung
der jeweiligen Torbreite und der Torausrichtung mit
Darstellung der Anschlusspunkte an die jeweiligen
Zaunelemente.
Einbeziehung der Höhenlage des Geländes wie
Bordsteinhöhen, Fahrbahnbreite, Fahrbahnneigung,
vorhandene Leitungen etc.

2. Aufstellung von Detailzeichnungen

Bei der Konstruktion des Zaunes ist zu berücksichtigen,
dass ein Abstand von 10 cm bis max.20 cm zwischen GOK
und Unterkante Zaun zulässig ist.

Die Konstruktionszeichnungen sind mind. zwei Wochen vor
Baubeginn mit dem AG abzustimmen und 2fach in
Papierform sowie digital einzureichen.

2 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.54 Tore, manuell bedienbar

Wie Vorposition, jedoch für die Tore 1, 7, 11, 12, 15,
22, 26 und 27.

8 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.55 Drehkreuz

Erstellen Konstruktionszeichnungen und Statik für das
Drehkreuz am Tor 1. Die Konstruktionszeichnung ist vor
Baubeginn zur Abstimmung mit dem AG zu erstellen:

1. Aufstellung Konstruktionszeichnung zur Abstimmung
der Ausführungsabmessungen, der Anschlusspunkte an den
Deponieaußenzaun und des Tores 1 sowie der
Fundamentabmessungen.
In der Konstruktionszeichnung ist die
Durchgangsrichtung anzugeben.
Einbeziehung der Höhenlage des Geländes und
Randbedingungen wie Bordsteinhöhen, Geländeneigungen,
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vorhandene Leitungen etc.

Die Konstruktionszeichnungen sind mind. zwei Wochen vor
Baubeginn mit dem AG abzustimmen und 2fach in
Papierform sowie digital einzureichen.

1 Stck EP.......................... GP ............................

5.3.1.56 Vermessungsleistungen

Vermessung der abrechnungsrelevanten Aufmaße wie z.B.
Grünschnittarbeiten, Abwicklungslängen.

Die Ergebnisse sind dem AG in prüffähiger Form als
Rohdaten sowie als dwg- oder dwf-Dateien vorzulegen.
Vermessungsbüro:'

.......................................................

...........................................'

1 psch GP ............................

 
Summe Bereich  5.3.1

Einfriedungen , Netto: ...............................
 

5.3.3   Bereich   Mauern, Wände

5.3.3.01 Planum wiederherstellen, Nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen in Fundamentgräben,
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad
mind. DPr 1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2.
Abrechnung nach Flächenaufmaß i. d.
Horizontalprojektion.

290 m2 EP.......................... GP ............................

5.3.3.02 Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, als Unterlage für Betonfundamente

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, als Unterlage für
Betonfundamente, Verdichtungsgrad Dpr 98%, aus
Baustoffgemisch für Frostschutzschicht nach RAL-GZ
501/1, RC-Baustoff 0/45 GK I RC-1, Schichtdicke 10-50
cm, Feinanteil Kategorie UF 3, im eingebauten Zustand
max. 5 % Feinanteile, abgerechnet wird nach
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Auftragprofilen in der Horizontalprojektion.
Gütenachweis und Probe sind der BÜ vor Einbau zur
Freigabe vorzulegen.

165 m3 EP.......................... GP ............................

5.3.3.03 Einzelfundament aus Dränbeton D 20cm

Fundament gem. Merkblatt f. Dränbetontragschichten
(DBT) und Merkblatt für wasserdurchlässige
Befestigungen, als Einzelfundament, unbewehrt, Breite
130 cm, Dicke 20 cm, als Unterlage für Sitzelemente, in
verschiedenen Bereichen, Fundamentvolumen über ein bis
zwei Kubikmeter für die Sitzelemente herstellen.

30 m2 EP.......................... GP ............................

5.3.3.04 Bettung für Betonwerksteinelemente aus dränfähigen Bettungsmörtel
herstellen, D 4cm auf Dränbetonfundament

Bettung aus dränfähigen Bettungsmörtel herstellen,
nur Werkmörtel wird akzeptiert, auf Dränbetonfundament,
für nachfolgende Betonsitzelemente A1-A9 und B1-B9,
Dicke der Bettung 3-5 cm, i. M. 4 cm, Mörtel mit
folgenden Eigenschaften:
- dränfähig
- zementgebunden
- Widerstandsfähig gegen Frost-Tau-Wechsel
- geeignet für Außenraumanwendung
Die Eigenschaften sind vor Einbau nachzuweisen.

Die Herstellerangaben zur Verarbeitung und der
Anforderungen an die Einbautemperatur sind zu beachten.
Abrechnung nach Flächenaufmaß in der
Horizontalprojektion.

110 m2 EP.......................... GP ............................

WICHTIG FÜR DIE KALKULATION DER SITZSTUFEN

Allgemeines:
Lösen und Ausheben von Boden, Bodentransport für
Rückverfüllung, sowie Transport zur Zwischenlagerung
ist im Titel Bodenarbeiten enthalten. Die Ausführung
der nach den anerkannten Regeln der Technik
erforderlichen Schutzmaßnahmen ist zu berücksichtigen.  
Es ist mit einzukalkulieren, dass der AN vor Beginn der
Arbeiten, mit der örtlichen Bauüberwachung eine
Bestandshöhenermittlung durchzuführen hat, die als
Grundlage für die spätere Erdmassenabrechnung dient.

Es gibt zwei Elemente mit entsprechenden
Grundrissgeometrien (A + B), trapezförmig,  
Längen von 223 cm bis 194,5 cm, Breite 128 bis 127,5
cm, mit unterschiedlichen Elementhöhen von 15 cm bis 70
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cm,  
Maße und Besonderheiten sind in den einzelnen
Positionen angegeben.

Die Werkzeichnungen sind durch das Betonwerk zu
erstellen und vor Produktionsbeginn durch den
Auftraggeber freigeben zu lassen.

Die Oberflächengestaltung der Sitzstufen aus
Betonwerkstein muss in der Oberfläche und Farbe analog
zu den Oberflächen der Sitzblöcke mit und ohne
Holzauflage, sowie den Ecksteinen der Wegekehren und
den Rinnenelementen hergestellt werden. Alle
Fertigbeton- Elemente sind daher in Gussbauweise in
einem Betonwerk zu fertigen und haben aus einer
Produktionsschleife zu stammen.

5.3.3.05 Betonsitzelement A1

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A1
gem. DIN EN 13198 und DIN 18500 aus Normalbeton
C 30/37 (LP) DIN EN 206-1, DIN 1045-2,
Expositionsklasse Frostangriff mit und ohne Taumittel
XF4, Expositionsklasse Bewehrungskorrosion, ausgelöst
durch Karbonatisierung XC4, Bewehrung BST 500 S+M, gem.
Werksstatik.

Grundfarbton/ Struktur: Fertigelemente glatt geschalt,
Farbe Hellgrau z. B. Nr. HG 69 Stangl AG od.
gleichwertig, alles Ansichtsflächen in Sichtbeton
glatt, Auftritt mit feiner Siebstruktur,
Rutschwiderstand mind. SRT > 55, alle Kanten 5/5 mm
gefast, mit werkseitig herzustellendem Gefälle von 1,5
cm in der Oberfläche.
Abmessungen A1:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128 cm
Höhe 1 = 15,00 cm
Höhe 2 = 28,50 cm
Höhe 3 = 16,50 cm
Höhe 4 = 30,00 cm

Ausführung:  Versetzen der Elemente gem. Detail,
auf Einzelfundamente aus Dränbeton und einer
Unterkonstruktion aus Frostschutzschicht, als
kappilarbrechende Schicht, aus den vorherigen
Positionen, Aufbau frostfrei, incl. Herstellen eines
Haftverbundes.
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Die Sitzelemente sind vor dem Setzen unterseitig mit
einer Haftschlämme (nach Wahl des Bieters)
einzustreichen, um eine optimale Verbindung zw.
Dränbeton und Sitzelement zu erreichen. Fugenbreite 5
mm.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.06 Betonsitzelement A2

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A2
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A2:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128,00 cm
Höhe 1 = 28,50 cm
Höhe 2 = 42,00 cm
Höhe 3 = 30,00 cm
Höhe 4 = 43,50 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.07 Betonsitzelement A3

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A3
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A3:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128,00 cm
Höhe 1 = 42,00 cm
Höhe 2 = 55,50 cm
Höhe 3 = 43,50 cm
Höhe 4 = 57,00 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.08 Betonsitzelement A4

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A4
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A4:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
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Breite = 128,00 cm
Höhe 1 = 55,50 cm
Höhe 2 = 69,00 cm
Höhe 3 = 57,00 cm
Höhe 4 = 70,50 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.09 Betonsitzelement A5

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A5
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A5:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128,00 cm
Höhe 1 = 69,00 cm
Höhe 2 = 69,00 cm
Höhe 3 = 70,50 cm
Höhe 4 = 70,50 cm

13 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.10 Betonsitzelement A6

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A6
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A6:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128,00 cm
Höhe 1 = 69,00 cm
Höhe 2 = 55,50 cm
Höhe 3 = 70,50 cm
Höhe 4 = 57,00 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.11 Betonsitzelement A7

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A7
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A7:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128,00 cm
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Höhe 1 = 55,50 cm
Höhe 2 = 42,00 cm
Höhe 3 = 57,00 cm
Höhe 4 = 43,50 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.12 Betonsitzelement A8

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A8
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A8:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128,00 cm
Höhe 1 = 42,00 cm
Höhe 2 = 28,50 cm
Höhe 3 = 43,50 cm
Höhe 4 = 30,00 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.13 Betonsitzelement A9

Betonsitzelement Grundrissgeometrie A - Nr. A9
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen A9:
Länge 1 = 223,00 cm
Länge 2 = 208,70 cm
Breite = 128,00 cm
Höhe 1 = 28,50 cm
Höhe 2 = 15,00 cm
Höhe 3 = 30,00 cm
Höhe 4 = 16,50 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.14 Betonsitzelement B1

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B1
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B1
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
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Höhe 1 = 15,00 cm
Höhe 2 = 28,50 cm
Höhe 3 = 16,50 cm
Höhe 4 = 30,00 cm

3 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.15 Betonsitzelement B2

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B2
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B2
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
Höhe 1 = 28,50 cm
Höhe 2 = 42,00 cm
Höhe 3 = 30,00 cm
Höhe 4 = 43,50 cm

3 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.16 Betonsitzelement B3

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B3
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B3
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
Höhe 1 = 32,00 cm
Höhe 2 = 45,50 cm
Höhe 3 = 33,50 cm
Höhe 4 = 47,00 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.17 Betonsitzelement B4

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B4
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B4
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
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Höhe 1 = 45,50 cm
Höhe 2 = 59,00 cm
Höhe 3 = 47,00 cm
Höhe 4 = 60,50 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.18 Betonsitzelement B5

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B5
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B5
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
Höhe 1 = 59,00 cm
Höhe 2 = 59,00 cm
Höhe 3 = 60,50 cm
Höhe 4 = 60,50 cm

5 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.19 Betonsitzelement B6

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B6
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B6
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
Höhe 1 = 59,00 cm
Höhe 2 = 45,50 cm
Höhe 3 = 60,50 cm
Höhe 4 = 47,00 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.20 Betonsitzelement B7

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B7
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B7
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Höhe 1 = 45,50 cm
Höhe 2 = 32,00 cm
Höhe 3 = 47,00 cm
Höhe 4 = 33,50 cm

1 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.21 Betonsitzelement B8

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B8
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B8
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
Höhe 1 = 42,00 cm
Höhe 2 = 28,50 cm
Höhe 3 = 43,50 cm
Höhe 4 = 30,00 cm

3 St EP.......................... GP ............................

5.3.3.22 Betonsitzelement B9

Betonsitzelement Grundrissgeometrie B - Nr. B9
wie Pos. 5.3.3.5, jedoch Abmessungen wie nachfolgend
aufgeführt
Abmessungen B9
Länge 1 = 208,70 cm
Länge 2 = 194,50 cm
Breite = 127,50 cm
Höhe 1 = 28,50 cm
Höhe 2 = 15,00 cm
Höhe 3 = 30,00 cm
Höhe 4 = 16,50 cm

3 St EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.3.3

Mauern, Wände, Netto: ...............................
 

5.3.4   Bereich   Rampen, Treppen, Tribünen

5.3.4.01 Planum wiederherstellen, Nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen in Fundamentgräben,
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Bodenklasse 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad
mind. DPr 1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2.
Abrechnung nach Flächenaufmaß i. d.
Horizontalprojektion.

180 m2 EP.......................... GP ............................

5.3.4.02 Frostschutzschicht ZTV SoB-StB bauseits auf Mieten

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB bauseits auf Mieten
gelagert aus frostsicherem Aushubmaterial, als
Unterlage für Betonfundamente laden, transportieren und
in unterschiedlichen Schichtdicken 10-50 cm,
profilgerecht setzungsfrei wieder einbauen und
verdichten, mind. Dpr 98%, Transportweg bis 2 km,
abgerechnet wird nach
Auftragprofilen.

65 m3 EP.......................... GP ............................

5.3.4.03 Ortbeton Sauberkeitsschicht unbewehrt C12/15 D 5-10cm

Ortbeton Sauberkeitsschicht, als unbewehrter Beton,
Normalbeton C 12/15 DIN EN 206-1, DIN 1045-2,
Expositionsklasse kein Korrosions- oder Angriffsrisiko
X0, Dicke 10 cm, im Sonderfall 5 cm.

3 m3 EP.......................... GP ............................

5.3.4.04 Ortbeton Einzelfundament Stahlbeton C25/30 1-3m3

Ortbeton Einzelfundament, obere Betonfläche abgetreppt,
als Stahlbeton, Normalbeton C 25/30 DIN EN 206-1,
DIN 1045-2, Expositionsklasse Frostangriff mit und ohne
Taumittel XF1, Expositionsklasse Bewehrungskorrosion,
ausgelöst durch Karbonatisierung XC4,
Feuchtigkeitsklasse Betonkorrosion, in feuchter
Umgebung WF, Einzelvolumen über 1 bis 3 m3, incl.
Schalung und Bewehrung gem. Statik herstellen,
Bewehrung gem. Stahlliste und Bewehrungsplan
Zeichnungs-Nr. 1051-B-TR-1, Schalung
nach Schalplan, Zeichnungs-Nr. 1051-S-TR-1.

16 m3 EP.......................... GP ............................

5.3.4.05 Ortbeton Einzelfundament unbewehrt C20/25 1-2m3

Ortbeton Einzelfundament, obere Betonfläche abgetreppt,
als unbewehrter Beton, Normalbeton C 20/25 DIN EN
206-1, DIN 1045-2, Expositionsklasse kein Korrosions-
oder Angriffsrisiko X0, Einzelvolumen über 1 bis 2 m3,
in verschiedenen Bereichen und Teilflächen, Ausführung
gemäß Zeichnung.

32 m3 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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WICHTIG FÜR DIE KALKULATION DER BETONBLOCKSTUFEN

Allgemeines:
Lösen und Ausheben von Boden, Bodentransport für
Rückverfüllung, sowie Transport zur Zwischenlagerung
ist im Titel Bodenarbeiten enthalten. Die Ausführung
der nach den anerkannten Regeln der Technik
erforderlichen Schutzmaßnahmen ist zu berücksichtigen.
Es ist mit einzukalkulieren, dass der AN vor Beginn der
Arbeiten, mit der örtlichen Bauüberwachung eine
Bestandshöhenermittlung durchzuführen hat, die als
Grundlage für die spätere Erdmassenabrechnung dient.

Die Eigenschaften der Stufen sind in den einzelnen
Positionen beschrieben.  

Abmessungen in unterschiedlichen Längen von 75 cm bis
125 cm, Auftritt 35 cm, Steigung 15 cm  bei
Sonderstufen 20 cm, im Verlauf analog zum Rampen- bzw.
Wegegefälle, Breite der Treppenabschnitte 200 cm,
geradläufig, Anzahl der Steigungen 3-14, Maße und
Besonderheiten sind in den einzelnen Positionen
angegeben.

In div. Stufen werden im Betonwerk unterseitig
Polyhülsen einbetoniert, in die später Edelstahlanker
einzuschrauben sind, zwecks zusätzlicher Verankerung
der Stufen im frischen Verlegebeton/Mörtelbett.

Die Werkzeichnungen sind durch das Betonwerk zu
erstellen und vor Produktionsbeginn durch den
Auftraggeber freigeben zu lassen.

5.3.4.06 Betonblockstufe S1 liefern und einbauen

Blockstufen gem. DIN EN 13198 und DIN 18500
aus Normalbeton C 30/37 (LP) DIN EN 206-1, DIN 1045-2,
Expositionsklasse Frostangriff mit und ohne Taumittel
XF4, Expositionsklasse Bewehrungskorrosion, ausgelöst
durch Karbonatisierung XC4, Bewehrung BST 500 S gem.
Werksstatik des Herstellers.

Grundfarbton/ Struktur: Fertigelemente glatt geschalt,
Farbe Grau, alle Ansichtsflächen in Sichtbeton glatt,
Auftritt Rutschwiderstand mind. SRT > 55, umlaufende
Fase von 5/5 mm gefast.

Abmessungen S1 = 75 x 35 x 20 cm

Ausführung:  Versetzen der Elemente gem. Detail, mit 5
mm Fuge, auf frischen Verlegebeton oder inkl.

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Mörtelbett Zementmörtel MG III, Dicke 5 cm, auf
Betonfundament C20/25 bzw. C25/30 und einer
Unterkonstruktion aus Frostschutzschicht als
kappilarbrechende Schicht,
Sauberkeitsschicht Güte C12/15, im Bereich der
bewehrten Betonfundamente, Aufbau frostfrei.
Einbau der Elemente mit 5 mm Gefälle und 5 mm
Schattenfuge zw. den Stufen.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

36 St EP.......................... GP ............................

5.3.4.07 Betonblockstufe S2 liefern und einbauen

wie Pos. 5.3.4.6, jedoch Abmessungen S2= 75 x 35 x 15
cm

73 St EP.......................... GP ............................

5.3.4.08 Betonblockstufe S3 liefern und einbauen

wie Pos. 5.3.4.6, jedoch zusätzlich unterseitig mit
einer werkseitig einbetonierten Polyhülse, D=8 mm,
Abmessungen S3 = 75 x 35 x 15 cm

8 St EP.......................... GP ............................

5.3.4.09 Betonblockstufe S4 liefern und einbauen

wie Pos. 5.3.4.6, jedoch zusätzlich unterseitig mit
zwei werkseitig einbetonierten Polyhülsen, D=8 mm,
Abmessungen S4 = 75 x 35 x 15 cm

28 St EP.......................... GP ............................

5.3.4.10 Betonblockstufe S5 liefern und einbauen

wie Pos. 5.3.4.6, jedoch Abmessung S5= 125 x 35 x 20
cm

36 St EP.......................... GP ............................

5.3.4.11 Betonblockstufe S6 liefern und einbauen

wie Pos. 5.3.4.6, jedoch Abmessung S6= 125 x 35 x 15
cm

73 St EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.3.4.12 Betonblockstufe S7 liefern und einbauen

wie Pos. 5.3.4.6, jedoch zusätzlich unterseitig mit
einer werkseitig einbetonierten Polyhülse, D=8 mm,
Abmessungen S7 = 125 x 35 x 15 cm

10 St EP.......................... GP ............................

5.3.4.13 Betonblockstufe S8 liefern und einbauen

wie Pos. 5.3.4.6, jedoch zusätzlich unterseitig mit
zwei werkseitig einbetonierten Polyhülsen, D=8 mm,
Abmessungen S8 = 125 x 35 x 15 cm

26 St EP.......................... GP ............................

5.3.4.14 Verankerungsstahl

Edelstahlanker (Werkstoff-Nr. 1.4301) L= 60 mm, D= 8 mm
für Stufenverankerung im frischen
Verlegebeton/Mörtelbett liefern und vor dem Setzen der
Stufen in werkseitig an der Unterseite einbetonierte
Polyhülsen eindrehen.

126 St EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.3.4

Rampen, Treppen, Tribünen, Netto: ...............................
 

5.3.9   Bereich   Baukonstruktionen in Außenanlagen, sonstiges

WICHTIG FÜR DIE KALKULATION DER GELÄNDER

Vor der Realisierung sind durch den AN auf Grundlage
eines durchzuführenden Aufmaßes der Fundemente und
Treppen im eingebaute Zustand, die Abmessungen der
Handläufe anzupassen, entsprechende Werkzeichnungen
oder Muster sind danach anzufertigen und durch den
Auftraggeber freigeben zu lassen.

5.3.9.01 Handlauf Treppenabschnitt 1 gem. Detail HGW_5315

Handlauf Treppenabschnitt 1  
gem. Plan HGW_5315 Treppenabschnitt 1
Zu kalkulieren ist die Lieferung und Montage der
Handläufe, incl. Ausrichtung und Verguss gem. Planung
und nachfolgenden Aufstellungen.

Länge Aufsicht 18820 mm
Länge Abwicklung 20250 mm
Pfosten 17 St.
Kernbohrungen mit Verguss 10 St.
Fundamente mit Pflasterzuschnitt 7 St.

 Alle Einzelbeträge Netto in EUR 22.12.2011 - Seite 79



Leistungsverzeichnis Energieberg Georgswerder (HGW)

   
02 Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, ZaunbauLV

5 Titel Außenanlagen

Baukonstruktionen in AußenanlagenUntertitel5.3

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Alle Teile der nachfolgenden Positionen aus Stahl
feuerverzinkt gem. DIN EN ISO 1461, Deckbeschichtung
Aussen 2-fach als Korrosionsschutz gem. ZTV-ING Teil 4
nach Tabelle A 4.3.2, Farbe Eisenglimmer DB 703,
ausgelegt für die Korrosivitätskategorie 4, Schutzdauer
lang (>15 Jahre) gem. DIN 12944 Teil 1 und 2,  
incl. aller  zur Montage erforderlichen Verbindungen
herstellen. Nachträgliche Schweißarbeiten auf der
Baustelle sind nicht zugelassen !

Beschichtungen, gem. DIN EN ISO 12944 Teil 4 und 5, für
alle Stahlteile wie folgt:
1) Reinigen der verzinkten Oberfläche von allen
Verschmutzungen, unmittelbar vor Ausführung der
Beschichtung z. B. durch Beizen, Sweepstrahlen usw.,
nach Wahl des AN.
2) Grund- und Deckbeschichtung mit Stoffen auf
Epoxidharz- bzw. Polyurethan-Grundlage, Stoffe nach
TL/TP-KOR-Stahlbauten, Anhang E Blatt 87
a) Grundbeschichtung mit Epoxidharz
b) Deckbeschichtung mit Polyurethan, Farbton DB 703
Sollschichtdicke insgesamt 2 x 80 = 160 µm
Der Auftraggeber behält sich vor, den Farbton ggf. noch
kostenneutral zu ändern.

Handläufe Treppenabschnitt 1 als Schweisskonstruktion
mit Schraubverbindungen, mit durchgängigem Handlauf  in
unterschiedlichen Längen herstellen,
Einzelelementlängen von 4720-7300 mm, Achsmaß Pfosten
490-1600 mm,
für geradläufige Treppe im Aussenbereich,
mit Handlaufhöhe zw. 800-900 mm,
Pfosten aus Flachstahl, Fl. 65x16 mm, Länge 1300 mm,
Handlauf U-förmig, U 65x42 mm,
U-Profile gerade und schräg analog zur Treppensteigung,
Verbindung der Handläufe als Dehnungsausgleich
unterseitig mit Flachstahlplatte, Fl. 200x33 mm, D=6
mm,
Platten mit 3 Bohrungen für Schraubverbindung M6
Senkkopfschrauben, davon 1x Langloch (L=12 mm)

Befestigungsuntergrund aus Beton und Stahlbeton
(Betonblockstufen und Betonfundamente) bzw.
Betonpflaster in ungebundener Bauweise (Podeste), incl.
Herstellung der Kernbohrungen durch die Betonwerksteine
ins Betonfundament, D= 90 mm.

Verfüllung der Bohrlöcher mit Vergussmörtel zementös,
schrumpffrei, mit Mörtel auf Basis eines zementösen
Trockenbetons, Farbe Betongrau, Größtkorn 5 mm,
Verbrauch ca. 2100 Kg pro m3 Fertigmörtel, Festigkeiten
(DIN 1164) nach 10 Stunden Druck ca. 20N/mm2, Biegezug

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

ca. 4N/mm2, Volumenvergrößerung ca. 0,4 % Vol, mit
guter Fließfähigkeit und hoher Früh- und Endfestigkeit,
frei von Chloriden, mit guter Haftung an Stahl und
Beton, keine Entmischungserscheinungen, für den
Aussenraum geeignet, beständig gegen Frost- und
Tausalzeinwirkungen, pumpbar, Untergusshöhen bis 400
mm, die Einbauanleitungen der Hersteller sind zu
beachten.

Abdeckung der Bohrlöcher nach Einbau des Handlaufes
mittels aufzuklebendem quadratischen Edelstahlblech A4
120x120x3 mm, Werkstoff-Nr. 1.4401.

In Pflasterbereichen Zuschnitt der Steine an den
Pfosten.
Herstellen von Betonfundamenten mit Seitenlängen von
400-600 mm, Tiefe 450 mm, Betongüte C20/25 X0.

Abrechnung nach Länge des Handlaufes (U-Profil) in der
Abwicklung !!

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

20,25 m EP.......................... GP ............................

5.3.9.02 Handlauf Treppenabschnitt 4

Handlauf Treppenabschnitt 4  
gem. Plan HGW_5318Treppenabschnitt 4
Länge Aufsicht 31760 mm
Länge Abwicklung 33800 mm
Pfosten 31 St.
Kernbohrungen mit Verguss 18 St.
Fundamente mit Pflasterzuschnitt 13 St.
sonst wie Pos. 5.3.9.1.

33,8 m EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.3.9

Baukonstruktionen in Außenanlagen, sonstiges, Netto: ...............................
 
 Summe Untertitel  5.3

Baukonstruktionen in Außenanlagen, Netto: ...............................

 

5.4   Untertitel   Technische Anlagen in Außenanlagen
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5.4.1   Bereich   Abwasseranlagen

OFFENE RINNEN AUS BETONWERKSTEIN

Offene Entwässerungsrinne aus Betonwerkstein wie
nachfolgend aufgeführt herstellen:

1) Anprallkante aus Betonbordstein mit einseitiger
Rückenstütze.
2) Rinne aus Betonplatten in Betonbettung, Einbau
schräg zum Betonbordstein.
3) Rinnenanschluss-/Abschluss-Steine  als
Sonderelemente, aus Betonwerkstein, zur Wasserlenkung.

Die Oberflächengestaltung der
Rinnenanschluss-/Abschluss-Steine aus Betonwerkstein
muss in der Oberfläche und Farbe analog zu den
Oberflächen der Sitzstufen/-kanten, der Sitzblöcke mit
Holzauflage, sowie den Ecksteinen der Wegekehren
hergestellt werden. Alle Fertigbeton- Elemente sind
daher in Gussbauweise in einem Betonwerk zu fertigen.

5.4.1.01 Betontiefbord TB 8/20

Einfassung Bordstein aus Beton, TB 8/20 cm herstellen
als Anprallkante/Einfassung für offene Plattenrinne,
Betonbordstein gem. DIN EN 1340, Maße DIN 483, Form TB
8/20, DIT, mit Fundament und einseitiger Rückenstütze
aus Beton mit einer Zusammensetzung C 16/20 DIN EN
206-1 und DIN 1045-2, Dicke 20 cm, Breite Rückenstütze
15 cm.

596 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.02 Betontiefbord TB 8/25

Einfassung Bordstein aus Beton, TB 8/25 cm herstellen
sonst wie Pos. 5.4.1.1.

29 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.03 Betontiefbord TB 8/40

Einfassung Bordstein aus Beton, TB 8/40 cm herstellen
sonst wie Pos. 5.4.1.1.

10 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.04 Plattenrinne aus Betonplatten 30/30/8 cm

Rinne aus Betonplatten 30/30/8 cm auf Betonfundament
als offene Plattenrinne, Platten gem. DIN EN 1339, DIT,
Fundament aus Beton mit einer Zusammensetzung C 16/20
DIN EN 206-1 und DIN 1045-2, Dicke 25-30 cm,
Fugenbreite 8 mm, Fugen verfüllen mit hydraulisch
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gebundenem Fugenfüllstoff, Platteneinbau schräg,
Abschluss bündig mit OK Belag und 4,5-12 cm unter OK
Tiefbord gem. Detail.

378 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.05 Plattenrinne aus Betonplatten 40/40/8 cm

Rinne aus Betonplatten 40/40/8 cm auf Betonfundament,
Platten 6-12 cm unter OK Tiefbord, sonst wie
Pos.5.4.1.4.

257 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.06 Werkstein P31 - Rinne 1

Rinnenanschluss Betonwerkstein P31 - für Rinne 1
als Sonderelement aus Betonwerkstein gem. DIN EN 13198
und DIN 18500, Normalbeton C 30/37 DIN EN 206-1,
DIN 1045-2, Expositionsklasse Frostangriff mit und ohne
Taumittel XF4, Ansichtsflächen glatt geschalt, Farbe
Hellgrau z. B. Nr. HG 69 Stangl AG od. gleichwertig,
Oberflächen für Wasserführung mit feiner Siebstruktur,
Rutschwiderstand mind. SRT > 55, Kanten 5/5 mm gefast.
Setzen der Elemente auf Betonfundament mit einer
Zusammensetzung C 16/20 DIN EN 206-1 und DIN 1045-2,
Aufbau frostfrei, Fugenbreite 8 mm, Verfugung mit
kunststoff- modifiziertem Mörtel incl. Haftgrund nach
Wahl des Bieters.

Die Werkzeichnungen sind durch das Betonwerk zu
erstellen und vor Produktionsbeginn durch den
Auftraggeber freigeben zu lassen.

Betonwerkstein:
viereckig, polygonal, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 8 cm
Länge(n): 49 cm + 51 cm
Breite(n): 30 cm + 33 cm

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

1 St EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

5.4.1.07 Werkstein P30 - Rinne 2

Rinnenanschluss Betonwerkstein P30 - für Rinne 2
Betonwerkstein:
viereckig, trapezförmig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 22 cm + 20 cm
Länge(n): 30 cm + 45 cm
Breite(n): 30 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.08 Werkstein P7 - Rinne 2

Rinnenanschluss Betonwerkstein P7 - für Rinne 2
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 17,5 cm + 22 cm
Länge(n): 51 cm
Breite(n): 30 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.09 Werkstein ES1

Eckstein Betonwerkstein ES1
Betonwerkstein:
viereckig, polygonal, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 20 cm + 14 cm + 14 cm
Länge(n): 100 cm
Breite(n): 47 cm + 91 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.10 Werkstein P24a - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P24a - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 15,5 cm + 18,5 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.11 Werkstein P24b - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P24b - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.12 Werkstein P25a - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P25a - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 8 cm + 12 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.13 Werkstein P25b - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P25b - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.14 Werkstein P26a - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P26a - für Rinne 3
Betonwerkstein:
viereckig, trapezförmig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 15,5 cm + 17,6 cm
Länge(n): 30 cm + 32 cm
Breite(n): 14,2 cm + 14,3 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.15 Werkstein P26b - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P26b - für Rinne 3
Betonwerkstein:
viereckig, trapezförmig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 20 cm + 20 cm + 20 cm + 17,6 cm
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Länge(n): 34 cm + 32 cm
Breite(n): 15 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.16 Werkstein P27 - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P27 - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 8 cm
Länge(n): 33,8 cm
Breite(n): 8 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

6 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.17 Werkstein P28a - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P28a - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 8 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.18 Werkstein P28b - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P28b - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.19 Werkstein P29a - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P29a - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 8 cm + 16 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.20 Werkstein P29b - Rinne 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P29b - für Rinne 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 20 cm + 20 cm + 20 cm + 16 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.21 Werkstein P23 - Ablauf 1

Rinnenanschluss Betonwerkstein P23 - für Ablauf 1
Betonwerkstein:
quadratisch, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 13,5 cm + 9 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 30 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.22 Werkstein ES2

Eckstein Betonwerkstein ES2
Betonwerkstein:
viereckig, polygonal, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 20 cm + 14 cm + 14 cm
Länge(n): 100 cm
Breite(n): 123 cm + 71 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.23 Werkstein P17a - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P17a - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 18,5 cm + 14 cm + 11,8 cm + 15,5 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.24 Werkstein P17b - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P17b - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 18,5 cm + 20 cm + 20 cm + 20 cm
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Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.25 Werkstein P18a - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P18a - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 14 cm + 11,8 cm + 8 cm + 8 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.26 Werkstein P18b - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P18b - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.27 Werkstein P19 - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P19 - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 8 cm
Länge(n): 32,4 cm
Breite(n): 8 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

8 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.28 Werkstein P20a - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P20a - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 8 cm + 12 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.29 Werkstein P20b - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P20b - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.30 Werkstein P21a - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P21a - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 12 cm + 16 cm + 8 cm + 8 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.31 Werkstein P21b - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P21b - für Rinne 4
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 16 cm + 20 cm + 20 cm + 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.32 Werkstein P22a - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P22a - für Rinne 4
Betonwerkstein:
viereckig, trapezförmig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 17,5 cm + 16 cm + 8 cm + 8 cm
Länge(n): 42,5 cm + 54 cm
Breite(n): 18,4 cm + 14,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.33 Werkstein P22b - Rinne 4

Rinnenanschluss Betonwerkstein P22b - für Rinne 4
Betonwerkstein:
viereckig, trapezförmig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 17,5 cm + 20 cm + 20 cm + 20 cm
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Länge(n): 42,5 cm + 30 cm
Breite(n): 15 cm + 19,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.34 Werkstein P15 - Rinne 5

Rinnenanschluss Betonwerkstein P15 - für Rinne 5
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 16,5 cm + 21 cm
Länge(n): 51 cm
Breite(n): 30 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.35 Werkstein P16 - Rinne 5

Rinnenanschluss Betonwerkstein P16 - für Rinne 5
Betonwerkstein:
viereckig, trapezförmig, Oberfläche schräg, diagonal
2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 20 cm + 20 cm
Länge(n): 65,9 cm + 44,6 cm
Breite(n): 30 cm + 36,8 cm (15,8 + 21 cm)
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.36 Werkstein P8a - Rinne 6

Rinnenanschluss Betonwerkstein P8a - für Rinne 6
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 14 cm + 18,5 cm + 15,5 cm + 11,8 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.37 Werkstein P8b - Rinne 6

Rinnenanschluss Betonwerkstein P8b - für Rinne 6
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 18,5 cm + 20 cm + 20 cm + 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1. 6.

1 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.38 Werkstein P9a - Rinne 6

Rinnenanschluss Betonwerkstein P9a - für Rinne 6
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 11,8 cm + 14 cm + 8 cm + 8 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.39 Werkstein P9b - Rinne 6

Rinnenanschluss Betonwerkstein P9b - für Rinne 6
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 20 cm
Länge(n): 30 cm
Breite(n): 9 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.40 Werkstein P10 - Rinne 6

Rinnenanschluss Betonwerkstein P10 - für Rinne 6
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 8 cm
Länge(n): 29,2 cm
Breite(n): 8 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

7 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.41 Werkstein P11 - Rinne 6

Rinnenanschluss Betonwerkstein P11 - für Rinne 6
Betonwerkstein:
viereckig, trapezförmig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 8 cm
Länge(n): 29,2 cm + 27,2 cm
Breite(n): 8 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.42 Werkstein P14 - Ablauf 2

Rinnenanschluss Betonwerkstein P14 - für Ablauf 2
Betonwerkstein:
quadratisch, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 16,5 cm + 10,5 cm
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Länge(n): 40 cm
Breite(n): 40 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.43 Werkstein ES3

Eckstein Betonwerkstein ES3
Betonwerkstein:
viereckig, polygonal, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 8 cm + 20 cm + 14 cm + 14 cm
Länge(n): 100 cm
Breite(n): 133 cm + 89 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.44 Werkstein P1a - Rinne 7

Rinnenanschluss Betonwerkstein P1a - für Rinne 7
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 17 cm + 14 cm + 11 cm + 14 cm
Länge(n): 39,5 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.45 Werkstein P1b - Rinne 7

Rinnenanschluss Betonwerkstein P1b - für Rinne 7
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 20 cm + 20 cm + 20 cm + 17 cm
Länge(n): 39,5 cm
Breite(n): 19 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.46 Werkstein P2a - Rinne 7

Rinnenanschluss Betonwerkstein P2a - für Rinne 7
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg
Steinhöhe(n): 14 cm + 8 cm + 8 cm + 11 cm
Länge(n): 39,5 cm
Breite(n): 20,2 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.47 Werkstein P2b - Rinne 7

Rinnenanschluss Betonwerkstein P2b - für Rinne 7
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 20 cm
Länge(n): 39,5 cm
Breite(n): 19 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.48 Werkstein P3 - Rinne 7

Rinnenanschluss Betonwerkstein P3 - für Rinne 7
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 8 cm
Länge(n): 39,5 cm
Breite(n): 18 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

5 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.49 Werkstein P4 - Rinne 7

Rinnenanschluss Betonwerkstein P4 - für Rinne 7
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche gerade
Steinhöhe(n): 14 cm
Länge(n): 39,5 cm
Breite(n): 40 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.50 Werkstein P5 - Rinne 7

Rinnenanschluss Betonwerkstein P5 - für Rinne 7
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 14 cm + 14 cm + 14 cm
Länge(n): 39,5 cm
Breite(n): 40 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.51 Werkstein P12 - Ablauf 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P12 - für Ablauf 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 16 cm + 10 cm
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Länge(n): 52 cm
Breite(n): 40 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.52 Werkstein P13 - Ablauf 3

Rinnenanschluss Betonwerkstein P13 - für Ablauf 3
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 10 cm + 10 cm + 14 cm + 8 cm
Länge(n): 52 cm
Breite(n): 40 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.53 Werkstein P6 - Rinne 8

Rinnenanschluss Betonwerkstein P6 - für Rinne 8
Betonwerkstein:
trapezförmig, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 20 cm + 20 cm
Länge(n): 75 cm + 52,6 cm
Breite(n): 40 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.54 Werkstein P7 - Rinne 8

Rinnenanschluss Betonwerkstein P7 - für Rinne 8
Betonwerkstein:
rechteckig, Oberfläche schräg, diagonal 2 Steigungen
Steinhöhe(n): 8 cm + 8 cm + 22 cm + 17,5 cm
Länge(n): 51 cm
Breite(n): 30 cm
sonst wie Pos. 5.4.1.6.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.55 Einfassung Stahlband H 150mm D 10mm Erdanker T-Profil

Einfassung aus Stahlband, Höhe 150 mm, Dicke 10 mm
aus Rohstahl (Stahlband schwarz), nicht verzinkt, mit
angeformten Halterungen, in gebogenen und geraden
Strecken und Teilabschnitten herstellen, Einzellängen
von 160-1450 mm, Einbau mit Erdankern aus
Stahl-T-Profil, Profil L/B/D 25/25/3,5 mm, Ankerlänge
400 mm,
max. Abstand von 1500 mm als Einfassung für
Asphaltwege, Stösse sind mittel Flachstahllaschen zu
verschrauben, incl. Betonfundament, 20x20x30 cm, Güte C
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16/20 X0,
gem. Herstellerangaben einbauen, incl. aller Boden-,
Betonier- und Zuschnittarbeiten.

4,5 m EP.......................... GP ............................

GESCHLOSSENE RINNEN AUS BETONWERKSTEIN

Alle nachfolgend aufgeführten Bauteile für die
Linienentwässerung durch Entwässerungsrinnen müssen den
Qualitätsanforderungen gem. DIN EN ISO 9001 entsprechen
und nach DIN 19580/ E-EN 1433, gefertigt worden sein.
Entsprechende Nachweise sind zu erbringen.

Oberflächenentwässerung über Rinne mit Stegrost aus
Guss, Unterteile aus Beton, in unterschiedlichen
Bauhöhen, in den einzelnen Positionen vermerkt.

Die Rinnen mit  Abdeckung liefern und nach
Herstellerangaben auf ein Betonfundament einbauen,
incl.  
Vorrichtungen für Rohranschlüsse. Aufgrund der
Kleinteiligkeit in den einzelnen Bereichen sind
Längenzuschnitte zu kalkulieren (Schnitt Rinnenkörper
und Abdeckung, schräg und gerade).

Beim Einbau der nachfolgend aufgeführten Positionen,
sind alle Betonier- und Bodenarbeiten, sowie sämtliche
Anschlüsse einzukalkulieren, incl. der notwendigen
Sicherungsmaßnahmen nach den gültigen Vorschriften der
Tiefbauberufsgenossenschaft.

5.4.1.56 Entwässerungsrinne C250 Gr.150 L 1m Beton U-Kastenrinne, Bauhöhe 315
mm

Entwässerungsrinne für Oberflächenwasser DIN EN 1433
und DIN V 19580, Klasse C 250, Nenngröße 150, Baulänge
1 m, aus Beton, als Kastenrinne, U-Querschnitt, ohne
Gefälle, mit Abdeckung aus Gusseisen EN-GJS, als
Stegrost, mit Kantenschutz aus verzinktem Stahl, mit
schraubloser Arretierung, mit Anfangs- und
Endstirnwand,
einschl. Fundament Normalbeton C 25/30 DIN EN 206-1,
DIN 1045-2, Expositionsklasse Frostangriff mit und ohne
Taumittel XF1, Ausführung gemäß Zeichnung, die Rinnen
liefern und unter Beachtung der Einbauhinweise des
Herstellers verlegen, Qualität nach DIN EN ISO
9001:2000.
Detail: HGW 5332,
Rinne: Nr.  7
Bauhöhe: 315 mm
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Besonderheiten, in die EP mit einzukalkulieren:
Einkürzen + Nachverzinken einer Stirnwand

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

2 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.57 Entwässerungsrinne C250 Gr.150 L 1m Beton U-Kastenrinne, Bauhöhe 220mm

Entwässerungsrinne wie Pos. 5.4.1.56, Bauhöhe 220 mm
Detail: HGW 5324 + 5330,
Rinne: Nr.  1 + 6
Bauhöhe: 220 mm
Besonderheiten, in die EP mit einzukalkulieren:
1 x Rinnenzuschnitt, 2 x mit Vorrichtung für
Bodenanschluss, KG-Rohr DN 150

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

5 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.58 Entwässerungsrinne C250 Gr.150 L 0,5m Beton U-Kastenrinne, Bauhöhe
220mm

Entwässerungsrinne wie Pos. 5.4.1.57
jedoch Baulänge 50 cm.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.59 Entwässerungsrinne C250 Gr.150 L 1m Beton U-Kastenrinne, Bauhöhe 150mm

Entwässerungsrinne wie Pos. 5.4.1.56, Bauhöhe 150 mm
Detail: HGW 5325-5329 + 5334
Rinne: Nr.  2-5 + 8
Bauhöhe: 150 mm
Besonderheiten, in die EP mit einzukalkulieren:
3 x Rinnenzuschnitt, ohne Stirnwände

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

12 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.60 Entwässerungsrinne C250 Gr.150 L 0,5m Beton U-Kastenrinne, Bauhöhe
150mm

Entwässerungsrinne wie Pos. 5.4.1.59,
jedoch Baulänge 50 cm.

3 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.61 Entwässerung mit Ablauf aus Beton C40/50 L/B/H= 300/300/400 mm

Ablauf aus faserbewehrtem Beton
Belastungsklasse E600 nach DIN V 19580/EN 1433,
CE-konform, mit KG-Muffe mit Dichtung DN 150,
Geruchsverschluss, Kunststoff-Eimer und
GUGI-Guss-Gitterrost, schwarz, Belastungsklasse E600
und schraublosem Schnellverschluss, L/B/H 300x300x400
mm, liefern und unter Beachtung der Einbauhinweise des
Herstellers verlegen, Qualität nach DIN EN ISO
9001:2000
Detail: HGW 5327.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.62 Entwässerung mit Ablauf aus Beton C40/50 L/B/H= 400/400/500 mm

Ablauf aus faserbewehrtem Beton Einbautiefe 500 mm
wie Pos. 5.4.1.61, jedoch Abmessungen 400x400 mm,
Detail: HGW 5331 + 5333

2 St EP.......................... GP ............................

HINWEIS ZU DEN ROHRLEITUNGEN

Mengen für den Bodenabtrag und -aushub sind an der
Entnahmestelle und für den Bodeneinbau im fertigen
Zustand zu ermitteln (feste Masse).

 
Beim Einbau der nachfolgend aufgeführten Positionen,
sind alle Betonier- und Bodenarbeiten, sowie sämtliche
Anschlüsse (incl. Übergabestellen), die durch eine
Fachfirma ausgeführt werden müssen, einzukalkulieren,
incl. der notwendigen Sicherungsmaßnahmen nach den
gültigen Vorschriften der Tiefbauberufsgenossenschaft.

 
Für Kanalarbeiten gilt die DIN 18306, die DIN EN 1610,  
das ATV-DVWK Arbeitsblatt A127 und A139.
Das Kürzen der Rohre ist nach der Verlegeanleitung des
Herstellers vorzunehmen und in die Einheitspreise der
Rohre einzurechnen. Ebenfalls sind die Passrohre in die
Einheitspreise der Rohre einzukalkulieren und werden
nicht gesondert vergütet.
Behinderungen durch den Verbau bzw. durch den
Leitungsbestand sind, wenn nicht anderslautend in den
einzelnen Positionen festgelegt, in die Einheitspreise
der Rohre einzurechnen.
Aus Gründen der Gewährleistung und Austauschbarkeit
dürfen Rohre und Formstücke nur von ein und demselben
Hersteller angeboten werden. Die Rohrlängen der
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Hersteller sind so auszuwählen, dass die Anzahl der
Rohrverbindungen größtmöglich minimiert werden kann.  

5.4.1.63 Boden Graben Entwässerungsltg. BK3+4 T bis 1,25m Sohlen-B 0,7-0,8m
lösen lagern

Boden der Gräben für Entwässerungsleitungen
Bodenklassen 3 und 4 DIN 18300, nach Abtrag des
Oberbodens, Aushubtiefe bis 1,25 m herstellen, incl.
der notwendigen Sicherungsmaßnahmen nach den
gültigen Vorschriften der Tiefbauberufsgenossenschaft,
den seitlich gelagerten Boden zur Wiederverfüllung
verwenden, Überschussboden nach Angaben der örtlichen
Bauüberwachung im Gelände einbauen, Breite der Sohle
über 0,7 bis 1,0 m.

100 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.64 Bettungsschicht Kiessandgemisch, 15cm

Bettungsschicht D 15 cm Kiessandgemisch, als
Rohrauflager liefern, in Graben für
Entwässerungsleitung einbauen, Schichtdicke 15 cm,
Breite der Sohle 0,5-0,6 m.

175 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.65 Einbettung Rohrleitung, DN 150-300, 15cm

Steinfreien Füllboden liefern und einbauen, für
Einbettung von Rohrleitungen, DN 150-300, in Graben für
Entwässerungsleitung, Schichtdicke bis 15 cm über
Rohrscheitel, 15 cm Dicke seitlich des Rohres, Breite
der Sohle 0,5-0,6 m

175 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.66 Abwasserkanal dukt.Guss DN150 Tonerdezem.mört.auskl./EP Zinküberzug
Deckbesch Graben

Abwasserkanal DIN EN 1610 aus duktilem Gusseisen, Rohre
DIN EN 598, Rohrverbindung mit Steckmuffe DIN 28603
einschl. Dichtung, DN 150, Rohrinnenschutz mit
Tonerdezementmörtelauskleidung und Epoxidharzanstrich
auf der Muffeninnenseite und am Einsteckende außen DIN
EN 598, Rohraußenschutz mit Zinküberzug und
Deckbeschichtung DIN EN 598, Verlegung in vorh. Graben,
einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren
Bettungsschicht mind. 15 cm, aus Sand, obere
Bettungsschicht aus Sand, Grabentiefe bis 1 m.

71 m EP.......................... GP ............................
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5.4.1.67 Doppelmuffenbogen Auskl. EP-Besch 15, 30 Grad DN150

Doppelmuffenbogen aus duktilem Gusseisen DIN EN 598,
mit Steckmuffe DIN 28603 einschl. Dichtungen,
Auskleidung mit Epoxidharzbeschichtung DIN EN 598,
11,25-30,00 Grad, DN 150, für den Anschluss von
duktilen Gussrohren.

8 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.68 Abwasserkanal dukt.Guss DN200 Tonerdezem.mört.auskl./EP Zinküberzug
Deckbesch Graben

Abwasserkanal DIN EN 1610 aus duktilem Gusseisen, Rohre
DIN EN 598, Rohrverbindung mit Steckmuffe DIN 28603
einschl. Dichtung, DN 200, Rohrinnenschutz mit
Tonerdezementmörtelauskleidung und Epoxidharzanstrich
auf der Muffeninnenseite und am Einsteckende außen DIN
EN 598, Rohraußenschutz mit Zinküberzug und
Deckbeschichtung DIN EN 598, Verlegung in vorh. Graben,
einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren
Bettungsschicht mind. 15 cm, aus Sand, obere
Bettungsschicht aus Sand, Grabentiefe bis 1 m.

6 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.69 Übergang DN 200/300 Auskl. EP-Besch

Übergang DN 200/300 aus duktilem Gusseisen DIN EN 598,
mit Steckmuffe DIN 28603 einschl. Dichtungen,
Auskleidung mit Epoxidharzbeschichtung DIN EN 598, für
den Anschluss von duktilen Gussrohren.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.70 Abzweig DN 200/150 Auskl. EP-Besch

Übergang DN 200/150 aus duktilem Gusseisen DIN EN 598,
mit Steckmuffe DIN 28603 einschl. Dichtungen,
Auskleidung mit Epoxidharzbeschichtung DIN EN 598, für
den Anschluss von duktilen Gussrohren, durchgehender
Strang DN 200,
Abzweig DN 150.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.71 Abwasserkanal dukt.Guss DN300 Tonerdezem.mört.auskl./EP Zinküberzug
Deckbesch Graben

Abwasserkanal DIN EN 1610 aus duktilem Gusseisen, Rohre
DIN EN 598, Rohrverbindung mit Steckmuffe DIN 28603
einschl. Dichtung, DN 300, Rohrinnenschutz mit
Tonerdezementmörtelauskleidung und Epoxidharzanstrich
auf der Muffeninnenseite und am Einsteckende außen DIN
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EN 598, Rohraußenschutz mit Zinküberzug und
Deckbeschichtung DIN EN 598, Verlegung in vorh. Graben,
einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren
Bettungsschicht mind. 15 cm, aus Sand, obere
Bettungsschicht aus Sand, Grabentiefe bis 1 m.

71 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.72 Abzweig DN 300/150 Auskl. EP-Besch

Übergang DN 300/150 aus duktilem Gusseisen DIN EN 598,
mit Steckmuffe DIN 28603 einschl. Dichtungen,
Auskleidung mit Epoxidharzbeschichtung DIN EN 598, für
den Anschluss von duktilen Gussrohren, durchgehender
Strang DN 300, Abzweig DN 150.

2 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.73 Abwasserkanal PE DN150 SN10 Graben Bettung Typ 1

Abwasserkanal DIN EN 1610 aus PE-Rohren DIN EN 13476-3,
DN 150, Nenn-Ringsteifigkeit SN 10 DIN EN ISO 9969, für
Regenwasser, mit glatten Enden, Rohrverbindung mit
Heizelementstumpfschweißen, Richtlinie DVS 2207-1,
Verlegung in vorh. Graben, einschl. Bettung Typ 1,
Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 15 cm, aus
Sand, obere Bettungsschicht aus Sand, Grabentiefe über
1 bis 1,25 m.

25 m EP.......................... GP ............................

5.4.1.74 PE-Bogen 15-30 Grad DN150

Bogen, Formstück aus PE (Polyethylen), innen glatt,
außen glatt DIN EN 13476-2, 15-30 Grad, DN 150, für
Regenwasser, Verbindung mit Rohr durch
Heizwendelschweißmuffe.

9 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.75 Anschluss an Auslassbauwerk herstellen

Anschluss an Auslassbauwerk herstellen DN 150-DN 300
Rohrleitungen an Auslassbauwerk anschliessen, Anschluss
dichten, vergütet wird der Mehraufwand für das
Herstellen des Anschlusses (incl. eventueller
Formstücke) gegenüber der bis zur Innenfläche des
Schachtes durchgemessenen Rohrleitung, keine
Kernbohrung erforderlich, Anschluss mit
Schachtanschluss- und Gelenkstück.

6 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.76 Auslassbauwerk DN150

Auslassbauwerk - Muldenverbindung für DN 150
als Sonderanfertigung gem. Detail herstellen:
Grundfläche 85 x 47 cm, Wanddicken 15 cm
Profil trapezförmig, Höhe 1 Böschungseite 47 cm,
Höhe 2 Auslaufseite zur Versickerungsfläche 15 cm,
Rückseite bzw. Seitenwand mit Anschlussmöglichkeit für
Kanalrohr aus Stahl DN 150, das Fertigelement liefern
und auf 15 cm Frostschutzschicht 0/45 mm und 15 cm
Betonfundament C20/25 einbauen, incl. Anschluss der
Rohrleitung nach DIN.

Oberflächengestaltung mit Farbe und Vorsatz analog zu
den anderen Betonwerksteinen, Oberfläche Beton Grau
Glatt,
Farbton HG 69.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

2 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.77 Auslassbauwerk DN200

Auslassbauwerk - Muldenverbindung für DN 200
als Sonderanfertigung gem. Detail herstellen:
Grundfläche 94 x 54 cm, Wanddicken 15,9-18,0 cm
Profil trapezförmig, Höhe 1 Böschungseite 55 cm,
Höhe 2 Auslaufseite zur Versickerungsfläche 18 cm,
Rückseite bzw. Seitenwand mit Anschlussmöglichkeit für
Kanalrohr aus Stahl DN 200, das Fertigelement liefern
und auf 15 cm Frostschutzschicht 0/45 mm und 15 cm
Betonfundament C20/25 einbauen, incl. Anschluss der
Rohrleitung nach DIN, sonst wie Pos. 5.4.1.76.

1 St EP.......................... GP ............................

5.4.1.78 Auslassbauwerk DN300

Auslassbauwerk - Muldenverbindung für DN 300
als Sonderanfertigung gem. Detail herstellen:
Grundfläche 112 x 65 cm, Wanddicken 16,2-17,4 cm
Profil trapezförmig, Höhe 1 Böschungseite 65 cm,
Höhe 2 Auslaufseite zur Versickerungsfläche 17,4 cm,
Rückseite bzw. Seitenwand mit Anschlussmöglichkeit für
Kanalrohr aus Stahl DN 300, das Fertigelement liefern
und auf 15 cm Frostschutzschicht 0/45 mm und 15 cm
Betonfundament C20/25 einbauen, incl. Anschluss der
Rohrleitung nach DIN, sonst wie Pos. 5.4.1.76.

3 St EP.......................... GP ............................
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5.4.1.79 Rhizomsperre Geotextil-Vlies, Schutz Sickerverbindung

Wurzelschutz aus Geotextil-Vlies 335 g/m2 zum
Schutz der Sickerverbindung aus Kies innerhalb der
Strauchfläche, Liefern und Einbau gem.
Herstellerangaben, Kiespackung oben und an den Seiten
ummanteln, 15 cm Überlappung, Überlappungen sind in die
Pos. mit einzurechnen.
Die Aushubarbeiten werden extra vergütet.
Abrechnung nach verlegter Fläche ohne Überlappung.

150 m2 EP.......................... GP ............................

5.4.1.80 Kies 16/32 - für Sickerverbindung Flächendränage

Kies profilgerecht einbauen und verdichten, flächig als
Sickerpackungen für Sickerverbindung Flächendränage für
Entwässerungsleitung, Körnung 16/32 mm, Schichtdicke
über 50 bis 100 cm, Flächengröße 40 m2.

40 m3 EP.......................... GP ............................

5.4.1.81 Spül-/Kontrollschacht PE-HD LW400mm

Spül-/Kontrollschacht aus PE-HD, DIN 4034-2, LW 400 mm
mit offenem Durchgangsgerinne, Einbautiefe T von 700 mm
bis 1050 mm, beständig gegen aggresive Abwässer,
Aufsatzstück aus Kunststoff für stufenlosen Höhen- und
Niveauausgleich, Abdeckung aus Schlitzrost aus
Kunststoff Belastungsklasse A nach DIN 124, mit
Schlammeimer aus Kunststoff, offenem Durchgangsgerinne
DN 150, ohne seitliche Zuläufen, in Bauteilen zur vor
Ort Montage liefern und gem. Herstellerangaben
wurzeldicht einbauen, Einbettung in Schottertragschicht
gem. Detail HGW_528,
Körnung 0/32 mm, Einbau Schotter bis 15 cm unter OK
Fertighöhe, Abmessung 100 x 100 cm, Tiefe i. M. 120 cm.

1 St EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.4.1

Abwasseranlagen, Netto: ...............................
 
 Summe Untertitel  5.4

Technische Anlagen in Außenanlagen, Netto: ...............................

 

5.5   Untertitel   Einbauten in Außenanlagen
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5.5.1   Bereich   Allgemeine Einbauten

Wichtig für die Kalkulation der Sitzkanten

Sitzkanten mit und ohne Holzauflagen

Allgemeines:
Lösen und Ausheben von Boden, Bodentransport für
Rückverfüllung, sowie Transport zur Zwischenlagerung
ist im Titel Bodenarbeiten enthalten. Die Ausführung
der nach den anerkannten Regeln der Technik
erforderlichen Schutzmaßnahmen ist zu berücksichtigen.  
Es ist mit einzukalkulieren, dass der AN vor Beginn der
Arbeiten, mit der örtlichen Bauüberwachung eine
Bestandshöhenermittlung durchzuführen hat, die als
Grundlage für die spätere Erdmassenabrechnung dient.

Die Werkzeichnungen sind durch das Betonwerk zu
erstellen und vor Produktionsbeginn durch den
Auftraggeber freigeben zu lassen.

Die Oberflächengestaltung der Sitzkanten aus
Betonwerkstein, mit Oberfläche und Farbe müssen analog
zu den Oberflächen der Eck-, der Rinnensteine und der
Betonsitzelemente (Sitzstufen) hergestellt werden.

Alle Fertigbeton- Elemente sind daher in Gussbauweise
in einem Betonwerk zu fertigen.

5.5.1.01 Planum wiederherstellen, Nachverdichten

Planum wiederherstellen ZTV E-StB zur Aufnahme einer
Tragschicht ohne Bindemittel, Auf- und Abtrag bis 5 cm,
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm.
Inkl. Nachverdichten von Flächen in Fundamentgräben,
Bodenklasse 3-4 DIN 18300, Verdichtungsgrad
mind. DPr 1, Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2.
Abrechnung nach Flächenaufmaß i. d.
Horizontalprojektion.

145 m2 EP.......................... GP ............................

5.5.1.02 Frostschutzschicht ZTV SoB-StB bauseits auf Mieten

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB bauseits auf Mieten
gelagert aus Baustoffgemisch (aus frostsicherem
Aushubmaterial), als Unterlage für Sitzkanten laden,
transportieren und in unterschiedlichen Schichtdicken
30-50 cm, profilgerecht setzungsfrei wieder einbauen
und verdichten, mind. Dpr 98%, Transportweg bis 2 km,
abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

60 m3 EP.......................... GP ............................
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5.5.1.03 Ortbeton Streifenfundament unbewehrt C20/25 B 75-100cm

Ortbeton Streifenfundament, obere Betonfläche
waagerecht, als unbewehrter Beton, Normalbeton C 20/25
DIN EN 206-1, DIN 1045-2, Expositionsklasse kein
Korrosions- oder Angriffsrisiko X0, Feuchtigkeitsklasse
Betonkorrosion, in feuchter Umgebung WF, Breite über 75
bis 100 cm.

13 m3 EP.......................... GP ............................

5.5.1.04 Sitzkante SK1

Sitzkante SK1 - Sitzkante ohne Holzauflage
Eigenschaften:
Werkstein aus Stahlbeton gem. DIN EN 13198 und DIN
18500, aus Normalbeton Betongüte C 30/37, XC4, XF4,
DIN EN 206-1, DIN 1045-2, Expositionslasse Frostangriff
mit und ohne Taumittel, Expositionsklasse
Bewehrungskorrosion, ausgelöst durch Karbonatisierung
XC4, Bewehrung gem. Herstellerstatik.

Fertigelemente glatt geschalt, Farbe Hellgrau,
z. B. Nr. HG 69 Stangl AG, od. gleichwertig. alle
Ansichtsflächen in Sichtbeton glatt,alle Kanten mit
Microfase 5 mm.

Abmessungen Länge x Breite x Höhe:
SK1 - (Randelemente): 100 x 68 x 75 cm

Ausführung:
Versetzen der Elemente mit 5 mm Abstand,  
Versetzen auf frischen Verlegebeton oder inkl.
Mörtelbett Zementmörtel MG III, Dicke 3-5 cm, auf 20 cm
Beton, Güte C20/25 incl. Rückenstütze gem. Detail und
auf 55 cm Frostschutzschicht, Schüttkegel ist zu
beachten, frostsichere Gründungstiefe mind. 100 cm, in
Bereichen mit geringerer Aufbauhöhe der
Deponieabdeckung, Gründung auf dem Geotextil, Höhe
überflur mind. 45 cm, max. 51 cm, Fugenschluss mit
selbstklebendem Kompriband nach Wahl des Bieters
(Vorder-, Rückseite und Sitzfläche).

Die Werkzeichnungen sind durch das Betonwerk zu
erstellen und vor Produktionsbeginn durch den
Auftraggeber freigeben zu lassen.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

24 St EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.5.1.05 Sitzkante SK2

Sitzkante SK2 - Elemente mit Holzauflage
Lieferung und Montage der Holzauflage in separater
Position, Oberkante SK1 und SK2 (mit OK Holzauflage)
auf gleicher Höhe.

Sonst wie Pos. 5.5.1. 4, jedoch
SK2 - (Elemente mit Holzauflage): 150 x 68 x 68 cm

26 St EP.......................... GP ............................

5.5.1.06 Sitzauflage aus Holz für Sitzkante SK2

Sitzauflage aus Holz für Sitzkante SK2, L/B= 150 x 68
cm herstellen, werkseitig vormontiert, zum Aufschrauben
auf den Betonblöcken gem. Detail und wie nachfolgend
aufgeführt herstellen:

Holzart Kambala, glatt, gehobelt, geschliffen, gefast,
Dauerhaftigkeitsklasse 1-2 nach DIN EN 350-2,
Nachgewiesene Restfeuchte des Holzes 15%,
Lagerungsnachweis mind. 4 Wochen, incl. Vorlage der
FSC- Zertifikate und Prüfzeugnisse !!
Bedarf je werkseitig vormontierter Sitzauflage
5 Holzlatten 120 x 50 mm, Länge 1500 mm
2 Unterzüge U- Stahl DIN 1026- St 37- 2,
U 40 x 20 mm, s= 5 mm, Länge 680 mm.

Die Holzlatten werden im Werk von unten auf U-Stähle
geschraubt, je Latte 4 Schrauben, mit Holzschraube M 5,
Senkkopf mit Kreuzschlitz, nach DIN 7997, D= 5 mm.
Befestigung der vormontierten Auflagen auf den
Beton-Fertigteilen, den U- Stahl mit der offenen Seite
nach unten auf das Betonfertigteil legen und mit je 2
Schrauben
M 8 incl. Mörtelpatronen im Betonfertigteil fixieren.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

26 St EP.......................... GP ............................

5.5.1.07 Abfallbehälter, 45 l

Abfallbehälter, 45 l, zylinderförmig, Deckel,
Führungsrohre sowie Schlossmimik in V2A, Stahlteile
verzinkt und pulverbeschichtet, Farbton DB 703,
Höhe: 80 cm
Durchmesser: 32,5 cm
Deckel flach, Einwurf von oben, Einwurföffnung: 14 cm
Verschluß mit 8mm Dreikant-Schlüssel,
Innenbehälter Edelstahl, zum Herausnehmen,

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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liefern und aufschrauben auf Fundament C 12/15 à
30x30cm, T 40cm, inkl. Befestigungen.
Einbau gem. Herstellerangaben.

Produkt und Hersteller sind in Anhang I -
Referenzprodukte/ angebotene Produkte anzugeben.

32 St EP.......................... GP ............................

5.5.1.08 Abfallbehälter, 45 l zum Anschrauben am Geländerpfosten

Abfallbehälter, 45 l, wie Pos. 5.5.1.7, jedoch
werkseitig vorgerichtet mit Laschen an der Seite zum
Anschrauben am Geländerpfosten aus Stahl HEB 120
des Horizontweges, Befestigung gem. Herstellerangaben.

2 St EP.......................... GP ............................

5.5.1.09 Rohrpfosten, Stahl verzinkt, D= 60,3mm, L= 3,25m

Rohrpfosten zur Aufstellung der Verkehrsschilder
nachfolgender Positionen, innen und aussen
feuerverzinkter Stahl, nach IVZ-Norm, D=60,3mm,
Wanddicke 2mm, Länge 3,25 m, einschließlich Rohrkappe
und Erdanker liefern und inkl. Fundament und
Erdarbeiten einbauen, Einbauhöhe 2,5m, Fundament Beton
C 12/15, Maße: 40/40/80 cm

2 St EP.......................... GP ............................

5.5.1.10 Verkehrsschild 'Fussgängerüberweg'

Verkehrszeichen DIN EN 12899, Richtzeichen gemäß StVO
und der RAL-Gütegemeinschaft Verkehrszeichen und
Verkehrseinrichtungen e.V., Richtzeichen Nr. 350-40,
'Fussgängerüberweg', doppelseitig, aus Leichtmetall,
Mindestblechdicke 2mm, Reflexionsklasse RA1 DIN 67520,
Teil 2 und DIN 6171, Teil 1, beidseitig beschriftet,
liefern und mittels zu liefernder feuerverzinkter
Befestigungsschellen an Rohrpfosten der Pos. 9 durch
Verschrauben befestigen, Maße Schild 600 x 600 mm.

2 St EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.5.1

Allgemeine Einbauten, Netto: ...............................
 

  
Übertrag: ................................
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 Summe Untertitel  5.5

Einbauten in Außenanlagen, Netto: ...............................

 

5.7   Untertitel   Pflanz- und Saatflächen

5.7.1   Bereich   Oberbodenarbeiten

5.7.1.01 Lockerung Baugrund

Lockerung Baugrund der Vegetationsflächen
vor Oberbodenauftrag kreuzweise Tiefe 20 cm durch
Fräsen oder gleichwertig nach Wahl des Bieters,
anfallende unbrauchbare Stoffe absammeln und zur Abfuhr
lagern, Abrechnung der Fläche in der
Horizontalprojektion.

6.530 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.1.02 Lockerung Baugrund der Böschungsflächen ALS ZULAGE

Lockerung Baugrund ALS ZULAGE ZUR VORPOSITION
5.7.1.1, für Böschungsflächen, Neigung der Flächen 1:4
bis 1:2, vor Oberbodenauftrag in geeigneter Weise, nach
Wahl des Bieters aufrauhen, um eine Verzahnung mit der
anstehenden Boden herzustellen, Abrechnung der Fläche
in der Horizontalprojektion.

3.150 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.1.03 Oberboden zwischengelagert, laden, fördern,

Oberboden zwischengelagert, laden, fördern,
profilgerecht auftragen, Auftragsdicke über 15 bis 20
cm, Bodengruppe 3-4 DIN 18915,
Förderweg über 1000 bis 2000 m,
Abrechnung nach Aufmaß an der Auftragsstelle.

990 m3 EP.......................... GP ............................

5.7.1.04 Oberboden Auftrag Böschungen ALS ZULAGE

Oberbodenauftrag ALS ZULAGE ZUR VORPOSITION 5.7.1.3
für Böschungsflächen, Neigung der Flächen 1:4 bis 1:2.

475 m3 EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.7.1

Oberbodenarbeiten, Netto: ...............................
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5.7.2   Bereich   Vegetationstechnische Bodenbearbeitung

5.7.2.01 Bodenverbesserungsstoff (Algenpräparat) liefern und einbringen T 10cm

Bodengranulat (Algenpräparat)  150 g/m2 liefern und
beim Auflockern der Vegetationstragschicht in den
Oberboden einarbeiten, Arbeiten im Bereich der
Rasenflächen, Arbeitstiefe 10 cm.
Mengenermittlung nach Aufmaß der Fläche in der
Horizontalprojektion.

6.345 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.2.02 Bodenverbesserungsstoff (Algenpräparat) liefern und einbringen T 20cm

Bodengranulat (Algenpräparat)  150 g/m2 liefern und
beim Auflockern der Vegetationstragschicht in den
Oberboden einarbeiten, Arbeiten im Bereich der
Strauchflächen, Arbeitstiefe 20 cm.
Mengenermittlung nach Aufmaß der Fläche in der
Horizontalprojektion.

185 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.2.03 Lockerung der Vegetationsflächen

Lockerung der Vegetationsflächen nach Oberbodenauftrag
kreuzweise Tiefe 10-20 cm durch Fräsen, anfallende
unbrauchbare Stoffe absammeln und zur Abfuhr lagern,
Abrechnung der Fläche in der Horizontalprojektion.

6.530 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.2.04 Lockerung der Böschungsflächen ALS ZULAGE

Wie Position 5.7.2.03 jedoch:
Lockerung ALS ZULAGE ZUR VORPOSITION 5.7.2.3
für Böschungsflächen, Neigung der Flächen 1:4 bis 1:2,
nach Oberbodenauftrag in geeigneter Weise, nach Wahl
des Bieters aufrauhen, um eine Verzahnung mit der
anstehenden Boden herzustellen, Abrechnung der Fläche
in der Horizontalprojektion.

3.150 m2 EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.7.2

Vegetationstechnische Bodenbearbeitung, Netto: ...............................
 

5.7.4   Bereich   Pflanzen
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WICHTIG FÜR DIE KALKULATION DER PFLANZARBEITEN

Vorwort:
Es gelten die DIN 18916 und die FLL- Richtlinien.
Nachfolgend aufgeführte Pflanzen gem. FLL- Richtlinien
liefern, abladen und pflanzen.  
Auch an Solitär- und Ballenware ist ein
Auslichtungsschnitt vorzunehmen, dabei muß die
natürliche Wuchsform der Gehölze erhalten bleiben.
Das Einkürzen der Triebe und Wurzeln hat entsprechend
der Strauchgröße und des Strauchhabitus zu erfolgen.
Das Einkürzen aller Sträucher auf eine einheitliche
Größe ist nicht zulässig.

Der Termin für die Pflanzenlieferung ist dem
Auftraggeber mitzuteilen, die Qualität der Ware wird
nach dem Abladen überprüft und vom Auftraggeber
abgenommen !!

Forderungen:
1. Die zu liefernden Sträucher müssen aus einem
einheitlichen Satz stammen und in einem Quartier
stehen. Ware im Einschlag wird nicht akzeptiert.  

2. Sämtliche vorgegebenen Pflanzenqualitäten und
Pflanzengrössen sind unbedingt einzuhalten. Für das
Pflanzenmaterial ist ein Liefernachweis zu erbringen.

3. Zum Pflanztermin muss das Pflanzenmaterial in
ausreichender Menge (die ohne Einschlagung nicht
austrocknen) auf der Baustelle sein.
Wird durch einen vom Auftragnehmer zu vertretenden
Umstand ein zwischenzeitliches Einschlagen der Pflanzen
erforderlich, so wird dieses nicht gesondert vergütet.

4. Es darf nur einwandfreies, gesundes und wüchsiges
Pflanzenmaterial erster Qualität aus anerkannten
Markenbaumschulen verwendet werden, das den
Gütebestimmungen des BdB entspricht.  

5. Von der liefernden Baumschule muss garantiert
werden, dass alle Gehölze frei von Verticillium-Befall
sind.  

6. Es sind nur Gehölze zugelassen, die nachweislich in
den letzten zwei Standjahren im norddeutschen Raum
aufgeschult waren.

7. Die Pflanzungen sind unter Zugrundelegung der
Pflanzpläne durchzuführen, d. h. alle Pflanzflächen
sind vorher im Gelände abzustecken und die Umgrenzungen
ausreichend zu kennzeichnen. Sodann sind die Pflanzen
nach Bepflanzungsplänen unter Berücksichtigung der

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

örtlichen Gegebenheiten auszulegen (dies gilt nicht für
die Hecke an der Hauptbarriere). Hinweise auf
Pflanzenabstände in den Planunterlagen sind zu
beachten.  

8. Alle nicht ordnungsgemäß gepflanzten oder nicht
sinngerecht arrangierten Pflanzen sind nach Anordnung
des Auftraggebers wieder aufzunehmen und neu
einzusetzen.

9. Der Unternehmer verpflichtet sich zur Durchführung
der Pflanzarbeiten eine ausreichende Anzahl an
gärtnerischen Fachkräften zur Verfügung zu halten.

10. Bei Pflanzen, die in der folgenden Pflanzperiode
nachgepflanzt werden müssen, verlängert sich die
Gewährleistungsfrist um ein weiteres Jahr und somit
auch die Fertigstellungspflege für diese Pflanzen.  

Die Lieferbaumschule in Anhang I - Referenzprodukte/
angebotene Produkte anzugeben.

STRAUCHFLÄCHEN AM BARRIEREFREIEN WEG

5.7.4.01 Feinplanum Pflanzfläche Abweichung 4cm BG3-4

Feinplanum für Pflanzfläche, zulässige Abweichung von
der Ebenheit 4 cm, Anschlüsse an Kanten, Wege- und
Platzbeläge 2 cm tiefer, Steine von mehr als 5 cm
Durchmesser und schwer verrottbare Pflanzenteile
ablesen, anfallende Stoffe zur Abfuhr auf Haufen
setzen, Bodengruppe 3-4 DIN 18915, Anteil der
nichtgeneigten Fläche 40 %, Neigung der Restfläche
steiler als 1:4 bis 1:2,
Abrechnung in der Horizontalprojektion.

185 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.4.02 Cornus sanguinea 100-150 liefern und pflanzen

Cornus sanguinea ( Roter Hartriegel)
vStr 4 Tr. 100-150 liefern und in Strauchfläche
gem. Pflanzplan mit 1-2 St/m2 einpflanzen.

213 St EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.4.03 Viburnum opulus 90-120 liefern und pflanzen

Viburnum opulus (Gemeiner Schneeball)
vStr 4 Tr. 90-120 liefern und in Strauchfläche
gem. Pflanzplan mit 1-2 St/m2 einpflanzen.

79 St EP.......................... GP ............................

5.7.4.04 Pflanzflächen mit 5 cm Mulch abdecken

Pflanzflächen mit 5 cm Mulch abdecken
Rindenmulch nach RAL Gütezeichen, Körnung 10/40 mm,
gleichmäßig in einer Stärke von 5 cm aufbringen,
feinplanieren und durchdringend wässern, Anteil der
nicht geneigten Flächen 40%, , Neigung der Restfläche
steiler als 1:4 bis 1:2, Abrechnung in der
Horizontalprojektion.

185 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.4.05 Düngung der Vegetationsflächen vor Mulchauftrag, flächig

Düngung der Vegetationsflächen, organisch- mineralisch
vor Mulchauftrag, mit NPK- Dünger, Zusammensetzung NPK=
8+7+10, den Dünger aufbringen und einarbeiten,
60% ebene Flächen und 40% Böschungen, Neigung
Böschungen von 1:4 bis 1:2, Nährstoffgehalt Dünger:
N= 8,0% Gesamtstickstoff
P2O5= 7,0% neutral-ammoncitratlösliches +
wasserlösliches Phosphat
K2O= 10,0% wasserlösliches Kaliumoxid
MgO= 1,5% wasserlösliches Magnesiumoxid
Nährstoffverhältnis: 1,00:0,88:1,25:0,19
Spurennährstoffe: keine
Menge: 80 g/ m2

185 m2 EP.......................... GP ............................

HECKE AN DER HAUPTBARRIERE

Hinweise zu Pflanzarbeiten Hecke

Hinweise zu Pflanzarbeiten Hecke

Als Teil der Hauptbarriere ist parallel zum Zaun in
Abschnitten eine Hecke zu pflanzen (siehe auch Lageplan
BSU U26 853 20 031 541 907).  

Aushub von Pflanzlöchern:
Die Pflanzlöcher sind in einer Breite und Tiefe
auszuheben, die mind. der 1,5fachen Größe in

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Durchmesser und Höhe des lockeren Wurzelwerkes bei
ballenlosen Sträuchern entspricht.

Setzen der Pflanzen:
Die Pflanzen sind in den Pflanzlöchern auf ihre alte
Höhe zu pflanzen und fachgerecht (vertikal)
auszurichten. Der Wurzelraum ist mit Oberboden zu
verfüllen und anzutreten, restlicher Aushub ist für den
Gießrand zu verwenden.
Alle Sträucher sind gründlich einzuschlämmen.

Pflanzraster:
Die Pflanzung der Hecke erfolgt gemäß des vom AN
aufzustellenden Pflanzschemas. Dieses ist als Plan
unter Vorgaben zum Pflanzraster darzustellen und im
Vorwege mit dem AG abzustimmen.

Pflanzlieferung:
Alle auf der Baustelle gelieferten Pflanzen sind
fachgerecht zu lagern, die Wurzeln zu tauchen und mit
einer Plane abzudecken und falls notwendig fachgemäß
einzuschlagen. Für die Sicherheit des Einschlagens ist
der AN verantwortlich. Die Kosten für das Einschlagen
sind in den EP mit einzukalkulieren.

Vor der Pflanzung sind die Sträucher in einer
Algenbrühe fachgerecht und ausreichend (mind. 4
Stunden) zu tauchen und bis zur Verwendung feucht
halten.

Hinweise Zugängigkeit Hecke

Hinweise Zugängigkeit Hecke:

Für die Pflanzarbeiten ist eine Befahrung/Anlieferung
der Materialien zu den jeweiligen Flächen mit schwerem
Gerät nur auf der asphaltieren Straße zulässig.  

Für die Durchführung der Arbeiten ist das Befahren der
Oberen und Unteren Abdeckung nur mit leichtem Gerät mit
einem max. Flächendruck mit bis zu 50 kN/m² zulässig.
Die Grasnarbe der Oberen und Unteren Abdeckung
außerhalb des Pflanzstreifens darf nicht beschädigt
werden.

  
Übertrag: ................................
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5.7.4.06 Aufstellung und Abstimmung Pflanzschema

Aufstellung eines Pflanzschemas unter Verwendung
folgender Randbedingungen:

Vorgabe der zu verwendenden Pflanzen mit prozentualem
Anteil:
Crataegus monogyna 5%
Crataegus laevigata 5%
Cornus sanguinea 20%

Hippophae rhamnoides 5%
Prunus spinosa 10%
Rosa canina  15%
Rosa corymbifera 15%
Rosa rubiginosa 10%
Salix aurita 15%

Das Pflanzschema ist so aufzustellen, dass eine
zusammenhängende Dornenbuschhecke entsteht.
- Heckenpflanzung 2-reihig  
(Gesamtbreite 2,0 m, Reihenabstand 1,0 m)
- Pflanzabstand innerhalb einer Reihe 1,0 m
Die Reihen sind versetzt anzuordnen.
Die Hecke ist in einem Abstand von 0,5 m zum Zaun
Hauptbarriere zu pflanzen.

Die Gesamtlänge der Hecke beträgt ca. 1.200 m und ist
in Teilbereichen in bestehende Gehölzpflanzungen der
Deponiefläche anzuschließen. Der Heckenverlauf ist dem
Lageplan U26 853 20 031 541 907 zu entnehmen.

Abstimmung des Pflanzschemas mit dem AG. In den
Einheitspreis ist eine Überarbeitung des Pflanzschemas
einzukalkulieren.

1 psch GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.4.07 Mahd

Der Bereich der Heckenpflanzung weisst eine dichte
Gras- und Krautschicht auf. Diese ist auf einer
Mindestbreite von 3,0 m im Vorwege der Arbeiten zu
mähen. Das Mähgut geht in das Eigentum des AN über.
Bestehende Sträucher sind zu erhalten.

Abgerechnet wird nach Mahdfläche.

2.125 m² EP.......................... GP ............................

5.7.4.08 Organischen Volldünger je Pflanzloch

Organischen Volldünger liefern, ausbringen und mit
Oberboden zur Pflanzlochverfüllung vermischen.

N/P/K-Verhältnis: 6/9/1

Menge: 25 g / Pflanzloch

Zusammensetzung: ca. 65 % humusbildende org. Substanz,  

Magnesium, Calium, Spurenelemente

Böschungsneigung: ca. 1:2 bis 1:3  

2.400 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.4.09 Crataegus monogyna liefern und pflanzen

Crataegus monogyna, Str. 2xv, H 100-150 cm

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

120 Stck EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.4.10 Crataegus laevigata liefern und pflanzen

Crataegus laevigata, Str. 2xv, H 100-150 cm

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

120 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.4.11 Cornus sanguinea liefern und pflanzen

Cornus sanguinea, Str. 2xv, H 60-100 cm

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

480 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.4.12 Hippophae rhamnoides liefern und pflanzen

Hippophae rhamnoides, Str. 2xv, H 100-150 cm.

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

120 Stck EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.4.13 Prunus spinosa liefern und pflanzen

Prunus spinosa, Str. 2xv, H 60-100 cm.

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

240 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.4.14 Rosa canina liefern und pflanzen

Rosa canina, Str. 2xv, H 60-100 cm

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

360 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.4.15 Rosa corymbifera liefern und pflanzen

Rosa corymbifera, Str. 2xv, H 60-100 cm.

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

360 Stck EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.4.16 Rosa rubiginosa liefern und pflanzen

Rosa rubiginosa, Str. 2xv, H 60-100 cm

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

240 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.4.17 Salix aurita liefern und pflanzen

Salix aurita, Str. 2xv, H 60-100 cm.

fachgerecht im Heckenstreifen unter Berücksichtigung
der genannten Hinweise pflanzen.

Einzellochpflanzung, Pflanzlochfüllung mit verbessertem
anstehenden Oberboden, übrigen Aushub für Gießrand
verwenden.
Böschungsneigung 1:2 bis 1:3  

360 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.4.18 Mulch Bereich Hecke

Pflanzstreifen der Hecke (mind. 3,0 m) mit 10 cm
Rindenmulch abdecken, liefern Rindenmulch nach RAL
Gütezeichen,
gleichmäßig in einer Stärke von 10 cm aufbringen und
durchdringend wässern.
Art: Rindenmulch aus

Nadelholzrinde  
gem. RAL

Aufbringbreite: mind. 3,0 m
Körnung: 10-40 mm
Andeckung: 10 cm
Böschungsneigung: ca. 1:2 bis 1:3

1.940 m² EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.4.19 Verbissschutzmittel

Verbissschutzmittel ausbringen

Sträucher gegen Wildverbiss mit Verbissmittel schützen,
Verbissschutzmittel geeignet für verwendete Sträucher
zulässige Wirkstoffe: natürliche Mineralien, tierische
und pflanzliche Produkte.
Das Mittel muss von dem Bundesforschungsinstitut für
Kulturpflanzen zugelassen sein.
Nach Vorschriften des Händlers ausbringen, Zulassungs-
und Aufbrauchfristen sind zu beachten.
Belagsdicke: deutlich sichtbar, ca. 1 mm

Flächengröße:
ca.  2.125 m2

2 Pflegegänge pro Jahr, abgerechnet wird die
bearbeitete Fläche in der Horizontalprojektion.

2.125 m² EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.7.4

Pflanzen, Netto: ...............................
 

5.7.5   Bereich   Rasen und Ansaaten

WICHTIG FÜR DIE KALKULATION DER ANSAATEN

Saatgut:
1) Die zu verwendene Saatgutmischung "NEU" wurde im
Rahmen eines mehrjährigen FuE-Vorhabens für die
Begrünung der unteren Abdeckung der Deponie
Georgswerder entwickelt.  
Es handelt sich nicht um eine RSM-Regelsaatgutmischung.

2) Für die Schotterrasenflächen ist die Saatgutmischung
RSM 5.1. Parkplatzrasen, Var.1 gem. RSM/FLL zu
verwenden.

3) Der Herkunftsnachweis für das Saatgut ist
vorzulegen, Anbaubetrieb und Anbaufläche müssen benannt
werden.
Die Lieferung hat im versiegelten Gebinde oder durch
einen zertifizierten Händler zu erfolgen.

4) Alle Hilfsstoffe in der Saatgutmischung sind
aufzulisten.

5) Die Aussaat darf erst nach Prüfung und Freigabe des
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Saatguts durch den Auftraggeber erfolgen.

6) Vor Ausbringung des Saatguts muss eine
Rückstellprobe (Muster) auf der Baustelle gezogen
werden.

5.7.5.01 Feinplanum für Rasen- und Wiesenfläche

Feinplanum für Rasen- und Wiesenfläche
zulässige Abweichung von der Ebenheit 2 cm, Anschlüsse
an Kanten, Wege- und Platzbeläge 2 cm tiefer, Steine
von mehr als 5 cm Durchmesser und schwer verrottbare
Pflanzenteile ablesen, anfallende Stoffe zur Abfuhr auf
Haufen setzen, Bodengruppe 4 DIN 18915,
Anteil der nicht geneigten Flächen 50%, Neigung der
Restflächen steiler als 1:4 bis 1:2, Abrechnung in der
Horizontalprojektion.

6.345 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.5.02 Saatgutmischung "NEU" für Deponie Georgswerder

Saatgutmischung "NEU" für Deponie Georgswerder
liefern und in entsprechender Saatgut-Zusammensetzung
und -Menge, in zwei gekreuzten Arbeitsgängen,
gleichmäßig ansäen, den Samen leicht einarbeiten und
walzen. Anteil der nichtgeneigten Fläche 50 %, Neigung
der Restfläche steiler als 1:4 bis 1:2, Nachweis der
Beschaffenheit durch Vorlage des
Mischungsnummernbescheides.

nach Neugebohrn/Seelig-Braker 1994,
Ansaatmenge 25g/m2:

Gräser:
Agrostis stolonifera 10,00
Agrostis tenuis  5,00
Agropyron repens 10,00
Festuca arundinacea   5,00
Festuca rubra comm. 20,00
Festuca rubra rubra 20,00
Holcus lanatus 15,00
Poa pratensis  5,00

Kräuter:
Achillea millefolium 2,00
Lotus corniculatus 2,00
Pimpinella saxifraga 2,00
Trifolium repens 2,00

5.580 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.5.03 Nass-Ansaat SDKM Saatgutmischung Dep. Georg. 25g/m2
organ.-mineral.Dünger 40g/m2

Nass-Ansaat, Saatverfahren SDKM, Saatgutmischung '
Deponie Georgswerder', wie 575 Pos. 2, Menge 25 g/m2,
organisch-mineralischer Dünger, Menge ca. 40 g/m2,
Zellulose, mind. 95 % TM, Menge ca. 100 g/m2, Stroh,
Menge ca. 200 g/m2, Neigung der Fläche steiler als
1:2,5 bis 1:1,8, lotrecht gemessene Böschungshöhe bis 3
m, Nachweis der Stoffe durch Vorlage von Lieferscheinen
bzw. Wiegekarten vor Aussaat.

765 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.5.04 Rasen ansäen Parkplatzrasen RSM 5.1 V1 25g/m2

Rasen ansäen, Parkplatzrasen, RSM 5.1 Variante 1 - ohne
Einschränkungen -, Saatgutmenge 25 g/m2, die
Saatgutmischung ist mit Gräsersorten auszustatten, die
in der RSM/FLL in die höchste Eignungsstufe eingeordnet
sind, Nachweis der Beschaffenheit durch Vorlage des
Mischungsnummernbescheides vor Aussaat.

330 m2 EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.7.5

Rasen und Ansaaten, Netto: ...............................
 

5.7.9   Bereich   Pflanz- und Saatflächen, sonstiges

A0001
Ausführungsbeschr.

FERTIGSTELLUNGSPFLEGE

Die Fertigstellungspflege erfolgt nach DIN 18916 für
Bäume und Gehölze, nach DIN 18917 für Rasen- und
Wiesenflächen, sowie den Richtlinien der FLL und
erstreckt sich über den Zeitraum von der
Pflanzung/Ansaat bis zur Abnahme, für den Zeitraum
einer Vegetationsperiode, zum Erreichen des
abnahmefähigen Zustandes.

Die erforderlichen Teilleistungen sind ohne besondere
Anweisung rechtzeitig durchzuführen. Die Ausführung
jeder einzelnen Teilleistung ist vorher beim Bauherrn
anzuzeigen und direkt nach ihrem Abschluß beim AG
abzeichnen zu lassen.

In die Einheitspreise der Fertigstellungspositionen
sind alle ebenen und geneigten Flächen
einzukalkulieren.

Bei der Bewässerung ist darauf zu achten, dass die

 Alle Einzelbeträge Netto in EUR 22.12.2011 - Seite 120



Leistungsverzeichnis Energieberg Georgswerder (HGW)

   
02 Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, ZaunbauLV

5 Titel Außenanlagen

Pflanz- und SaatflächenUntertitel5.7

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

vorgegebenen Mengen in Teilgaben gegeben werden müssen;
die Bereitstellung der Wasserversorgung erfolgt
unentgeldlich durch den AG, eine Mengenerfassung ist
trotzdem erforderlich.

Bei Pflanzung/Anssat im Herbst erfolgt Abnahme der
Fertigstellungspflege frühstens in der dritten
Juni-Woche des Folgejahres. Bei Pflanzung/Ansaat im
Frühjahr erfolgt die Abnahme frühstens im Oktober des
gleichen Jahres.

Die Fertigstellungspflege endet mit der Abnahme. Wenn
zu diesem Zeitpunkt der Anwuchserfolg nicht eindeutig
ersichtlich ist, kann hierfür die Abnahme nur unter
Vorbehalt erfolgen, d.h. für diese Pflanze kann auch im
folgenden Jahr noch kostenlos Ersatz gefordert werden.  

5.7.9.01 Fertigstellungspflege für Pflanzflächen

Ausführung gemäß Ausführungsbeschreibung 0001
Fertigstellungspflege für Pflanzflächen  gem DIN 18916
Lockern und Säubern der Pflanzflächen entsprechend den
Anforderungen der DIN 18916, unerwünschter Aufwuchs
sowie Papier und Abfall aller Art ist zu entfernen,
Wurzelunkräuter auszugraben, trockene oder beschädigte
Pflanzenteile glatt abzuschneiden, die Fläche ist von
Steinen > 5 cm und allem Unrat zu säubern.
Die Pflanzen sind auf Krankheiten, Schädlinge und
Wildverbiss zu kontrollieren, ggf. sind Gegenmaßnahmen
nach Absprache mit der BL einzuleiten.

Für Beschädigungen und Pflanzenverluste, die durch die
unsachgemäße Bearbeitung verursacht werden,
verpflichtet sich der Unternehmer zur unentgeldlichen
Ersatzlieferung. Anfallendes Material ist abzufahren
und ordnungsgemäß auf Kosten des AN zu entsorgen, alle
Pflegegänge zum Nachweis.

Erster Pflegedurchgang ca. 4-6 Wochen nach Pflanzung,
weitere Durchgänge in Abstimmung mit dem AG zum
Nachweis, insgesamt 6 Durchgänge in einer
Vegetationsperiode.

Bearbeitungstiefe unter Beachtung der jeweiligen
Pflanzung: ca. 5 cm.

Dauer: 1 Vegetationsperiode
Fläche: 2.125 m2

Abrechnung nach Abschluß der Fertigstellungspflege!!

2.125 m2 EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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5.7.9.02 Wässerungsgänge Fertigstellungspflege Pflanzung

Ausführung gemäß Ausführungsbeschreibung 0001
Wässerungsgänge Fertigstellungspflege Pflanzflächen
Flächen der Vorposition bei Trockenheit wässern, das
Wassers wird unentgeldlich zur Verfügung gestellt,
Zapfstellen sind vorhanden, das Vorhalten der nötigen
Geräte sind in den Einheitspreis mit einzurechnen.

Der Tankwagen darf die asphaltiereten Straßen nicht
verlassen. Eine Befahrung der Oberen oder Unteren
Abdeckung ist mit schwerem Gerät nicht zulässig.  

Ausführung: witterungsbedingt nach Absprache mit
Bauleitung

Wassergaben pro Bewässerungsgang pro m2: 25 l

Leistungsumfang: 15 Wässerungsgänge
Dauer: 1 Vegetationsperiode
Fläche: 2.125 m2
Rechenweg 15 x 2.125 m2 = 31.875 m2

Bei der Kalkulation sind 15 Wässerungsgänge
zugrundezulegen. Es werden nur die tatsächlich
durchgeführten Wässerungsgänge zum Nachweis
abgerechnet.

31.875 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.9.03 Fertigstellungspflege Rasen gem. DIN 18917

Ausführung gemäß Ausführungsbeschreibung 0001
Fertigstellungspflege Rasen gem. DIN 18917
für eine Vegetationsperiode, Rasenflächen innerhalb der
Pflegezeit bei einer Halmhöhe von 6-10 cm auf eine
Länge von mind. 4 cm mähen. Die Rasenkanten sind sauber
nachzumähen. Baumscheiben und Kanten zu Pflanzflächen
sind fachgerecht abzustechen.

Anfallendes Mähgut und Unrat abrechen und abfahren,
incl. Abfuhr des Schnittgutes zur eigenen Verwendung,
Auflockerung und Nachsaat von Fehlstellen.

Erster Schnitt ca. 4-6 Wochen nach der Aussaat,
Folgeschnitte in Abstimmung mit dem AG zum Nachweis,
insgesamt 6 Schnitte in einer Vegetationsperiode

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

Dauer: 1 Vegetationsperiode
Fläche: 6.345 m2

Abrechnung nach Abschluß der Fertigstellungspflege!!

6.345 m2 EP.......................... GP ............................

5.7.9.04 Wässerungsgänge Fertigstellungspflege Rasen

Ausführung gemäß Ausführungsbeschreibung 0001
Wässerungsgänge Fertigstellungspflege Rasenflächen
Flächen der Vorposition bei Trockenheit wässern, das
Wassers wird unentgeldlich zur Verfügung gestellt,
Zapfstellen sind vorhanden, das Vorhalten der nötigen
Geräte sind in den Einheitspreis mit einzurechnen.

Ausführung: witterungsbedingt nach Absprache mit
Bauleitung

Wassergaben pro Bewässerungsgang pro m2: 10 l
Die einzelnen Bewässerungsgaben sind so hoch zu
bemessen, dass die Vegetationstragschicht mind. 10 cm
durchfeuchtet.

Leistungsumfang: 15 Wässerungsgänge
Dauer: 1 Vegetationsperiode
Fläche: 6345 m2
Rechenweg 15 x 6345 m2 = 95.175 m2

Bei der Kalkulation sind 15 Wässerungsgänge
zugrundezulegen. Es werden nur die tatsächlich
durchgeführten Pflegegänge zum Nachweis abgerechnet.

95.175 m2 EP.......................... GP ............................

A0002
Ausführungsbeschr.

ENTWICKLUNGSPFLEGE

Die Entwicklungspflege erfolgt nach DIN 18919
für alle Vegetationsflächen, sowie den Richtlinien der
FLL und erstreckt sich über den Zeitraum von 2 Jahren,
im Anschluss an die Abnahme der Fertigstellungspflege.

Die erforderlichen Teilleistungen sind ohne besondere
Anweisung rechtzeitig durchzuführen. Die Ausführung
jeder einzelnen Teilleistung ist vorher beim
Auftraggeber anzuzeigen und direkt nach ihrem Abschluß
beim Auftraggeber abzeichnen zu lassen.

In die Einheitspreise der Fertigstellungspositionen
sind alle ebenen und geneigten Flächen
einzukalkulieren.

Bei der Bewässerung ist darauf zu achten, dass die

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

vorgegebenen Mengen in Teilgaben gegeben werden müssen;
die Bereitstellung der Wasserversorgung erfolgt
unentgeldlich durch den AG, eine Mengenerfassung ist
trotzdem erforderlich.

5.7.9.05 1. Jahr Entwicklungspflege

1. Jahr Entwicklungspflege der Pflanzflächen erfolgt
gemäß DIN 18916 und den Hinweisen zur
Entwicklungspflege.

Ausmähen der Pflanzflächen und Randbereiche im Radius
von mind. 1,0 m um das Einzelgehölz.  
Flächen von Fremdbewuchs freihalten.  
Mähgut locker verteilen,
Unrat ablesen, anfallendes Unrat laden und abfahren.
Eingegangene Pflanzen sind zu ersetzen
Größe der Pflegefläche: ca.  2.125 m² (in

unregelmäßigen
Teilflächen)

Es werden 3 Pflegegänge angenommen.
Abgerechnet wird nach Einzelmenge mal Pflegegänge.

Rechenweg 3 x 2.125 m2 = 6375 m2

Bei der Kalkulation sind 3 Pflegegänge
zugrundezulegen. Es werden nur die tatsächlich
durchgeführten
Pflegegänge zum Nachweis abgerechnet.

Böschungsneigung: ca. 1:2 bis 1:3

6.375 m² EP.......................... GP ............................

5.7.9.06 1. Jahr Wässern der Sträucher

Wässern der Sträucher

Wassermenge: ca. 25 l/m²
Wasser kann Vorort (Betriebshof) zur Betankung des
Tankwagens kostenlos entnommen werden, Schläuche sind
vom AN zu stellen.

Der Tankwagen darf die asphaltierten Straßen nicht
verlassen. Eine Befahrung der Oberen oder Unteren
Abdeckung ist nicht zulässig.
Größe der Pflanzflächen:  ca.  2.125  m²

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Es werden 6 Wassergänge angenommen. Der Bedarf der
Wässergänge ist im Vorwege mit dem AG abzustimmen.
Abgerechnet wird nach Einzelmenge mal Wassergang.

Rechenweg 6 x 2.125 m2 = 12.750 m2

Bei der Kalkulation sind 6 Wässerungsgänge
zugrundezulegen. Es werden nur die tatsächlich
durchgeführten
Wässerungsgänge zum Nachweis abgerechnet.

Böschungsneigung: ca. 1:2 bis 1:3

12.750 m² EP.......................... GP ............................

5.7.9.07 1. Jahr Düngen

Düngen: Org. Volldünger

N/P/K-Verhältnis:
6/9/1-2

Menge: 50g / Strauch

Anzahl der Sträucher :
ca. 2.400 Stck

Es wird 1 Düngegang angenommen
Böschungsneigung:

ca. 1:2 bis 1:3

2.400 Stck EP.......................... GP ............................

5.7.9.08 1. Jahr Verbissschutzmittel

Verbissschutzmittel ausbringen

Sträucher gegen Wildverbiss mit Verbissmittel schützen,
Ausbringung im Herbst / Winter, Verbissschutzmittel
geeignet für verwendete Sträucher
Zulässige Wirkstoffe: natürliche Mineralien, tierische
und pflanzliche Produkte.
Das Mittel muss von dem Bundesforschungsinstitut für
Kulturpflanzen zugelassen sein.
Nach Vorschriften des Händlers ausbringen, Zulassungs-
und Aufbrauchfristen sind zu beachten.
Belagsdicke: deutlich sichtbar, ca. 1 mm

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Pflanz- und SaatflächenUntertitel5.7

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

Flächengröße:
ca.  2.125 m2

2 Pflegegänge pro Jahr, abgerechnet wird die
bearbeitete Fläche in der Horizontalprojektion.

2.125 m² EP.......................... GP ............................

5.7.9.09 2. Jahr Entwicklungspflege

2. Jahr Entwicklungspflege der Pflanzflächen erfolgt
gemäß DIN 18916 und den Hinweisen zur
Entwicklungspflege.

Ausmähen der Pflanzflächen (Rasterpflanzung 1,0m x
1,0m) und Randbereiche im Radius von mind. 1,0 m um die
Einzelsträucher.  
Mähgut locker verteilen,
Unrat ablesen, laden und abfahren.
Eingegangene Pflanzen sind zu ersetzen
Größe der Pflegefläche: ca.  2.125 m² (in

unregelmäßigen
Teilflächen)

Es werden 2 Pflegegänge angenommen.
Abgerechnet wird nach Einzelmenge mal Pflegegänge.

Rechenweg 2 x 2.125 m2 = 4.250 m2

Bei der Kalkulation sind 2 Pflegegänge
zugrundezulegen. Es werden nur die tatsächlich
durchgeführten
Pflegegänge zum Nachweis abgerechnet.

Böschungsneigung: ca. 1:2 bis 1:3

4.250 m² EP.......................... GP ............................

5.7.9.10 2. Jahr Wässern der Sträucher

Wässern der Sträucher

Wassermenge: ca. 25 l/m²
Wasser kann Vorort (Betriebshof) zur Betankung des
Tankwagens kostenlos entnommen werden, Schläuche sind
vom AN zu stellen.

Der Tankwagen darf die asphaltierten Straßen nicht
verlassen. Eine Befahrung der Oberen oder Unteren
Abdeckung ist nicht zulässig.

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

Größe der Pflanzflächen:    ca.2.125 m²

Es werden 2 Wassergänge angenommen. Der Bedarf der
Wässergänge ist im Vorwege mit dem AG abzustimmen.
Abgerechnet wird nach Einzelmenge mal Wassergang.

Rechenweg 2 x 2.125 m2 = 4.250 m2

Bei der Kalkulation sind 2 Wässerungsgänge
zugrundezulegen. Es werden nur die tatsächlich
durchgeführten
Wässerungsgänge zum Nachweis abgerechnet.

Böschungsneigung: ca. 1:2 bis 1:3

4.250 m² EP.......................... GP ............................

 
Summe Bereich  5.7.9

Pflanz- und Saatflächen, sonstiges, Netto: ...............................
 
 Summe Untertitel  5.7

Pflanz- und Saatflächen, Netto: ...............................

 

5.9   Untertitel   Sonstige Außenanlagen

5.9.1   Bereich   Baustelleneinrichtung

5.9.1.01 Entladen, Aufbau und das betriebsfertige Vorhalten

Entladen, Aufbau und das betriebsfertige Vorhalten
sämtlicher für die Ausführung der beschriebenen
Leistungen notwendigen Geräte, Maschinen und
Transportmittel über einen Zeitraum von 35 Wochen.
Einrichten des Baucamps und Lagerplatzes, mit einen
beheizbarern Container mit Aufenthaltsraum und
Toilettenanlage.
Herstellen der Stromversorgung für die Eigenversorgung,
Sicherung vorhandener Einrichtungen, Grenzsteine und
Festpunkte, sowie Reinigung der benutzten Straßen, Wege
und Plätze.
Mehrmalige Baustellenwiedereinrichtung, sowie das
Umsetzen der Einrichtung durch ablaufbedingte
Bauunterbrechung und die Räumung der Baustelle nach
Abschluss der Arbeiten, einschl. Abbauen, Laden und
Abfahren der Baustelleneinrichtung, sowie Herstellen
des ursprünglichen Zustandes, ist mit einzukalkulieren.
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Sonstige AußenanlagenUntertitel5.9

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Bei der Ausführung der Bauleistungen ist folgendes zu
berücksichtigen:
- Der AN hat einen Baustelleneinrichtungsplan zu
erstellen.
- Alle Mitarbeiter des AN sind auf der Baustelle
entsprechend der geforderten Sicherheitsvorkehrungen
einzuweisen.
- Die vorgegebenen Baufeldbegrenzungen sind strikt
einzuhalten.
- Die an bestehende Strauch- und Baumflächen
angrenzenden Bauflächen sind sorgsam zu bearbeiten.
- Die Bestandsflächen dürfen nicht beschädigt werden.
- Es besteht eine Koordinationspflicht zwischen dem AN
und dem AN der Ausschreibung 'Horizontweg'.

Abrechnung:
1/2 der Pauschale nach Einrichten der Baustelle,
1/2 der Pauschale nach Abschluß der Baustelle.

1 psch GP ............................

5.9.1.02 Reinigung mit einer selbstaufnehmenden Kehrmaschine

Reinigung mit einer selbstaufnehmenden Kehrmaschine
oder Besenwagen, einschliesslich Fahrer, einschließlich
der Vorhaltung und Bedienung, im Bereich
Baustellenzufahrt.

Fläche: 500 m2
Intervall: nach Anforderung durch den Auftraggeber, je
nach Witterung mind. 1 x täglich bei Anlieferung und
Abfuhr Zeitraum: max. 8 Monate (35 Wo.)

24 Wo EP.......................... GP ............................

5.9.1.03 Flatterband (rot/weiß) als Abgrenzung

Flatterband (rot/weiß) als Abgrenzung
des Arbeitsbereiches entsprechend
TRGS 519, Abschnitt 6.3.

400 m EP.......................... GP ............................

5.9.1.04 Schutzzaun versetzbar Stahlrohrrahmen verz Vergitterung H 1m
aufstellen räumen

Schutzzaun, versetzbar, auf unbefestigtem Untergrund,
als vollreflektierende Absperreinrichtungen gemäß RSA
(Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstellen), aus
Einzelelementen mit verzinktem Stahlrohrrahmen und
Vergitterung, mit Standfüßen, Zaunoberkante über
Oberfläche Gelände 1 m, aufstellen, für die Dauer der
Baumaßnahme vorhalten und räumen.

  
Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

50 m EP.......................... GP ............................

5.9.1.05 Mobile Fahrstrasse aus Stahl- oder Kunststoffplatten herstellen

Mobile Fahrstrasse aus Stahl- oder Kunststoffplatten
herstellen, als Baustraße inkl. Wendeflächen aus
Platten als befahrbare Konstruktion für den
Baustellenverkehr mit Raupen- und Radfahrzeugen
liefern, verlegen und für die gesamte Bauzeit
vorhalten.

Die Verlegung der Baustraße ist nur von bereits
verlegten Elementen durchzuführen, eine direkte
Befahrung der Oberflächen beim Auslegen ist nicht
zulässig.

Der AN hat sicherzustellen, dass die maximal
zusätzliche Vertikalspannung von 50 kN/m2 in Höhe der
KDB bei Einsatz der gewählten Baufahrzeuge nicht
überschritten wird. Der AN ist für die Einhaltung der
Gleit- und Grundbruchsicherheit für die Baustraße
verantwortlich.

Die Elemente müssen nach Bedarf bzw. Baufortschritt
umgelegt werden und sind nach Abschluss der Arbeiten
aufzunehmen, zu säubern und zu beseitigen.

Lieferung in Teillängen gemäß den Bauabschnitten
Breite in m: 1,80
Länge in m: 6,00
Bauzeit: 8 Monate

400 m2 EP.......................... GP ............................

5.9.1.06 Wegeprovisorium aus RC-Tragschicht

Wegeprovisorium aus Schottertragschicht als Fahrstrasse
im Gelände herstellen, die Flächen planieren und
standfest verdichten (45 MN/m2); 1 Lage Trennvlies
ausbreiten  und die Tragschicht profilgerecht,
lagenweise, setzungsfrei einbauen (120 MN/m2).
Nach Abschluss der Arbeiten, RC-Tragschicht und
Vliesunterlage zurückbauen.

1) Einbau Trennvlies 200 g/m2 (GRK3)
2) Einbau Schottertragschicht ZTV SoB-StB, als prov.
Fahrstraße, Verdichtungsgrad Dpr von mind. 100%,
Verformungsmodul EV2 auf der Oberfläche von
mind. 120 MN/m2, Material aus Baustoffgemisch für
Schottertragschicht nach RAL-GZ 501/1,
RC-Baustoff 0/32 GK I RC-1, Schichtdicke mind. 50 cm,
mit Abschrägung im Randbereich, Feinanteil Kategorie UF

  
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ................................

 Alle Einzelbeträge Netto in EUR 22.12.2011 - Seite 129



Leistungsverzeichnis Energieberg Georgswerder (HGW)

   
02 Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, ZaunbauLV

5 Titel Außenanlagen
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

3, im eingebauten Zustand max. 5 % Feinanteile,
abgerechnet wird nach Auftragprofilen in der
Horizontalprojektion, Gütenachweis und Probe sind der
BÜ vor Einbau zur Freigabe vorzulegen.
3) Rückbau der prov. Fahrstraße incl. Vlies

Wichtig für die Kalkulation:
Das Verdichten hat so zu erfolgen, dass der darunter
anstehende Geschiebeboden nicht aufweicht.
Der AN hat sicherzustellen, dass die maximal
zusätzliche Vertikalspannung von 50 kN/m2 in Höhe der
KDB bei Einsatz der gewählten Baufahrzeuge nicht
überschritten wird. Der AN ist für die Einhaltung der
Gleit- und Grundbruchsicherheit für die Baustraße
verantwortlich.

450 m2 EP.......................... GP ............................

5.9.1.07 Einmessen und Vermarken des Baugeländes, ausschließlich Zaunbau

Einmessen und Vermarken des Baugeländes ausschließlich
Zaunbau.
Einmessen und Vermarken der Hauptachsen, der
Höhenmeßpunkte, inkl. Liefern und Sichern der
Absteckzeichen, sowie Vorhalten der Meßgeräte und evtl.
Kosten für den Vermessungsingenieur.

Mit einzukalkulieren ist das Erstellen der digitalen
Abrechnungsgrundlage, inkl. aller erforderlichen
Revisionspläne.

Der AN erhält vom AG rechtzeitig vor Baubeginn den
notwendigen Absteckplan mit entsprechenden Hauptachsen
und Höhenpunkten. Weiterhin wird ein aktuelles,
digitales Bestandsaufmaß der gesamten Flächen zur
Verfügung gestellt.  

1 psch GP ............................

 
Summe Bereich  5.9.1

Baustelleneinrichtung, Netto: ...............................
 

5.9.9   Bereich   Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen, sonstiges

5.9.9.01 Landschaftsgärtner-Vorarbeiter/-in Stundenlohnarbeiten sämtliche
Kosten/Zuschläge

STLB-Bau 04/2011 091
Stundenlohnarbeiten durch
Landschaftsgärtner-Vorarbeiter/-in
auf Anordnung des AG ausführen,
der Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft
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umfasst sämtliche Aufwendungen wie Lohn- und
Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschläge,
lohngebundene und lohnabhängige Kosten, sonstige
Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

8 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.02 Landschaftsgärtner/-in Stundenlohnarbeiten sämtliche Kosten/Zuschläge

STLB-Bau 04/2011 091
Stundenlohnarbeiten durch Landschaftsgärtner/-in
auf Anordnung des AG ausführen,
der Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft
umfasst sämtliche Aufwendungen wie Lohn- und
Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschläge,
lohngebundene und lohnabhängige Kosten, sonstige
Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

8 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.03 Arbeiter/-in Stundenlohnarbeiten sämtliche Kosten/Zuschläge

STLB-Bau 04/2011 091
Stundenlohnarbeiten durch Arbeiter/-in
auf Anordnung des AG ausführen,
der Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft
umfasst sämtliche Aufwendungen wie Lohn- und
Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschläge,
lohngebundene und lohnabhängige Kosten, sonstige
Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

8 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.04 Schlosser/-in Stundenlohnarbeiten sämtliche Kosten/Zuschläge

Stundenlohnarbeiten durch Schlosser/-in
auf Anordnung des AG ausführen,
der Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft
umfasst sämtliche Aufwendungen wie Lohn- und
Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschläge,
lohngebundene und lohnabhängige Kosten, sonstige
Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

3 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.05 LKW vorhalten 8-12t

STLB-Bau 04/2011 091
LKW, auf Anordnung des AG vorhalten,
der Verrechnungssatz für das Gerät umfasst sämtliche
Aufwendungen für den betriebsbereiten Zustand,
Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn, Nutzlast 8 bis 12 t,
Kipper, Allradantrieb.

3 h EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................
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Übertrag: ................................

5.9.9.06 LKW vorhalten 12-20t

STLB-Bau 04/2011 091
LKW, auf Anordnung des AG vorhalten,
der Verrechnungssatz für das Gerät umfasst sämtliche
Aufwendungen für den betriebsbereiten Zustand,
Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn, Nutzlast 12 bis 20 t,
Kipper, Allradantrieb.

3 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.07 Minibagger vorhalten Tieflöffel bis 2t

STLB-Bau 04/2011 091
Minibagger, auf Anordnung des AG vorhalten,
der Verrechnungssatz für das Gerät umfasst sämtliche
Aufwendungen für den betriebsbereiten Zustand,
Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn, Fahrwerk mit Ketten,
mit Tieflöffel, Masse im Betriebszustand bis 2 t.

3 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.08 Hydraulikbagger vorhalten Tieflöffel Löffel 1-1,5m3

STLB-Bau 04/2011 091
Hydraulikbagger, auf Anordnung des AG vorhalten,
der Verrechnungssatz für das Gerät umfasst sämtliche
Aufwendungen für den betriebsbereiten Zustand,
Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn, Fahrwerk mit Ketten,
mit Tieflöffel, Löffelinhalt 1 bis 1,5 m3.

3 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.09 Radlader vorhalten 18-37kW

STLB-Bau 04/2011 091
Radlader, auf Anordnung des AG vorhalten,
der Verrechnungssatz für das Gerät umfasst sämtliche
Aufwendungen für den betriebsbereiten Zustand,
Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn, Motorleistung 18 bis
37 kW.

3 h EP.......................... GP ............................

5.9.9.10 Radlader vorhalten 37-55kW

STLB-Bau 04/2011 091
Radlader, auf Anordnung des AG vorhalten,
der Verrechnungssatz für das Gerät umfasst sämtliche
Aufwendungen für den betriebsbereiten Zustand,
Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn, Motorleistung 37 bis
55 kW.

3 h EP.......................... GP ............................

  
Übertrag: ................................

 Alle Einzelbeträge Netto in EUR 22.12.2011 - Seite 132



Leistungsverzeichnis Energieberg Georgswerder (HGW)

   
02 Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, ZaunbauLV

5 Titel Außenanlagen

Sonstige AußenanlagenUntertitel5.9

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Übertrag: ................................

 
Summe Bereich  5.9.9

Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen, sonstiges, Netto: ...............................
 
 Summe Untertitel  5.9

Sonstige Außenanlagen, Netto: ...............................

 
 Summe Titel  5

Außenanlagen, Netto: ...............................
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Anhang I - Referenzprodukte/ angebotene Produkte

Anhang I - Referenzprodukte/ angebotene Produkte

LV-Position             Bezeichnung

5.3.3.5-22 Betonsitzelemente A1-A9 und B1-B9
vorgeschlagener Hersteller:
Stangl AG
Niederndorf 19 in D-84478 Waldkraiburg  
Tel.: 08638-9875-0
Fax: 08638-9875-25
E-mail: info@stanglag.de
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.3.4.6-13 Betonblockstufe S1-S8
vorgeschlagener Hersteller:
Rinn Beton- und Naturstein GmbH & Co. KG
Rodheimer Straße 83 in D-35452 Heuchelheim
Tel.: 0641-6009-0
Fax: 0641-6009-111
info@rinn.net
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.3.9.1-2 Handlauf Treppenabschnitt 1+4

Angebotener Hersteller: '..........'

5.4.1.6-54 Werkstein P1-31 Rinne 1-8 und ES 1-3
vorgeschlagener Hersteller:
Stangl AG
Niederndorf 19 in D-84478 Waldkraiburg  
Tel.: 08638-9875-0
Fax: 08638-9875-25
E-mail: info@stanglag.de
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.4.1.56 Entwässerungsrinne Bauhöhe 315 mm
vorgeschlagener Hersteller:  
Hauraton GmbH & Co. KG
Werkstraße 13 in D-76437 Rastatt
Tel.: 07222 958 0
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Fax: 07222 958 100
E-Mail: info@hauraton.com
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.4.1.57-58 Entwässerungsrinne Bauhöhe 220 mm
vorgeschlagener Hersteller:  
Hauraton GmbH & Co. KG
Werkstraße 13 in D-76437 Rastatt
Tel.: 07222 958 0
Fax: 07222 958 100
E-Mail: info@hauraton.com
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.4.1.59-60 Entwässerungsrinne Bauhöhe 150 mm
vorgeschlagener Hersteller:
Hauraton GmbH & Co. KG
Werkstraße 13 in D-76437 Rastatt
Tel.: 07222 958 0
Fax: 07222 958 100
E-Mail: info@hauraton.com
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.4.1.61 Ablauf 300x300x400 mm
Hersteller:  Hauraton GmbH & Co. KG
Werkstraße 13 in D-76437 Rastatt
Tel.: 07222 958 0
Fax: 07222 958 100
E-Mail: info@hauraton.com
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.4.1.62 Ablauf 400x400x500 mm
vorgeschlagener Hersteller:
Hauraton GmbH & Co. KG
Werkstraße 13 in D-76437 Rastatt
Tel.: 07222 958 0
Fax: 07222 958 100
E-Mail: info@hauraton.com
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.4.1.76-78 Auslaussbauwerke DN 150-300
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vorgeschlagener Hersteller:
Stangl AG
Niederndorf 19 in D-84478 Waldkraiburg  
Tel.: 08638-9875-0
Fax: 08638-9875-25
E-mail: info@stanglag.de
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.5.1.4-5 Sitzkante SK1-SK2
vorgeschlagener Hersteller:
Stangl AG
Niederndorf 19 in D-84478 Waldkraiburg  
Tel.: 08638-9875-0
Fax: 08638-9875-25
E-mail: info@stanglag.de
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.5.1.6 Sitzauflage aus Holz für Sitzkante SK2
vorgeschlagener Hersteller:
L. Michow & Sohn GmbH
Wandsbeker Allee 19 in D-22041 Hamburg
Tel.: 040 - 68 94 29 20
Fax: 040 - 68 77 38
E-Mail: lm@michow.com
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.5.1.7-8 Abfallbehälter, 45 l  
Referenzprodukt 'Orla' - flacher Deckel
vorgeschlagener Hersteller:
gemeinnützige Westeifel Werke GmbH  
Vulkanring 7 in D-54568 Gerolstein
Tel.: 065 91 - 16 0
Fax: 065 91 - 16 111  
E-Mail: info@westeifel-werke.de
oder gleichwertig.

Angebotener Hersteller: '..........'

5.7.4.2-3, 5.7.4.9-17 Sträucher

Angebotene Lieferbaumschule: '..........'
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5 Titel Außenanlagen ..............................8
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Bereich Oberbodenarbeiten ..............................5.1.1 8

Bereich Bodenarbeiten ..............................5.1.2 8

Untertitel Befestigte Flächen ..............................5.2 13

Bereich Wege ..............................5.2.1 13

Bereich Straßen ..............................5.2.2 21

Untertitel Baukonstruktionen in Außenanlagen ..............................5.3 27

Bereich Einfriedungen ..............................5.3.1 27

Bereich Mauern, Wände ..............................5.3.3 67

Bereich Rampen, Treppen, Tribünen ..............................5.3.4 75

Bereich Baukonstruktionen in Außenanlagen, sonstiges ..............................5.3.9 79

Untertitel Technische Anlagen in Außenanlagen ..............................5.4 82

Bereich Abwasseranlagen ..............................5.4.1 82

Untertitel Einbauten in Außenanlagen ..............................5.5 103

Bereich Allgemeine Einbauten ..............................5.5.1 103

Untertitel Pflanz- und Saatflächen ..............................5.7 107

Bereich Oberbodenarbeiten ..............................5.7.1 107

Bereich Vegetationstechnische Bodenbearbeitung ..............................5.7.2 108

Bereich Pflanzen ..............................5.7.4 109

Bereich Rasen und Ansaaten ..............................5.7.5 118

Bereich Pflanz- und Saatflächen, sonstiges ..............................5.7.9 120

Untertitel Sonstige Außenanlagen ..............................5.9 127

Bereich Baustelleneinrichtung ..............................5.9.1 127
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LV-Zusammenfassung Energieberg Georgswerder (HGW)

   
02 Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, ZaunbauLV

Nr. Bezeichnung Gesamt in EURSeite

Bereich Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen, sonstiges ..............................5.9.9 130

 Summe  LV  02  Energieberg Georgswerder - Zuwegungen, Zaunbau

Angebotssumme, Netto: EUR ..................................

Stempel zzgl. MwSt. (19,0 %): EUR ..................................

Angebotssumme, Brutto: EUR ......................................................................................................
 Anbieter - Unterschrift
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